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Städtischer Haushalt 2024

Mit der Einbringung des Haus-
haltsplanentwurfs durch OB 
Gabriele Zull und Ersten Bürger-
meister Johannes Berner began-
nen am 7. November die Bera-
tungen des städtischen Haus-
halts für das Jahr 2024. Am 
Dienstag, 28. November, nah-
men die Fraktionen und die 
Gruppierung Stellung zum Hau-
haltsplanentwurf und stellten 
ihre Anträge. Der Fellbacher 
Stadtanzeiger berichtet darüber 
auf den Seiten 4 bis 6 der heuti-
gen Ausgabe. Videomitschnitte 
der Haushaltsreden können auf 
der städtischen Homepage 
www.fellbach.de  abgerufen 
werden. Die Schlussberatung 
und Verabschiedung des Haus-
halts erfolgt in der Sitzung des 
Gemeinderats  am Dienstag,12. 
Dezember.  

Einen glitzernden Sternenhimmel 
und nicht minder funkelnde Kinder-
augen gab es am Samstagnachmit-
tag bei der Eröffnung des Fellbacher 
Weihnachtsmarktes im Rathausin-
nenhof. „Zum ersten Mal seit sieben 
Jahren mit Schneefall“, freute sich 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
mit den zahlreichen kleinen und 
großen Gästen. Gemeinsam mit dem 
Nikolaus persönlich eröffnete sie 
den diesjährigen Fellbacher Weih-
nachtsmarkt, umrahmt vom advent-
lichen Gesang des Chors der Silcher-
schule.

Dass es in Fellbach besonders viele 
brave Kinder gibt, freute den Niko-
laus sehr und er verteilte gemeinsam 
mit der OB bunte Weihnachts-
strümpfe mit kleinen Überraschun-
gen. Alle Kinder, die mit dem Fellba-
cher Weihnachtsstrumpf und dem 
Coupon bis zum 23. Dezember auf 
den Wochenmarkt in Fellbach oder 
in Schmiden kommen, dürfen sich 
diesen mit gesunden Produkten fül-
len lassen (Infos unter www.fell-
bach.de/markt). 

Noch bis zum 22. Dezember fin-
den die Besucher an den zahlreichen 
Ständen und Buden im Rathausin-
nenhof und am Schaugarten bei der 
Lutherkirche alles, was zu einem 
Weihnachtsmarkt gehört – natürlich 
auch ein umfangreiches gastronomi-
sches Angebot von Gegrilltem und 
Pommes über bis hin zu Glühwein, 
Punsch und anderen Heiß- und Kalt-

getränken. Dazu jede Menge an 
Süßwaren wie Lebkuchen, Zucker-
watte, gebrannte Mandeln oder 
Bonbons.

Und trotz des ganzen vorweih-
nachtlichen Trubels wird es auch be-
sinnlich. In diesem Jahr verwandelt 
sich der alte Friedhof in einen mär-
chenhaften Wald. Pünktlich zur Er-
öffnung des Weihnachtsmarktes 
wurden die liebevoll gestalte-
ten Hörstationen mit Märchenfigu-
ren der Firma AMF präsentiert. An 
den sieben Stationen können Besu-
cher auf Knopfdruck jeweils eine Se-
quenz aus dem Märchen „Waldfest“ 
von Gustav Heick hören. Hier tau-
chen die Besucher ein in das lebhaf-

te Treiben im Wald mit Elfen, Gno-
men, Elstern, Eulen und anderen fa-
belhaften Geschöpfen.

Nicht nur die Hörstationen sind im 
alten Friedhof zu finden. Hier sind 
auch neue Märchenfiguren aus Holz 
versteckt, die von den Kindern ge-
sucht werden können. Eine Auflö-
sung gibt es online unter www.fell-
bach.de
• Weitere Infos: Der Weihnachts-
markt ist bis 22. Dezember montags 
bis mittwochs von 16 bis 21 Uhr so-
wie donnerstags bis sonntags von 12 
bis 21 Uhr geöffnet. Alle Informatio-
nen – auch zum Bühnenprogramm – 
gibt es auf www.fellbach.de/weih-
nachten.

Eröffnung mit erstem Schneefall 
OB Gabriele Zull und der Nikolaus eröffneten den Fellbacher Weihnachtsmarkt

Die OB und der Nikolaus hatten für die Kinder kleine Überraschungen.

Überm Rathausinnenhof spannt sich ein Sternenhimmel.   Auf die Kleinen wartet ein Märchenwald. Fotos: Hartung  

Am Sonntag,  10. Dezember, 19.30 
Uhr präsentiert der Kunstverein in 
seinem Keller, Cannstatter Str. 9,  die 
Formation „Deuce“. 

 „Deuce“ mit Judith Goldbach 
(Kontrabass), Werner Acker (Gitarre) 
und Andreas Francke (Saxophon/ 
Klarinette) ist gemeinsam unter-
wegs, um die Möglichkeiten des 
Triospiels zu erkunden. Mal redu-
ziert, mal aus dem Vollen schöpfend 
skizzieren und variieren sie Themen 
und Motive, spielen mit Form und 
Rhythmus und schaffen auf diese 
Weise dichte und zugleich filigrane 
Klangbilder. In der Musik vfinden 
sich Elemente des traditionellen Jazz 
und Blues ebenso wie Anklänge an 
lateinamerikanische Musik und ost-
europäische Folklore. 

 Der Eintritt kostet 18 Euro, im Vor-
verkauf bei Bücher lacck und im i-Pu-
nakt  15 Euro. 

Jazz mit Deuce im 

Kunstvereinskeller
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Ulrich Lenk für 

die FW/FD-

Fraktion:  In 
meiner Haus-
haltsrede habe 
ich die politi-
sche Lage wie 
folgt einge-
schätzt: „Sicher  
Geglaubtes und Verlässliches 
wankt, die Unsicherheit der Men-
schen wächst,  der Hang zu  Popu-
lismus und Extremismus steigen, 
der Unmut in der Bevölkerung 
wächst während das Vertrauen in 
die Politik bzw. den Staat rapide 
schwindet“.  
Umso mehr sollten wir  – bei allen 
Problemen im Haushalt –  die Lage 
in Fellbach „glücklich schätzen“. 
KITA-Plätze in  ausreichender Zahl 

sind bei uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Die verpflichtende Maß-
nahme, Flüchtlinge unterzubrin-
gen, gelingt in Fellbach besser und 
ohne die andernorts notwendige 
Belegung von Sporthallen. Die An-
strengungen unserer OB, die Orts-
kerne in allen Stadtteilen aufzu-
werten, so dass man sich dort ger-
ne aufhält und die Dinge des Le-
bens vor Ort erledigen kann, zei-
gen Früchte. All das findet die vol-
le Unterstützung unserer FW/FD-
Fraktion. Die vielen Veranstaltun-
gen wie z.B. der Oeffinger Advent, 
der Fellbacher Weihnachtsmarkt 
oder die vielen Weihnachtsfeiern 
in den Kirchengemeinden und Ver-
einen zeigen, dass das bürger-
schaftliche Leben in Fellbach blüht 
und sich viele zumeist Ehrenamtli-

che bemühen, damit alle Fellba-
cher Bürger die von Weihnachten 
ausgehende Zuversicht und Hoff-
nung auch bei sich spüren. Diejeni-
gen zu unterstützen, die diesen Zu-
sammenhalt fördern, für praktische 
Hilfe und menschliche Wärme in 
unserer Stadt sorgen, muss nach 
Ansicht unserer FW/FD-Fraktion 
deshalb auch zukünftig eine der 
Hauptaufgaben von Verwaltung 
und Gemeinderat sein. Helfen wir 
gerade in der Weihnachtszeit – je-
der an seinem Platz –  getreu dem 
Motto unserer Oberbürgermeiste-
rin „Fellbach hält zusammen“. 
Dann können wir bei allen Sorgen 
mit Zuversicht nach vorne schauen.
In diesem Sinne wünscht Ihnen 
unsere FW/FD-Fraktion eine be-
sinnliche und frohe Adventszeit. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Förderverein Besinnungsweg 
Fellbach ist am Samstag, 9. Dezem-
ber, von 7 bis 12 Uhr mit einem Ad-
ventsmärktle auf dem Fellbacher 
Wochenmarkt vertreten. Zu finden 
ist der Stand am Übergang zum 
Weltladen. 

Es gibt aus Naturholz hergestellte 
Sterne, Bäume, Engel und vieles 
mehr.  Kunst und Genuss verbinden 
die von Familie Stöhr selbst gebacke-
nen Springerle mit Motiven der 
Kunstwerke des Besinnungswegs. 
Und natürlich ist auch die Besin-
nungsweg Weinkollektion erhält-
lich. Neu aufgelegt wurden  Taschen 
aus Werbebannern der Stadt Fell-
bach, professionell gefertigt von der 
Lederschmiede Stuttgart, jede Ta-
sche ist ein echtes Unikat.

Förderverein auf 

dem Wochenmarkt
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Die klimatischen Veränderungen 
nehmen zu. Der Sommer 2023 war 
der mit Abstand heißeste seit Beginn 
der Wetter-Aufzeichnungen.  Wel-
che Möglichkeiten es in Fellbach im 
Zuge der Grünstrategie gibt, darauf 
zu reagieren,  darum ging es in der 
Sitzung des Gemeinderats am ver-
gangene Dienstag. Thema war das 
Programm zur Fassadenbegrünung 
an städtischen Gebäuden. Denn ge-
rade in Innenstädten stellen aufge-
heizte Fassaden einen Hitze-Hotspot 
dar. 

Die Vorteile einer Fassadenbegrü-
nung sind nicht nur die Verbesse-
rung des Mikroklimas, Energieein-
sparungen (Wärmedämmung sowie 
Hitzeschild) und Lärmschutz, son-
dern die Erhöhung der Artenvielfalt 
durch zusätzliche Grünflächen sowie 
ein Lebensort für Flora und Fauna.

Ein erstes Fassadenbegrünungs-
programm wurde nun für Oeffingen 
aufgestellt. „Das ist nicht so einfach, 
wie man es sich vorstellt“, erklärte 
Baubürgermeisterin Beatrice Soltys. 
„Es gibt viele Themen zu beachten.“ 
Diese Themen seien beispielsweise 
Statik, Windlast, Brandschutz oder 
Zufahrt und Pflegemöglichkeiten. 
Außerdem gebe es verschiedene bo-
dengebundene und wandgebunde-
ne Systeme zur Begrünung. 

Die Begutachtung in Oeffingen 
hat ergeben, dass folgende städti-
sche Gebäude zeitnah begrünt wer-
den können: Sporthalle I/II, Umklei-
de Stadion und Festhalle. Weitere 
Häuser werden noch geprüft. Als 
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Die Evangelische Kirchengemeinde 
Fellbach lädt zu einem neuen Veran-
staltungsformat ein. Das Adventslie-
dersingen für Groß und Klein findet 
zum ersten Mal am Samstag, 9. De-
zember, um 16 Uhr im Johannes-
Brenz-Gemeindezentrum, Auf der 
Höhe 21, statt. 

Bei diesem niedrigschwelligen An-
gebot im Lindle werden Klassiker 
wie „Macht hoch die Tür“ gemein-
sam gesungen und kindgerechte Ge-
schichten erzählt. Organistin Anne-
dore Greiner hat ein Quartett zu-
sammengestellt, welches den Ge-
sang musikalisch begleitet. Stepha-
nie Seidel und Pfarrer Julian Scharpf 
gestalten den Nachmittag. Nach 
dem gemeinsamen Singen, Zuhören 
und Beten sind die Kinder zu Punsch 
und Keksen eingeladen, für die Gro-
ßen gibt es auch einen Glühwein. 
Die Veranstaltung ist Teil des Leben-
digen Adventskalenders des CVJM 
Fellbach e.V. 

Adventsliedersingen

für Groß und Klein

nächstes sollen die städtischen Ge-
bäude in Schmiden und Fellbach da-
hingehen geprüft werden. Außer-
dem plant die Verwaltung ein För-
derprogramm, das private Eigentü-
mer animieren soll, ihre Fassaden zu 
begrünen. 

„Wir müssen jede sich bietende 
Fläche nutzen, um im Sommer die 
Temperaturen runterzubringen“, be-
tonte Beate Wörner (Grüne) in der 
anschließenden Aussprach. Außer-
dem sei es „ganz wunderbar“, dass 
die Stadt mit gutem Beispiel voran-
gehe. „Die Stadt muss ein Vorbild 
sein und Beispiele geben“, meinte 
auch Andreas Möhlmann (SPD), der 
die Vorschläge lobte, denn landläu-
fig werde Fassadenbegrünung häu-
fig noch damit assoziiert, dass Efeu 
am Haus hochwachse und den Putz 
kaputt mache. Die Fassadenbegrü-
nung sei zwar eine wichtige Maß-

nahme, jedoch sei das für eine Vor-
bildfunktion zu kurz gesponnen, 
sagte Jörg Schiller (Die Stadtmacher 
Fellbach). „Wir müssen die ganze 
Bandbreite miteinbringen, wenn wir 
Beispiele geben wollen“, forderte er 
und bat darum, mehr zu tun und 
schneller voranzugehen. „Wir sehen 
es als Start, als Pilotprojekt“, meinte 
Franz Plappert (CDU), der sich zu-
gleich darüber erschrocken zeigte, 
was alles beachtet werden müsse. 
„Im privaten Bereich geht da man-
ches einfacher“, sagte er. Die „Sinn-
haftigkeit“ der Fassadenbegrünung 
teilte auch Thomas Seibold (FW/FD). 
Einen Vorteil sah er darin, nicht im-
mer ewige Zielkonflikte in der Flä-
che beispielsweise aufgrund von 
Parkplätzen zu haben. Außerdem 
plädierte er dafür, „Best Practice Bei-
spiele“ zu geben und lieber „step by 
step“ vorzugehen.

Gebäudefassaden sollen grüner werden
Verwaltung plant Förderprogramm für private Eigentümer

Die Fassade der Sporthalle eignet sich für Begrünung. Foto: Pfotenhauer 



zelhandel, Gastronomie oder auch 
Citymanagement und Tourismus 
künftig in einer Hand zusammenzu-
fassen. 

Konkret bedeutet dies, dass die 
Mitarbeitenden des i-Punkts von der 
Fellbacher Event & Location GmbH 
zur Stadtverwaltung wechseln. Auch 
die technische Organisation muss in 
die städtische Verwaltung integriert 
werden. Während der Schließzeit bis 
einschließlich 11. Januar werden da-
her beispielsweise die IT-Infrastruk-
tur und das Rechnungssystem ent-
sprechend angepasst. 

Karten für Kulturamtsveranstaltun-

gen im Kulturamt erhältlich

In der Schließzeit kann der reguläre 
Service aus technischen Gründen 
deshalb nicht angeboten werden. 
Karten für die Veranstaltungen des 
Fellbacher Kulturamtes (und nur die-
se) können aber ab dem 2. Januar 
werktags täglich zwischen 9 und 13 
Uhr beim Kulturamt in der Hinteren 
Straßen erworben werden. 

Ab Freitag, 12. Januar, öffnet der i-
Punkt dann wieder in den gewohn-
ten Räumen im Rathaus und zu den 
gewohnten Öffnungszeiten.

Zu Weihnachten Eintrittskarten ver-
schenken? Seit Jahren nutzen viele 
den Service der Fellbacher Touristen-
information, um mit Karten für Kon-
zerte, Schauspiel oder andere Events 
Freude zu bereiten. Im i-Punkt am 
Kirchplatz im Rathaus herrscht daher 
derzeit Hochbetrieb. Die technische 
Integration in ein anderes Rech-
nungssystem hat die Stadtverwal-
tung deshalb bewusst erst für Ende 
Dezember geplant, da für diese 
Arbeiten  vom 27. Dezember bis 11. 
Januar eine Schließung des i-Punkts 
notwendig sein wird. Karten für die 
Veranstaltungen des Fellbacher Kul-
turamtes können in dieser Zeit ab 2. 
Januar beim Kulturamt selbst erwor-
ben werden.

Der i-Punkt wird künftig ein Teil 
des Amtes für Wirtschaftsförderung. 
Hier verstärkt das versierte Team der 
Touristeninformation künftig den 
Bereich Marketing und Tourismus. 
Mit der Integration wird die Bünde-
lung der Aufgaben im Bereich Wirt-
schaftsförderung, die der Gemeinde-
rat im Dezember 2022 beschlossen 
hat, fortgesetzt und abgeschlossen. 
Ziel ist, alle Aufgaben und Fragestel-
lungen rund um Unternehmen, Ein-
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Glaubensfra-

ge

„Wahrlich, ich 
sage dir, dass 
du in dieser 
Nacht, ehe 
der Hahn 
kräht, mich 
dreimal ver-
leugnen wirst.  Petrus spricht zu 
ihm: Selbst wenn ich mit dir ster-
ben müsste, werde ich dich nicht 
verleugnen. Gleicherweise spra-
chen auch alle Jünger“. 
Über die heilige Mutter Theresa 
wird in manchen öffentlichen Me-
dien, kritisch geschrieben, sie sei 
eine umstrittene, eine zweifelnde 
Persönlichkeit gewesen. Gerade 
durch diese Kritik ist Mutter There-
sa für mich so glaubwürdig ge-
worden. Der Glaube selbst ist ein 
Geschenk Gottes, nur wenige 
Menschen haben die Fähigkeit 
dieses Geschenk zu erhalten und 
ein Leben lang zu bewahren, ohne 
dabei zu zweifeln oder zu hinter-
fragen. Die größten Heiligen und 
Menschen dieser Welt, unabhän-
gig von ihrer Religion, hatten Zei-
ten in ihren Leben, wo sie zweifel-
ten, doch in der Stunde der Wahr-
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heit, konnten sie, wie z. B. die Mut-
ter Theresa, alles für ihre Nächsten 
tun, ohne ihre Zweifeln und Sor-
gen ihrem Nächsten kund zu tun. 
Wenn man über Mutter Theresa 
liest und erfährt, welches Elend sie 
ein Leben lang miterlebte, wie oft 
sie den Kampf gegen den Tod ver-
lor, so sind ihre Zweifel kein Zei-
chen von Schwäche oder fehlender 
Treue, im Gegenteil, diese Zweifel 
untermauern die Glaubwürdigkeit 
und Gottestreue dieses großarti-
gen Menschen. 
Gott hat uns die Hürden niedrig 
gestellt. Er erwartet keine Perfek-
tion von uns, lediglich die Erkennt-
nis darüber, dass wir von Men-
schen umgeben sind, die auf Hilfe 
angewiesen sind, weil sie alleine 
die Probleme der Welt nicht mehr 
bewältigen können. Sind wir in der 
Lage diesen Menschen etwas Gu-
tes zu tun, so dass diese im Leben 
wieder ein Halt haben und einen 
Grund zum Weiterleben finden, so 
haben wir schon sehr viel getan, 
selbst dann, wenn wir gerade als 
Zweifelnde auf dieser Welt unter-
wegs sind.
Stefan Tepfenhart, Katholische So-
zialstation St Vinzenz 

WORT ZUMSONNTAGNeuaufstellung des i-Punkts
Mehrtägige Schließung um die Jahreswende notwendig

pelberg, StettenerStraße,13.05 Uhr 
am Treffpunkt Mozartstraße, Mo-
zartstraße 16 in Fellbach, 13.10 Uhr 
am Philipp-Paulus-Heim, Pfarrstraße 
39, und um13.15 Uhr an der Gast-
stätte Lindenhof im Lindle.  Nach En-
de der Veranstaltung gegen 16.30 
Uhr stehen die Busse dann wieder 
für die Rückfahrt bereit. 

Uhr an der Haltestelle Dorfwiesen in 
Schmiden, 12.48 Uhr am Senioren-
zentrum Schmiden in der Tournon-
straße, 12.50 Uhr an der Haltestelle 
„Alte Schule“, Fellbacher Straße in 
Schmiden, um 12.54 Uhr anderHal-
testelle Karolinger Straße in Schmi-
den, 13 Uhr an der Pauluskirche in 
Fellbach, 13 Uhr am Haus am Kap-

Chinesische Tanzgruppe und eine 
Balletgruppe des TSV Schmiden. Der 
Posaunenchor des CVJM Fellbach 
lädt zum gemeinsamen Singen eines 
Weihnachtslieds ein und unterhält 
mit weihnachtlicher Musik. Gisela 
und Siegfried Okker tragen die 
Weihnachtsgeschichte „Als ich die 
Christtagsfreude holen ging, von Pe-
ter Rosegger vor. 
Christine Hug, Lei-
terin des Amts für 
Soziales und Teil-
habe, führt durchs  
Programm.

S h u t t l e - B u s s e 

sind unterwegs 

Auch in diesem 
Jahr fahren wie-
der Busse, um den 
Besuchern den 
Weg in die Schwa-
benlandhalle zu 
erleichtern. Die 
A b fa h r t s ze i t e n 
sind um 12.43 Uhr 
am Klosterplatz in 
Oeffingen, 12.45 

Sie sind eine feste Tradition – die Se-
niorenweihnachtsfeiern der Stadt in 
der Schwabenlandhalle.  Rund 3500 
Fellbacher Senioren im Alter ab 80 
Jahren sind am Mittwoch, 13. De-
zember und Donnerstag, 14. Dezem-
ber, jeweils ab 14 Uhr eingeladen, 
um bei Kaffee, Kuchen und bester  
Unterhaltung ein paar schöne be-
sinnliche Stunden zu verbringen. 

Auch in diesem Jahr haben die 
Verantwortlichen sich einiges einfal-
len lassen, um das Programm unter 
dem Motto „Weihnachten unterm 
Kappelberg“ möglichst abwechs-
lungsreich zu gestalten. Um 14 Uhr 
eröffnet ein Ensemble des Friedrich-
Schiller-Gymnasium mit weihnachtli-
chen Stücken aus aller Welt das Pro-
gramm. Im Anschluss richtet Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull sich 
mit einem Grußwort an die Besu-
cher. Und dann gehört die Bühne 
noch einmal dem FSG.  Die Anspra-
che hält in diesem Jahr Pfarrerin 
Amngelika Hammer von der Evange-
lischen Kirchengemeinde Schmi-
den.-Oeffingen. Weitere Mitwirken-
de der beiden Nachmittage sind die 

Unter dem Motto „Weihnachten unterm Kappelberg“
Die Stadt lädt die über 80-jährigen wieder an zwei Tagen zu den Weihnachtsfeiern für Senioren 

In der kommenden Woche finden die Weihnachtsfeiern für Senioren statt. Foto: Tosun 



„Sicher Geglaub-
tes und Verlässli-
ches wankt, 
während die Un-
s i c h e r h e i t 
wächst“, das Ver-
trauen in die 
Politik schwinde 
zudem rapide, 
betonte Ulrich 
Lenk in der aus-
haltsrede der  FW/FD-Fraktion, die er 
sich mit seinem Kollegen Martin 
Oettinger teilte. Um das Vertrauen 
der Bürger zu erhalten beziehungs-
weise zurückzugewinnen, bedarf es 
nach Ansicht der FW/FD-Fraktion 
einer glaubwürdigen, pragmati-
schen Kommunalpolitik ohne ideo-
logische Scheuklappen, die sich am 
Machbaren orientiert und allein das 
Wohl Fellbachs im Blick hat.

Martin Oettinger betonte zu Be-
ginn, dass die von der Verwaltung 
getroffenen Sparmaßnahmen zu 
wenig innovativ seien.  „Unser Prob-
lem liegt nicht auf der Einnahmen-, 
sondern auf der Ausgabenseite des 
Ergebnishaushaltes“, stellte Oettin-
ger fest. Deshalb müsste sich das 
Gremium intensiver mit der Kosten-
seite des Haushaltes beschäftigen. 
„Dazu gehört nach unserer Auffas-
sung primär der Stellenplan bezie-
hungsweise die Stellenplanentwick-
lung, wie aber auch die Struktur im 
städtischen Unternehmensverbund.“ 

Beim investiven Haushalt pochte 
Oettinger darauf, den Neubau einer 
Dreiteiligen-Interimssporthalle an-
zugehen, jedoch noch einmal die  
Kosten zu überprüfen. Genauso wie 
beim geplanten Neubau des Feuer-
wehrhauses Fellbach. Zugleich be-
tonte er, dass seine Fraktion aus-
drücklich hinter den Projekten stehe.

„Magisches Viereck der Kommu-

nalpolitik“

Ulrich Lenk bezeichnete den Klima-
schutz, eine gute Infrastruktur (ein-
schließlich Bildung und Betreuung), 
ein pulsierendes bürgerschaftliches 
Leben und gesunde städtische Fi-
nanzen als „magisches Viereck der 
Kommunalpolitik“. Die Kunst beste-
he darin, „diese sich zum Teil wider-
sprechenden, aber gleichwertigen 
Ziele parallel zu verfolgen und in 
eine gute Balance zu bringen“. 

Lenk definierte zudem Leitlinien 
als Kompass für das kommunalpoli-
tisches Handeln. Dazu gehört seiner 
Meinung nach beispielsweise Bürger 
anzuhören und deren Sorgen ernst 
zu nehmen, längerfristig nur so viel 
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Windenergie durch die Stadtwerke 
und regt ein Bürgerwindrad an. Der 
Ausbau von Photovoltaik soll „vor-
rangig auf bestehenden Dächern, 
Fassaden oder versiegelten Flächen 
erfolgen.“ Auch eine grundlegende 
konkrete Planung für das Grünflä-
chen und Wassermanagement in der 
Innenstadt, forderte der Fraktions-
vorsitzende. Für das Waldschlössle 
regte Möhlmann die Planung einer 
barrierearmen Rampe an. 

Attraktive Ortsmitten müssen ge-

staltet werden

Ein Augenmerk soll auch auf die 
weitere Gestaltung der Ortsmitten 
gelegt werden. In Fellbach gelte es, 
eine attraktive Stadtmitte vom Rat-
haus-Carré bis zum Wüst-Areal zu 
entwickeln und dabei den Eine-
Welt-Laden zu integrieren. In Schmi-
den müsse für die weitere Sanierung 
eine Entscheidung zur Verkehrsrrich-
tung getroffen werden. Für die nörd-
liche Bahnhofstraßen müsste Sofort-
maßnahmen das Erscheinungsbild 
verbessern. Die Attraktivierung der 
Ortsmitte Oeffingen sollte fortge-
setzt werden.

Im ÖPNV setzt die SPD auf die „Li-
nie 60 als Rückgrat für unser gesam-
tes Stadtgebiet“. Die weiteren Linien 
sollen ergänzend weiterentwickelt 
und verbessert werden. Die SPD bit-
tet um einen Bericht zum aktuellen 
Planungsstand der U2/U19, zum 
weiteren Ausbau der Bushaltestel-
len im Stadtgebiet, der Priorisierung 
der Straßensanierungen und der 
Fortsetzung des Lärmaktionsplans. 
Der Bau einer neuen Sporthalle sei 
die Basis für das nachfolgende zwin-
gende Sanierungsprogramm, damit 
Fellbach Sportstadt bleibe. Mit der 
Entwicklung des Gewerbegebietes 
Siemensstraße sowie der IBA’27  
zeigte sich die SPD zufrieden. Sie ste-
he auch ausdrücklich hinter dem ge-
planten Innovations-Center für den 
Bereich Gesundheitswesen. Das En-
gagement im Bereich „Fair Trade“ 
gelte es, weiter auszubauen. 

Vereinsförderung unterstützt eh-

renamtliches Engagemen

Positiv bewertet die Fraktion die 
neuaufgestellte Vereinsförderung. 
„Damit soll das ehrenamtliche Enga-
gement aller Beteiligter anerkannt 
und unterstützt werden.“ In seinem 
Ausblick stellte Möhlmann fest: „Wir 
wollen auch weiterhin für eine 
selbstbestimmte Stadt eintreten. … 
das gelingt auch lokal nur gemein-
sam.“

Der SPD-Frak-
tionsvorsitzende 
Andreas Möhl-
mann ist sich si-
cher, dass wir die 
v i e l f ä l t i g e n 
Probleme „nur 
gemeinsam lö-
sen können, eine 
Spaltung der Ge-
sellschaft … dür-
fen wir nicht zulassen oder hinneh-
men!“ Für die Kommunalpolitik be-
deute dies, weiter auf den Zusam-
menhalt und die Zusammenarbeit 
möglichst breiter Gesellschafts-
schichten zu setzen. Die Schwierig-
keiten beim vorgelegten Haushalt 
beständen auf der Einnahmen- und 
auf der Ausgabenseite. 

Die SPD befürchtet Verwerfungen 
durch die Neuordnung der Grund-
steuer und forderte, die Auswirkun-
gen der Reform zu prüfen und im 
Gemeinderat darzustellen. Im Be-
reich Personal bestehe „überwie-
gend keine Luft mehr“ zu Einsparun-
gen. Zur besseren Personalbindung 
regt die SPD an, Betriebswohnungen 
zu prüfen. Trotz der hohen Kredit-
summe befürwortet die SPD Zu-
kunftsinvestitionen und den Erhalt 
der Infrastruktur. 

Vermisst habe die SPD im Haus-
haltsplan das Thema Pflege, obwohl 
hier „akuter Handlungsbedarf be-
steht!“ Die Fraktion beantragte da-
her die Aufstellung eines „Pflege-
fahrplans“ bis 2025. Die Ansiedlung 
einer Pflegeschule wäre dabei wün-
schenswert. Möhlmann lobte den 
Zehn-Jahres-Plan der WDF. Grund-
sätzlich sollte der Wohnungsbe-
stand in der WDF weiter zunehmen, 
leerstehender Wohnraum aktiviert 
und das Instrument der Erbbaupacht 
im Bereich des alten Freibades ge-
prüft sowie neue Wohnbaugebiete 
ausgewiesen werden. 

Handlungsbedarf bestehe, trotz 
des Neubaus der Maicklerschule, im 
Bereich der Grundschulen. Für die 
Silcherschule sollten daher Pla-
nungsmittel eingestellt werden. Das 
Betreuungsangebot sei gut, müsse 
aber weiter ausgebaut werden. Die 
SPD-Fraktion strebt eine bessere Fi-
nanzausstattung der Kommunen 
durch das Land an, um die „Kinder-
betreuung in Zukunft gebührenfrei 
zu stellen.“ 

Ausbau von Windenergie und 

Photovoltaik

Im Bereich Klimaschutz befürwortet 
die SPD den weiteren Ausbau der 

Geld auszuge-
ben, wie einge-
nommen werde 
oder Behörden-
gänge durch di-
gitalisierte Pro-
zesse zu erset-
zen. „Unsere 
Fraktion hat den 
Traum noch 
nicht aufgege-
ben, dass damit mittelfristig der Stel-
lenplan nicht nur eine Richtung nach 
oben kennt, sondern einzelne Stel-
len sozialverträglich gestrichen wer-
den können“, so Lenk. In diesem Zu-
sammenhang beantragte er, einen 
Fahrplan vorzulegen, welche digita-
len Prozesse in der Verwaltung kurz-, 
mittel- und langfristig zur Umset-
zung kommen. Zudem hinterfragte 
er, ob bei allen Vorhaben das Hinzu-
ziehen von teuren externen Kräften 
nötig sei. Stattdessen sollte auf  
interkommunale Zusammenarbeit 
gesetzt werden. 

Beim Klimaschutz mit gutem Bei-

spiel vorangehen 

Außerdem verwies er darauf, dass 
nicht alles, was wünschenswert sei, 
auch immer verwirklicht werden 
könnte und der Gemeinderat hier 
priorisieren sollte. Wichtige Punkte 
seien für seine Fraktion dabei die 
Themen Bildung, Kinderbetreuung 
sowie Pflege. Zudem komme den Le-
bensgrundlagen und dem Klima-
schutz ein sehr hoher Stellenwert zu. 
„Die Stadt sollte beim Klimaschutz 
mit gutem Bespiel vorangehen und 
die Solarnutzung beziehungsweise 
die energetische Sanierung bei städ-
tischen Immobilien intensivieren 
oder die Biodiversität durch das An-
legen von Blühstreifen an Straßen 
befördern“, betonte Lenk. Weitere 
Themen, die priorisiert werden soll-
ten, sind unter anderem: Sanierung 
und Werterhalt des städtischen Ver-
mögens, das Projekt „Neue Mitte 
Fellbach“, die Aufwertung der Orts-
kerne von Schmiden und Oeffingen 
oder das Gewerbegebiet an der Sie-
mensstraße. Auch pochte Lenk da-
rauf, dass Stadt und Landkreis zu-
sammen mit den kommunalen Spit-
zenverbänden angesichts der enor-
men Aufwendungen für die Unter-
bringung von Geflüchteten endlich 
dafür sorgten, dass das Konnexitäts-
prinzip eingehalten werde und 
„nicht länger Bund und Land neue 
Wohltaten beschließen, die dann 
unterfinanziert von den Kommunen 
umgesetzt werden müssen“. 
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Ausgaben auf den Prüfstand stellen

Martin Oettinger und Ulrich Lenk für die FW/FD-Fraktion

Martin Oettinger 

         

Ulrich Lenk   

Für eine selbstbestimmte Stadt

Andreas Möhlmann für die SPD-Fraktion

Andreas Möhlmann   



schaffung an 
h o c h w e r t i g e r 
Ausrüstung und 
geeigneten Ma-
schinen sowie 
Geräten auf neu-
estem techni-
schen Stand“, so 
Plappert. Dies 
gelte auch für 
andere Organi-
sationen wie das DRK. 

Wohnungsbau an die vorhandenen 
Flächen anpassen
Der Wohnungsbau müsse an die vor-
handenen Flächenkapazitäten ange-
passt werden, forderte Plappert. Die 
vorhandenen Freiflächen seien 
grundsätzlich zu erhalte, auch die 
Nachverdichtung im bisherigen Um-
fang sei zu hinterfragen. Gewerbe-
gebiete dürften nicht durch Woh-
nungsbau oder andere Nutzungen 
beeinträchtigt werden. Dies gelte 
auch für das IBA’27-Gebiet. Denn die 
Erhaltung der Industrie- und Gewer-
begebiete sei für die Leistungsfähig-
keit der Stadt elementar. 

Die Neue Mitte Fellbach solle ein 
Ort für die Bevölkerung werden. Da-
her müsse von einer maximalen Be-
bauung abgesehen und Größe und 
Gestaltung neuer Gebäude an die 
Umgebung angepasst werden. Bei 
den Planungen zur Erneuerung und 
Umgestaltung der nördlichen Bahn-
hofstraße seien die Belange von 
Handelsbetrieben und Gewerbetrei-
benden zu berücksichtigen. Die Um-
gestaltung der Oeffinger Ortsmitte 
solle aktiv vorangetrieben werden, 
unter Einbeziehung der Oeffinger.  

Die CDU-Fraktion forderte die Ver-
waltung auf, ein Förderprogramm 
für die Nutzung von Dachflächen 
und überbauten Flächen mit Photo-
voltaikanlagen aufzulegen. Die Frei-
flächen seien vor Fremdnutzungen 
zu schützen, eine Umnutzung land-
wirtschaftlicher Wege für Fahrrad-
straßen sei nicht akzeptabel, beton-
te Plappert.  „Die Erhaltung der 
sportlichen Infrastruktur muss aktiv 
betrieben werden“, forderte der 
CDU-Fraktionsvorsitzende. Neubau-
ten und Sanierungen seien in Ab-
stimmung mit den Nutzern und 
unter Beachtung der finanziellen 
Möglichkeiten zu planen. Abschlie-
ßend drückte Franz Plappert seine 
Hoffnung aus, dass es eine weiterhin 
sichere, ausgleichende und ruhige 
Leitung der Stadt ermöglich, aus 
dem „Haushalt der Hoffnungen“ 
positive Ergebnisse zu erzielen.
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Als einen „Haus-
halt der Hoff-
nungen“ charak-
terisierte der 
CDU-Fraktions-
v o r s i t z e n d e 
Franz Plappert 
den Haushalt 
2024. Plappert 
teilte sich die Re-
dezeit mit seiner 
Fraktionskollegin Anja Off. Diese 
stellte fest, dass gerade bei Entschei-
dungen auf Gemeindeebene das 
Prinzip des Dienens stärker betont 
werden sollte. Der Bürger müsse als 
Kunde gesehen werden und es müs-
se gefragt werden, ob Entscheidun-
gen seinen Interessen dienten.

Der Haushaltsplanentwurf dürfe 
„als Kraftakt und Kür auf höchster 
Ebene bezeichnet werden“, stellte 
Anja Off fest. Er mache aber auch 
deutlich, dass die finanziellen Spiel-
räume erschöpft seien und  die Ver-
schuldung zunehme. Aus dieser 
Analyse leitet die CDU ihre Forde-
rungen ab. 

Die geplante Verschuldung sei zu 
hoch, was den Handlungsspielraum 
für zukünftige Generationen ein-
schränke. Die Übernahme von frei-
willigen Leistungen müsse überprüft 
werden. Die Verluste bei Beteili-
gungsunternehmen seien zu redu-
zieren.  

Die Stärkung des ÖPNV erachtet 
die CDU-Fraktion als wichtig, insbe-
sondere während der Umbauzeit zur 
Verlegung der U1-Endhaltestelle. 
Die Radinfrastruktur solle entwickelt 
werden, aber nicht ausschließlich 
auf Kosten von Fußgängern und 
Autofahrern. Ein Konzept für gute 
und sichere Fußwege solle erarbei-
tet werden, auch spricht sich die 
CDU für die Fuß- und Radbrücke 
über die Bahngleise aus. 

Entwicklung der Kinderzahlen be-
achten
Bevor neue Kinderbetreuungsein-
richtungen gebaut werden, seien ge-
sicherte Erkenntnisse zur Entwick-
lung der Kinderzahlen erforderlich, 
betonte Anja Off. Auch vor Maßnah-
men im Schulbereich müssten dem 
Gemeinderat umfassende Unterla-
gen zu strukturellen Fragen und zur 
Schülerentwicklung in ganz Fellbach 
vorgelegt werden, schloss sich Franz 
Plappert den Ausführungen seiner 
Fraktionskollegin an. 

Er betonte die Bedeutung der Frei-
willligen Feuerwehr. „Deshalb for-
dern wir eine kontinuierliche Be-
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Auch zur Energiewende nahm Il-
murzynska Stellung: „Wir müssen 
unsere energetische Autarkie aus-
bauen und unsere eigene Energie-
wende und die Dekarbonisierung 
der Wärmeerzeugung fortführen.“ 

Windkraftanlage auf dem Kappel-
berg 
Deshalb habe die Grünen-Fraktion 
auch Windkraftanlagen auf dem 
Kappelberg beantragt. Auch der 
Ausbau der Photovoltaikanlagen 
müsse weitergehen.  Wichtig dabei 
sei  die Bürgerbeteiligung. Denn: 
„Die Energiewende funktioniert nur 
zusammen mit der Bürgerschaft.“ 
„Graue Energie“ können eingespart 
werden, indem Bestandsimmobilien 
gekauft, saniert und bezahlbarer 
Wohnraum geschaffen werde, be-
tonte die Fraktionsvorsitzende. Da-
mit könne zugleich die Wohnungs-
not gelindert werden. Vermieden 
werden sollte zudem ein Sanie-
rungsstau, der einem dann in einer 
schwierigen finanziellen Lage auf 
die Füße falle.  Ein Projekt, das aller-
dings geschoben werden könnte, sei 
die Neue Mitte Fellbach. Ausgenom-
men die Neugestaltung des Ver-
kehrsknotens Lutherkirche. 

Verlässlicher ÖPNV im gesamten 
Stadtgebiet
„Ein guter und verlässlicher ÖPNV ist 
im ganzen Stadtgebiet wichtig. Oh-
ne ist eine Verkehrswende nicht 
machbar.“ Weitere Puzzle-Teile seien 
der technische Wandel und die Ver-
kehrsbegrenzung. „Mehr Fuß und 
mehr Rad. Mehr Sicherheit im Ver-
kehr“, forderte Ilmurzynska. Zu den 
weiteren Forderungen der Fraktion 
zählen unter anderem bessere Lö-
sungen und bessere Schaltzeiten an 
verschiedenen Kreuzungen, eine 
Neuplanung und Umgestaltung für 
das Queren der Gleise mit dem Fahr-
rad am Bahnhof, konsequentes Ahn-
den von zugeparkten Geh- und Rad-
wegen sowie Kreuzungsbereichen 
oder etwa Konzepte für radfahrende 
Kinder. Außerdem pochte Ilmurzyns-
ka auf einen sofortigen Umbau der 
Nördlichen Bahnhofstraße – auch im 
Hinblick auf die Infrastruktur. Zudem 
hinterfragte sie die Einzelhandels-
strategie Fellbachs gerade im Hin-
blick auf die  Zentren von Schmiden 
und Oeffingen. Außerdem verwies 
sie dabei auf die im Verkehrsent-
wicklungsplan anvisierten Tempo-
20-Zonen in den dortigen verkehrs-
beruhigten Geschäftsbereichen, die 
noch nicht umgesetzt seien.

„Die allgemein 
schwierige Situa-
tion macht nicht 
Halt vor unserer 
Tür“, machte 
Agata Ilmurzyns-
ka gleich zu Be-
ginn ihrer Haus-
haltsrede deut-
lich. „Wir haben 
in Fellbach eine 
angespannte Haushaltslage und 
müssen mit den gestiegenen Kosten 
zurechtkommen.“ Die Personalkos-
ten für das kommende Jahr seien 
fast so hoch wie die voraussichtli-
chen Gewerbesteuereinnahmen. Je-
doch sei es gut, dass die Mitarbeiten-
den der Verwaltung anständig be-
zahlt werden und Wertschätzung er-
fahren. Für die Gewerbesteuerein-
nahmen sei es wiederum wichtig, 
dass die Wirtschaft gute Rahmenbe-
dingungen vorfinde. „Allerdings ge-
hört die Versiegelung von weiteren 
Flächen definitiv nicht dazu“, beton-
te sie. Gewerbegebiete müssten viel-
mehr in Sachen Effizienz und Ökolo-
gie umgestaltet werden. 

Umbau Fellbachs zur Schwamm-
stadt
„Das ist erst der Anfang“, sagt Ilmur-
zynska. „Wir müssen die ganze Stadt 
umgestalten, sie klimaresilient ma-
chen.“ Gelingen soll das durch inten-
sive Begrünung, gutes Wasserma-
nagement und regenerative Ener-
gien. Wie schnell das gelinge, hänge 
von einer guten, langfristigen und 
ganzheitlichen Strategie ab. Die wie-
derum müsse bei der Stadtplanung 
beginnen. „Wir müssen Fellbach zur 
Schwammstadt umbauen“, forderte 
die Grünen-Stadträtin. Dafür brau-
che es dringend mehr Grünflächen. 

Bäume seien auch gute Schatten-
spender an Haltestellen oder Park-
plätzen. „Das ist mit ein Grund, Park-
plätze zu Parkhäusern umzubauen 
oder mit Bäumen zu bepflanzen. In 
beiden Fällen kombiniert mit Photo-
voltaik“, so Ilmurzynska. 

Zudem wollte die Stadträtin wis-
sen, wie weit Fellbach beim Wasser-
management und einem Starkre-
genkonzept sei. Auch in Weinbergen 
gebe es Beispiele, wie Regenwasser 
zurückgehalten und genutzt werden 
könne. Zudem biete sich die Neue 
Mitte Fellbach, die auf keinen Fall 
eine Betonwüste werden dürfe, für 
ein „Bächlein“ an. „Der Name unse-
rer Stadt kommt doch nicht von un-
gefähr.“ Parallel dazu müsste es Hit-
ze- und Kälteaktionspläne geben.

Fellbach muss klimaresilient werden

Agata Ilmurzynska für die Fraktion Bündnis’90/Grüne

Agata Ilmurzynska   

Ein Haushalt der Hoffnungen

Anja Off und Franz Plappert für die CDU-Fraktion

Anja Off     Franz Plappert      



an den Obst- und Gartenbauverein 
Oeffingen (kurz: OGV). Wie schon 
über 20 Mal geschehen, sammelte 
der Rot(h)Wein-Wagen von Initiator 
Paul Rothwein fleißig finanzielle 
Unterstützung für die „Macher und 
Anpacker“ in Fellbach, Schmiden 
und Oeffingen. 

Soziale Einrichtungen, Jugend-
arbeit und Ehrenamt profitieren 
jährlich von der „Finanzspritze“ der 
Aktion. Die Übergabe des symboli-
schen Spenden-Schecks erfolgte 
kürzlich im Fellbacher Rathaus. 

Der 74. Fellbacher Herbst im vergan-
genen Oktober brachte die ganze 
Stadt, ihre Kultur und ihren Wein zu-
sammen. Hunderttausende feierten 
und zelebrierten „ihren Herbst“ und 
genossen die edlen Tropfen des Kap-
pelbergs. 

Wer sich seinen Fellbacher Wein 
beim Rot(h)wein-Wagen besorgte, 
tat gleichzeitig auch was Gutes für 
die Pflege der heimischen Natur-
landschaft und für den Erhalt der 
Streuobstwiesen, denn in diesem 
Jahr ging die Spende von 2400 Euro 

Erlös vom Rot(h)wein-Wagen für die Natur 

Über eine Spende von 2400 Euro freut sich der OGV Oeffingen. Foto: Tosun 

ten. Um 15 und um 16 Uhr heißt es 
deshalb: „Minivorhang auf!“ im 
Dachgeschoss des Stadtmuseums. 
Hier dürfen die Kinder in gemütli-
cher Atmosphäre einer Weihnachts-
geschichte lauschen.

Für den Hunger gibt es knusprige 
Waffeln auf dem Museumsvorplatz. 
Wer nebenbei noch Kleinigkeiten 
für Weihnachten sucht, wird im Mu-
seumsshop fündig. Der Verein Krea-
tiv Handeln e. V., die Fellbacher 
Landfrauen, der Evangelische Verein 
sowie Ina Reicherter-Kappler haben 
das historische Fellbacher Ladenre-
gal mit Gutsle, handgestrickten So-
cken, Marmelade und vielem mehr 
befüllt. Die Einnahmen gehen wie 
immer an wohltätige Zwecke in Fell-
bach.

Der Unkostenbeitrag beträgt 4 
Euro pro Kind. Interessierte Kinder 
mit Begleitperson dürfen einfach  
vorbeikommen. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. 

Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr findet am Samstag, 9. Dezem-
ber, von 14 bis 17 Uhr zum zweiten 
Mal die „Kreative Weihnachtswerk-
statt“ im Stadtmuseum Fellbach in 
der Hinteren Straße statt. Alle Kinder 
ab fünf Jahren und ihre Begleitper-
sonen sind herzlich eingeladen, in 
ganz besonderer Adventsstimmung 
nach Herzenslust zu basteln, zu wer-
keln sowie weihnachtlichen Ge-
schichten zu lauschen.

Wie im letzten Jahr gibt es wieder 
verschiedene Kreativ-Stationen. Dort 
kann unter fachkundiger Anleitung 
eigener Weihnachtsbaumschmuck, 
wie beispielsweise traditionelle 
Strohsterne oder Tannenbäume aus 
Papier und Holzstielen hergestellt 
werden. Wer individuelle Weih-
nachtspost an liebe Menschen ver-
schicken möchte, kann eigene Weih-
nachtskarten gestalten. 

Was wäre die Adventszeit ohne 
die vielen wunderschönen Geschich-

Kreative Weihnachtswerkstatt
Basteleien und Geschichten im Stadtmuseum

Für die Gruppie-
rung „Die Stadt-
macher“ forder-
te Simone Leb-
herz zu Beginn 
ihrer Haushalts-
rede eine stärke-
re Präsenz der 
Verwaltung und 
Politik in der Be-
völkerung ein. 
„Eine Stadt der Größenordnung Fell-
bachs kann nicht funktionieren, 
wenn der Kontakt zwischen der Be-
völkerung, der Verwaltung und der 
Politik abreißt und in der Folge Inte-
resse und Engagement für unsere 
Stadt aussterben“, so Lebherz. Sie er-
neuerte die Forderungen nach 
einem leicht zu findenden und in-
haltlich erweiterten Gemeinderats-
Online-Portal und nach digitalen 
kommunalen Infoboards im Stadt-
gebiet. 

Einen deutlichen Schwerpunkt 
setzte sie in ihrer Rede auf die The-
men Klimaschutz und Klimaanpas-
sung. Beim Thema Klimaschutz lobte 
sie die Aufnahme von Anregungen 
der Stadtmacher, besonders in der 
Grünstrategie. Jedoch sei mehr Tem-
po und Umfang erforderlich etwa 
bei Fassadenbegrünungen städti-
scher Gebäude. Lebherz forderte 
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auch ein Förderprogramm für priva-
te Begrünungsmaßnahmen. Dies 
könne durch eine Kürzung beim Mit-
telansatz für das Stadtticket finan-
ziert werden. 

Den Stadtwerken Fellbach gebüh-
re Lob für ihr Engagement im Be-
reich der erneuerbaren Energien, al-
lerdings, so Lebherz, hinke Fellbach 
beim Solarausbau hinterher. Photo-
voltaikanlagen auf den Dächern 
städtischer Gebäude müssten 
schneller und konsequenter voran-
gebracht werden. 

Auch beim Thema Mobilität brau-
che es schnellere Veränderungen 
und Verbesserungen, meinte Simone 
Lebherz, so bei der Fahrradinfra-
struktur. Die Pfarrer-Sturm-Straße 
müsse endlich zur echten Fahrrad-
straße werden, nannte sie ein Bei-
spiel. Von der Verwaltung forderte 
sie einen Erfahrungsbericht zum An-
wohnerparken im Komponistenvier-
tel und Auskunft über die Planun-
gen weiterer Anwohnerparkzonen. 

Abschließend forderte Lebherz 
eine grundsätzliche Bewertung der 
Maßnahmen im Bereich Klima-, Um-
welt- und Naturschutz ein. Die ge-
planten Vorhaben seien unzurei-
chend. Sie erhoffe sich vom nächsten 
Gemeinderat einen ambitionierteren 
Umgang mit den Zukunftsthemen. 
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Mehr Mut bei Zukunftsthemen

Simone Lebherz für die Gruppierung „Die Stadtmacher“

Simone Lebherz    

Das Stadtmuseum lädt Kinder ab fünf Jahren zum kreativ sein ein. Foto: Hartung 

dem ganzen anderen Weihnachts-
schmuck eingepackt werden. Denn 
nun müssen sie wieder ein ganzes 
Jahr warten, bis die für sie schönste 
Zeit des Jahres beginnt und sie end-
lich wieder von lustigen Weihnachts-
wünschen hören, funkelnde Weih-
nachtsbäume sehen, verrückte 
Weihnachtsabende erleben und ihre 
liebsten Weihnachtslieder hören 
dürfen. In der magischsten Zeit des 
Jahres erwachen der Weihnachts-
stern Funkelinchen und der Lebku-
chenmann Zimti nämlich zum Leben, 
und können es kaum erwarten, den 
Kindern ihre liebsten Geschichten 
und Weihnachtslieder zu erzählen 
und vorzusingen.

Der Eintritt ist frei.  Es stehen nur 
begrenzte Sitzplätze zur Verfügung. 

Den Auftakt des diesjährigen Kin-
dertheaters auf dem Fellbacher 
Weihnachtsmarkt macht das Fellba-
cher Theater Kopfkonfetti mit seiner 
musikalischen Adventslesung „Zimt-
stern und Himmelsfunkeln“ für Kin-
der ab vier Jahren am Donnerstag, 
14. Dezember,  16.30 Uhr, im ehema-
ligen Restaurant „Der rote Hirsch“ im 
Rathausgebäude. Das liebevoll zu-
sammengestellte und in Szene ge-
setzte Programm mit vielen Liedern 
und Geschichten stimmt Groß und 
Klein auf das Weihnachtsfest ein.

„Ach, wäre Weihnachten doch das 
ganze Jahr!“ Das denken sich die bei-
den Freunde Zimti und Funkelinchen 
jedes Jahr, wenn sie nach dem Weih-
nachtsfest wieder vom Christbaum 
abgenommen und in die Kiste mit 

Kindertheater auf dem Weihnachtsmarkt 



Nach einem kleinen Opening, den 

Auftritten der beiden Orchester und 

nach den Ehrungen der aktiven Mu-

siker, werden am Ende des Konzertes 

Lili Favorat und Lana Bloos Lustiges 

und Besinnliches zur Advents- und 

Weihnachtszeit vortragen. Den 

Schlusspunkt setzen die Weihnachts-

lieder, bei denen die Gäste mitsin-

gen dürfen und vom Jugendorches-

ter gemeinsam mit dem Großen Or-

chester begleitet werden.

Der Einlass ist um 17.30 Uhr. Der 

Eintritt ist frei – über Spenden freut 

sich die Jugend der Lyra freuen, 

denn ihr kommt das Geld zugute. 

Auch die Platzwahl ist frei. Da aber 

die Plätze in der Festhalle deutlich li-

mitierter als in der Schwabenland-

halle sind, benötigen die Konzertbe-

sucher Eintrittskarten, die an der 

Verkaufskasse im Foyer der Festhalle 

(kostenlos) ausgegeben werden. 

musik höherschlagen und das Publi-

kum in unterschiedlichste Stimmun-

gen versetzt. Aber auch die Fans von 

rockigen und poppigen Tönen wer-

den  bedient.  

Operette „Maske in Blau“, sowie aus 

der Filmreihe „James Bond“ ein. Bei 

„A Hero’s Return“, „Celtic Flutes” und 

„Concerto d’Amore” werden die Her-

zen der Freunde konzertanter Blas-

Der Musikverein Lyra Schmiden gibt 

sein diesjähriges Weihnachtskonzert 

am Sonntag, 10. Dezember, 18.30 

Uhr,  in der Festhalle Schmiden.

Bis zuletzt haben das Jugendor-

chester und das Große Orchester der  

Lyra an den Feinheiten der Musikstü-

cke gefeilt, die sie am Sonntag in der  

präsentieren. Der Entschluss, nach 

vielen Jahren in der Schwabenland-

halle die Konzerte in Zukunft in der 

Festhalle in Schmiden aufzuführen, 

wurde bereits im letzten Jahr am 

Weihnachtskonzert vom Vorsitzen-

den Bernd Bürkle verkündet und 

vom Publikum mit Beifall für gut be-

funden und freudig angenommen.

Die Musiker der beiden Orchester 

unter der Leitung ihrer Dirigenten 

Milo Dodd und Daxi Pan studierten 

in den letzten Monaten Musikstücke 

aus den Musicals „Grease“, „La La 

Land“ und „König der Löwen“, der 

Weihnachtskonzert der Lyra Schmiden
Der Musikverein lädt am Sonntag in die Festhalle Schmiden ein

Das Lyra-Orchester am Probenwochenende. Foto: privat 

freiberufliche Schauspielerin und 

Theatertherapeutin, Babett Ulmer, 

Vizepräsidentin des Landesverband 

Amateurtheater BW und Mitglied 

des Vorstandes der Bundesvereini-

gung kulturelle Kinder- und Jugend-

bildung und Constanze Clostermey-

er, Kulturamt der Stadt Fellbach) hat 

es sich nicht leicht gemacht und am 

Samstag bis kurz vor der offiziellen 

Verkündigung die Köpfe rauchen 

lassen. Dennoch musste eine Ent-

scheidung getroffen werden und die 

fiel auf „Mutabor“. Eine Inklusive 

Theatergruppe aus Herxheim die das 

Stück „Der Fischer und seine Frau“ 

auf die Bühne gebracht hatten. „Die 

Gruppe hat schwere Themen durch 

klare und ästhetische Formen allge-

mein verständlich umgesetzt“, so Ju-

rymitglied Stela Katic. 
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der Taufe hob, erinnert werden soll. 

Erster Bürgermeister (EBM) Johan-

nes Berner blickte vor der Verlei-

hung am vergangenen Samstag auf 

die Entstehung des Preises zurück: 

„Im Juni 2021 beschloss der Gemein-

derat der Stadt Fellbach, den Peter-

Hauser-Preis auszuloben und im 

Rahmen der ‚Bunten Bühne‘ zu ver-

leihen“, so der EBM. „Besonderen 

Dank gebührt dabei der in Fellbach 

ansässigen Dr. Karl und Elisabeth Eis-

ele-Stiftung, die die Preisverleihung 

zur Förderung der Völkerverständi-

gung seit Beginn finanziell unter-

stützt.“ 

Die fünfköpfige Jury (Hermann 

Hauser, Bruder von Peter Hauser, Ce-

cil Mack, Mitarbeiterin im künstleri-

schen Betriebsbüro des Badischen 

Staatstheaters Karlsruhe, Stela Katic, 

und Elisabeth Blank, ergänzten das 

Angebot rund um die „Bunte Bühne 

2023“.

Nicht nur die Teilnahme am Festi-

val und der gegenseitige interkultu-

relle Austausch der Jugendlichen 

machen die „Bunte Bühne“ zu einem 

besonderen Event, auch die Verlei-

hung des Peter Hauser Preises zeigt 

den Stellenwert der Jugendveran-

staltung. Der Peter Hauser Preis wird 

für vorbildliches Kinder- und Ju-

gendtheater bei der Bunten Bühne 

verliehen und unter allen Theater-

stücken, die zur Bunte Bühne einge-

laden wurden, entscheidet eine Jury 

über die Vergabe des mit 3.000 Euro 

dotierten Preises, mit dem auch an 

den zu früh verstorbenen früheren 

Jugendhaus- und Theaterleiter Peter 

Hauser, der die Bunte Bühne mit aus 

„Die Bunte Bühne ist das Highlight 

der Theaterarbeit im Jugendhaus, 

ein Pfeiler der internationalen Ju-

gendbegegnung und ein Pfeiler des 

deutsch-französischen Jugendaus-

tausches, der auf eine lange Tradi-

tion hier in Fellbach zurückblickt“, so 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 

bei der Eröffnung der Bunten Bühne 

am vergangenen Mittwoch. 

Ende November hatte sich das Ju-

gendhaus Fellbach wieder einmal in 

einen Theaterort der besonderen Art 

verwandelt. Grund war das beliebte 

Jugendtheaterfestival „Bunte Büh-

ne“, das zum 31. Mal in den Räumen 

in der Esslinger Straße stattfand. Zur 

diesjährigen Bunten Bühne wurden 

Gäste aus Argentinien, Frankreich, 

Polen, Rumänien und Deutschland. 

Die OB freute sich sehr über die jun-

gen Gäste: „Die Verbindung zur 

Theatergruppe ‚Le Théâtre du syco-

more‘ aus unserer Partnerstadt Tour-

non sur Rhône bestehen schon sehr 

lange, die ich hier gemeinsam mit al-

len anderen Gruppen aus Nah und 

Fern begrüßen möchte.“

Unter dem diesjährigen Motto „re-

spect!“ fanden von Dienstag bis 

Samstag letzter Woche zehn Thea-

terstücke und drei Konzerte statt. 

Eine Podiumsdiskussion im Stadtteil 

und Familienzentrum Fellbach mit 

dem Thema „skip the gap - Interna-

tionale Jugendkulturarbeit ohne 

Grenzen?“, moderiert von Elea Wolf 
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Jugendtheaterfestival mit europaweiter Strahlkraft 
Bunte Bühne mit Peter Hauser Preis begeistert Nachwuchsschauspieler

Der goldene Sneaker ist eine Hommage an Peter Hauser.      Johannes Berner (l.) mit den Preisträgern. Fotos: Hartung 



Den Mörike-Preis der Stadt Fellbach 

2024 erhält der in Berlin und in Lom-

nice nad Popelkou lebende tschechi-

sche Autor Jaroslav Rudiš auf Vor-

schlag von Jan Wiele, Feuilleton-Re-

dakteur der FAZ, der diesmal als Ver-

trauensperson fungierte. Als Co-Ju-

rorinnen wirkten Prof. Dr. Sandra 

Richter, Direktorin des Deutschen Li-

teraturarchivs Marbach, und Prof. Dr. 

Barbara Beßlich von der Ruprecht-

Karls-Universität Heidelberg. Der 

Mörike-Preis ist mit 15 000 Euro do-

tiert und wird am 15. Mai 2024 von 

Fellbachs Oberbürgermeisterin Gab-

riele Zull verliehen. Den Förderpreis 

in Höhe von 3 000 Euro hat Jaroslav 

Rudiš der tschechischen Autorin Ali-

ce Horácková zuerkannt.

Jan Wiele begründet seine Ent-

scheidung wie folgt: „Jaroslav Rudiš 

ist ein Schriftsteller von romanti-

schem Format. Sein auf Tschechisch 

begonnenes und auf Deutsch fort-

geführtes Werk umfasst Romane, Er-

zählungen, Theaterstücke, Hörspiele 

und literarische Reisetexte. In der 

„Kafka Band“ tritt er außerdem auch 

als Sänger und Rezitator auf. Seine 

Literatur handelt von zeitgenössi-

schen Figuren in modernen Metro-

polen ebenso wie von komischen 

Käuzen auf Reisen in die Vergangen-

heit. Insbesondere der 2019 veröf-

fentlichte Roman „Winterbergs letz-

te Reise“, der von der Zugfahrt eines 

99 Jahre alten Mannes durch Mittel-

europa erzählt, zeugt von der cha-

rakteristischen Art, mit der Rudiš 

gegenwärtiges Leben mit „histori-

schen Anfällen“ verbindet: melan-

cholisch, manchmal drastisch, immer 

sehr gewitzt. Als „Eisenbahn-

mensch“ ist Jaroslav Rudiš zudem 

auch ein sehr eigentümlicher, unver-

wechselbarer Reiseschriftsteller ge-

worden.“

„Mit Jaroslav Rudiš hat Jan Wiele 

eine auf den ersten Blick sicher über-

raschende Wahl getroffen. Aber ein 

Preis wie der Mörike-Preis der Stadt 

Fellbach will immer auch den Hori-

zont des literaturinteressierten Pub-

likums erweitern und im Idealfall 

dieses Publikum vergrößern“, so Fell-

bachs Oberbürgermeisterin Gabriele 

Zull zum neuen Mörike-Preisträger. 

„Ich freue mich auf die Preisverlei-

hung im Sommer, die erstmals ein-

gebettet ist in ein Literaturfest „Pro-

sa, Pop und Poesie“ – ein Format, das 

dem Schriftsteller, Drehbuchautoren 
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eigener Aussage besonders: „Ich 

freue mich sehr über die Anerken-

nung und es ist mir eine große Ehre, 

in einer Reihe mit Schriftstellern zu 

stehen wie Wolf Biermann, den ich 

auch als Musiker sehr schätze, und 

W.G. Sebald, der einer meiner Lieb-

lingsautoren ist und dem ich mich 

eng verbunden fühle.“ 

Förderpreisträgerin Alice Horácko-

vá, geb. 1980, studierte in Prag und 

in Berlin und war lange als Kultur-

journalistin tätig. 2014 veröffentlich-

te sie eine Biografie über die Beat-

nik-Dichterin Vladimíra Cerepková. 

In ihrem 2022 erschienen vielstimmi-

gen Roman „Rozpulený dum“ (auf 

Deutsch Geteiltes Haus) arbeitete sie 

ihre eigene deutsch-tschechische Fa-

miliengeschichte aus dem Riesenge-

birge auf und lässt Erinnerungen 

ebenso wie Archivdokumente ein-

fließen. Das Buch erntete in Tsche-

chien viel Beifall und liegt in Teilen 

bereits ebenfalls auf Deutsch vor. 

Literaturtage zum Mörike-Preis

Der Mörike-Preis ist Teil des Litera-

turfestes „Prosa, Pop und Poesie“, 

das im Sommer 2024 in Fellbach 

stattfindet. Lesungen der Preisträge-

rInnen, Konzerte, open-air Veran-

staltungen in den Tropfkörpern im 

Weidachtal, eine Ausstellung in der 

Galerie – auf Vorschlag des Preisträ-

gers – sowie Theaterstücke und Le-

sungen für Kinder und Jugendliche 

runden das Programm ab, das im 

Februar vorgestellt wird.

net.  Gemeinsam mit Jaromír 99 tritt 

Jaroslav Rudiš als Musiker mit der 

Kafka Band auf, die Texte von Franz 

Kafka musikalisch bearbeitet und in 

Konzerten und Theaterabenden auf 

Tschechisch und Deutsch neu hörbar 

macht.

So wie er immer wieder die Gren-

zen zwischen den Genres überschrei-

tet und neu definiert, ist der Bahn-

freund selbst ebenso wie seine Figu-

ren als Grenzgänger unterwegs. In 

„Gebrauchsanweisung fürs Zugrei-

sen“ passiert er im Takt der Eisen-

bahn die innereuropäischen Gren-

zen, von Berlin bis zum Gotthardtun-

nel und von Sizilien bis nach Lapp-

land, von Hamburg nach Prag. Aber 

nicht nur diejenigen Grenzen, die 

auf Landkarten eingezeichnet sind, 

überqueren seine Helden: Sie lassen 

ihr bürgerliches tschechisches Dasein 

hinter sich und gehen in einer Berli-

ner Rockband auf (Der Himmel unter 

Berlin, 2002), verabschieden sich von 

ihrer Punk-Bar und stellen sich ihrer 

Vergangenheit als Rockstar (Vom En-

de des Punks in Helsinki, 2010) oder 

überqueren die dünne Linie, die den 

Held vom Verlierer trennt (National-

straße, 2016). 

Jaroslav Rudiš erhielt den Preis der 

deutschen Literaturhäuser 2018 und 

wurde 2021 als „einer der engagier-

testen Brückenbauer zwischen 

Deutschland und Tschechien“ mit 

dem Verdienstorden der Bundesre-

publik Deutschland geehrt. Der Fell-

bacher Mörike-Preis ehrt ihn laut 

und Musiker Jaroslav Rudiš sicher be-

sonders angemessen ist und dem 

Publikum neue Perspektiven gewin-

nen hilft.“ 

Der Mörike-Preis wird 2024 zum 

zwölften Mal vergeben – und stets 

haben Vertrauensperson und Jury 

ein Gespür für das literarische Ge-

schehen bewiesen. Seit 1991 wurden 

Wolf Biermann, Sigrid Damm, W. G. 

Sebald, Robert Schindel, Brigitte 

Kronauer, Michael Krüger, Ernst Au-

gustin, Jan Peter Bremer, Jan Wag-

ner, Elke Erb und Leif Randt ausge-

zeichnet.

Romane, Theaterstücke, Kinodreh-

bücher, Graphic Novels, Animations-

filme und immer wieder Rockmusik: 

Das Werk des tschechischen Schrift-

stellers, Dramatikers, Journalisten, 

Musikers und ehemaligen Lehrers Ja-

roslav Rudiš ist so vielfältig wie er 

selbst. Geboren am 8. Juni 1972 im 

nordböhmischen Turnov, studierte 

er Germanistik, Geschichte und Jour-

nalistik in Liberec, Zürich, Prag und 

schließlich Berlin und arbeitete als 

Lehrer und Journalist. Seiner neuen 

Heimatstadt setzte er in seinem Erst-

lingsroman „Nebe pod Berlínem“ 

(2002; dt. „Der Himmel unter Berlin“, 

2004), ausgezeichnet mit dem Ji?í-

Orten-Preis, ein Denkmal. Sein zwei-

ter Roman „Grandhotel“ erschien 

2006 in seiner tschechischen Mutter-

sprache und zwei Jahre später auf 

Deutsch, die Verfilmung war, mit 

dem Autor in einer Nebenrolle, 2006 

auf der Berlinale zu sehen. Fast jähr-

lich folgten sowohl in tschechischer 

als auch in deutscher Sprache Thea-

terstücke, Kino- und Fernsehfilme, 

Hörspiele, Opernlibretti und Essays. 

2018 schrieb er mit „Der Besuch von 

Herrn Horváth“ seinen ersten Erzähl-

band in deutscher Sprache, gefolgt 

von „Winterbergs letzte Reise“ 

(2019), und „Gebrauchsanweisung 

fürs Zugreisen“ (2021) und zuletzt 

„Weihnachten in Prag“ (2023).

Aufsehen erregte er nicht nur mit 

seinen eigenen literarischen Arbei-

ten, sondern auch mit Crossover-Pro-

jekten wie den Graphic Novels 

„Nachtgestalten“ (2021, mit Nicolas 

Mahler) und „Alois Nebel“ (auf 

Deutsch 2012 erschienen) mit dem 

Künstler Jaromír 99, der in Tsche-

chien als Rocksänger gefeiert wird. 

Die Verfilmung wurde 2012 mit dem 

Europäischen Filmpreis (Kategorie: 

Bester Animationsfilm) ausgezeich-

Mittwoch, 6. Dezember 2023 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 49

Mörike-Preis 2024 geht an Jaroslav Rudiš
Preisverleihung und Literaturtage im Mai 2024 – Literaturfestival „Prosa, Pop und Poesie“

Ein Schriftsteller von

 romantischem Format

Literatur wie Rock’n’Roll: 

Preisträger Jaroslav Rudiš

Ein vielstimmiger Roman 

der Förderpreisträgerin

Jaroslav Rudiš Foto: von Felbert  Alice Horáckova Foto:  Klicnik 

Grenzen überschreiten und 

neu definieren



das Spiel um Liebesglück und Liebes-

leid, um Traum und Wirklichkeit am 

Freitag, 26. April, 20 Uhr, mit reich-

lich Witz und Charme in Szene.  

Theatervergnügen vom Feinsten ver-

spricht auch Florian Zellers fulmi-

nante Beziehungskomödie „Die 

Kehrseite der Medaille“ am Montag 

und Dienstag, 6. und 7. Mai , 20 Uhr. 

legt die Handlung dabei von den 

USA ins Schwäbische. Der rasante 

Theaterspaß steigt am Mittwoch 

und Donnerstag, 17. und 18. April, 

20 Uhr. William Shakespeares „Ein 

Sommernachtstraum“ zählt zu den 

beliebtesten und meistgespielten 

Komödien der Weltliteratur. Das 

Theater Lindenhof Melchingen setzt 
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Für eine humorvoll-besinnliche Ein-

stimmung aufs Fest sorgt in Fellbach 

einmal mehr Publikumsliebling Wal-

ter Sittler in seiner Paraderolle als 

Erich Kästner: Auf Einladung des 

Kulturamts ist der bekannte Theater- 

und Fernsehschauspieler mit seinem 

neuen Programm „Ein Mann im 

Schnee – Weihnachten mit Erich 

Kästner“ am Mittwoch und Donners-

tag, 20. und 21. Dezember, 20 Uhr, in 

der Schwabenlandhalle zu Gast. Den 

musikalischen Rahmen gestaltet das 

Ensemble „Die Sextanten“ mit origi-

nellen Neuarrangements klassischer 

Weihnachtslieder.

Der Winter war für Erich Kästner 

eine besondere Zeit. Kein Wunder, 

dass einige seiner schönsten Ge-

schichten in den kalten Monaten 

spielen, nicht nur die Klassiker „Das 

fliegende Klassenzimmer“ und „Drei 

Männer im Schnee“. Aus Essays und 

Erzählungen, Gedichten und Ro-

manauszügen des großen Dresdner 

Schriftstellers haben der Regisseur 

Martin Mühleis und der Musiker und 

Komponist Libor Síma nun ein weite-

res Weihnachtsprogramm erarbeitet, 

das nahtlos an ihre gefeierte Erfolgs-

produktion „Als ich ein kleiner Junge 

war“ anknüpft. In seine Paraderolle 

als Erich Kästner schlüpft dabei er-

neut der beliebte Stuttgarter Thea-

ter- und Fernsehschauspieler Walter 

Sittler.

Erich Kästner (1899–1974) gilt als 

einer der wichtigsten literarischen 

Chronisten des vergangenen Jahr-

hunderts. In fast all seinen Texten er-

zählt er von sich und seiner Zeit – als 

humorvoller Beobachter und scharf-

züngiger Mahner von ungebroche-

ner Aktualität. Auch dieses Pro-

gramm ist wieder „typisch Kästner“: 

Melancholische und ironische Texte 

wechseln sich ab in einem nach-

denklichen Bilderbogen voll von au-

genzwinkernder Lebensweisheit.

Walter Sittler zählt seit vielen Jah-

ren zu den populärsten deutschen 

Schauspielern. Von 1988 bis 1995 

am Stuttgarter Staatstheater enga-

giert, wurde er einem breiteren Pub-

likum durch seine zahlreichen Rollen 

in Fernsehserien und -filmen be-

kannt. 

„Die Vorstellung wurde zur Stern-

stunde!“, schreibt die Presse über 

„Ein Mann im Schnee“. „Walter Sitt-

ler & Die Sextanten überzeugten mit 

einem Kontrastprogramm zum 

Weihnachtskitsch, das Wärme ins 

Herz brachte und zugleich den Ver-

stand beflügelte.“

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 

erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, Telefon 0711 580058. 

Weihnachten mit Erich Kästner
Schauspiel mit Musik mit Walter Sittler & Die Sextanten

Walter Sittler spielt Erich Kästner. Foto: Killig 

Hausorchester, die Kölner Symphoni-

ker, mit Paul Abrahams lange ver-

gessenem Operetten-Meisterwerk 

„Ball im Savoy“.  Beste Unterhaltung 

mit Tiefgang bietet am Mittwoch 

und Donnerstag, 28. und 29. Febru-

ar, 20 Uhr, das Schauspiel „Dinge, die 

ich sicher weiß“ von Andrew Bovell 

mit der bekanntem Film- und Fern-

sehdarstellerin Nina Petri. Prominent 

besetzt ist auch Alfred Uhrys Süd-

staatendrama „Miss Daisy und ihr 

Chauffeur“, das am Mittwoch und 

Donnerstag, 20. und 21. März, 20 

Uhr, zu sehen ist, mit den Theaterle-

genden Doris Kunstmann und Ron 

Williams.  John Landis’ Film „Blues 

Brothers“ von 1980 ist eine herrlich 

überdrehte Komödie – und zugleich 

eine Hommage an die afroamerika-

nische Popmusik der 1960er Jahre. 

Die Württembergische Landesbühne 

Esslingen hat aus dem Kultfilm ein 

furioses Musical gemacht – und ver-

Nur noch kurze Zeit bis Weihnachten 

– und wie jedes Jahr stellt sich die 

Frage, was den Lieben unter den 

Tannenbaum gelegt werden könnte. 

Das Kulturamt der Stadt Fellbach 

schlägt vor: Schenken Sie Kultur! 

Karten für die Theaterveranstaltun-

gen in der Schwabenlandhalle sor-

gen unter dem Weihnachtsbaum ga-

rantiert für Freude. Am Tag nach Ni-

kolaus hält das Kulturamt ein beson-

deres Schnäppchen bereit: Wer am 

Donnerstag, 7. Dezember, Eintritts-

karten für eine oder mehrere Thea-

tervorstellungen im Jahr 2024 er-

wirbt, bekommt eine Ermäßigung 

von 10 Prozent. Die Karten sind zwi-

schen 9.30 und 18 Uhr beim i-Punkt 

Fellbach im Rathaus (Marktplatz 2) 

erhältlich.

Für einen beschwingten Start ins 

neue Jahr sorgen am Mittwoch und 

Donnerstag, 10. und 11. Januar,  20 

Uhr, die Kammeroper Köln und ihr 

Kulturamt mit Nikolausaktion
Vergünstigste Theaterkarten zu Nikolaus

Die schwäbischen Bkues Brothers der Württembergischen Landesbühne Esslingen 

kommen im April in die Schwabenlamndhalle. Foto: Pfeiffer 
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Passend zur Adventszeit veranstal-

ten Kulturamt und Evangelische Kir-

chengemeinde Fellbach in der Lu-

therkirche zwei Konzerte, die musi-

kalisch auf das nahende Weih-

nachtsfest einstimmen. Den Anfang 

macht am Samstag, 9. Dezember, 

19.30 Uhr, das Männervokalensemb-

le „MannSingt!“ zusammen mit der 

Harfenistin Johanna Keune unter der 

Leitung von Kantor Manuel Knoll.

Unter dem Titel „Männergesang & 

Harfenklang“ erklingt ein stim-

mungs-volles Adventskonzert mit 

dem Männervokalensemble Mann-

Singt! und der Harfenistin Johanna 

Keune. Geleitet wird das Konzert 

von Manuel Knoll, der seit 2022 Kan-

tor an der Lutherkirche Fellbach ist. 

Traditionelle Advents- und Weih-

nachtslieder aus aller Welt in berüh-

renden Arrangements stehen in die-

sem Konzert neben neuen Komposi-

tionen des Heidelberger Komponis-

ten Jan Wilke. Zum ersten Mal ist das 

Ensemble „MannSingt!“ zu Gast in 

der Lutherkirche. Gegründet von Pe-

ter Gortner, der derzeit Kantor der 

Christuskirche Karlsruhe ist, hat das 

Ensemble bereits mehrere CDs pro-

duziert.  Begleitet wird das Ensemble 

von der Harfenistin Johanna Keune. 

Karten zum Preis von 15 Euro, er-

mäßigt 7,50 Euro, gibt es beim i-

Punkt Fellbach, Marktplatz 2, Tele-

fon 0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de

Männergesang und 

Harfenklang



Standesamt

Geburtstage
Margot Irtenkauf, Schmiden: 7. Dezem-
ber, 85 Jahre.
Paul Gerhard Barth, Schmiden: 7. Dezem-
ber, 80 Jahre.
Christel Ella Gleß, Fellbach: 7. Dezember, 
80 Jahre.
Gerhard Seidler, Fellbach: 8. Dezember, 
90 Jahre.
Bärbel Else Hausmann, Fellbach: 8. De-
zember, 85 Jahre.
Konrad Wilhelm Rebstock, Schmiden: 8. 
Dezember, 80 Jahre.
Margarete Seibold, Fellbach: 9. Dezem-
ber, 85 Jahre.
Hans Günter Schiller, Fellbach: 9. De-
zember, 85 Jahre.
Edda Angelis, Fellbach: 9. Dezember, 80 
Jahre.
Horst Hans Schmidt, Fellbach: 10. De-
zember, 90 Jahre.
Ayten Sarikaya, Fellbach: 10. Dezember, 
85 Jahre.
Beatrix Anna Diehl, Schmiden: 10. De-

zember, 80 Jahre.
Cosimo Reschi, Fellbach: 10. Dezember, 
80 Jahre.
Eugenio Knapp, Schmiden: 11. Dezem-
ber, 85 Jahre.
Helene Bürkle, Schmiden: 12. Dezember, 
95 Jahre.
Filippo Tambe, Fellbach: 12. Dezember, 
90 Jahre.
Heidrun Nowotny, Schmiden: 12. De-
zember, 80 Jahre.
Johanna Margareta Hartl, Schmiden: 13. 
Dezember, 85 Jahre.
Eugen Hermann Conrad Kruse, Fellbach: 
13. Dezember, 80 Jahre.
Eheschließung
Alea Isabell Hagener und Daniel Hüttig, 
Oeffingen, Benzstr. 37.
Goldene Hochzeiten
Margot und Heinz Heßlinger, Fellbach: 7. 
Dezember.
Maria und Reinhold Brendle, Schmiden: 
8. Dezember.
Sterbefall
Marianne Lore Füeß, geb. Dreßler, Oef-
fingen: 22. November, 93 Jahre. 

Für unser Hauptamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine fachlich versierte 

Persönlichkeit mit ausgeprägten Managementqualitäten als

Abteilungsleitung IT (m/w/d)

Für das Amt für Soziales und Teilhabe suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Assistenz der Amtsleitung und Sachbearbeiter (m/w/d) mit 80%

Für das Hauptamt suchen wir ab sofort

Umstuhler (m/w/d)

auf geringfügiger Beschäftigungsbasis. Wenn Sie auch tagsüber zeitlich flexibel und 

körperlicher Anstrengung gewachsen sind, melden Sie sich bitte bei Herrn Liebhold, Tel, 

0711 5851-233.

Die Fellbach Event & Location GmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Technische Leitung (m/w/d) (60% – 100%)
für die Festhalle Schmiden.

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 
jobs.fellbach.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nach der Zwangspause wegen der 
Pandemie in den Vorjahren und der 
Gasmangellage im vergangenen 
Jahr, war die Freude bei der Eröff-
nung der beliebten Fellbacher Eis-
bahn in diesem Jahr umso größer. 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
bedankte sich am vergangenen 
Samstag bei den Mitorganisatoren 
den Stadtwerken Fellbach (SWF), der 
Fellbacher Event und Location 
GmbH (feel) und dem Stadtmarke-
ting Fellbach e.V. dafür, dass in die-
sem Jahr wieder die Kufen über das 
Eis tanzen können. 

Bereits am ersten Tag waren zahl-
reiche Besucher auf der Eisbahn 
unterwegs und Eröffnung gab es für 
alle Besucher auf dem Guntram-
Palm-Platz Glühwein oder Kinder-
punsch gratis. Das Besondere daran: 
Die Heißgetränke wurden von der 
OB persönlich ausgeschenkt. 

Die Fellbacher Eisbahn hat viele 
Freunde. So kommt am Mittwoch, 
13. Dezember, der Stuttgarter Eisho-
ckey-Club e.V. mit seinen U5- und 
U7- auf die Eisbahn und zeigt um 
15.30 Uhr ein kleines Demonstra-
tionsspiel im Eishockey. Im Anschluss 
daran, wird es für Fellbacher Vor-
schulkinder ein ca. 45 min langes Eis-
lauftraining geben. Unter qualifi-
zierter Anleitung können die Kinder 
die Grundzüge des Schlittschuhlau-
fens kennen lernen und somit noch 
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etwas mehr Spaß auf Eisbahn haben. 
Der Stadtmarketing Fellbach e.V. 
wird hierzu mit Kindergärten in Ver-
bindung treten um ca. 25 Kindern 
die Möglichkeit zu geben, an diesem 
Training teilzunehmen. An diesem 
Tag ist in der Zeit von 15 bis 17 Uhr 
kein öffentliches Eislaufen möglich.

Weitere Informationen: Öffnungs-
zeiten täglich von Montag bis Sonn-
tag 12 bis 20 Uhr, am 24. und 31. De-
zember bis 16 Uhr. Am 1. Januar ist 
ab um 14.30 Uhr kein Eisbahnbe-
trieb aufgrund des Benefizspiels 
Glatze vs. Locke. Darüber hinaus 
wird bei Bedarf wegen Eisaufberei-
tung geschlossen. Abweichungen 
der Öffnungszeiten vorbehalten. 
Eintrittspreise: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 16 Jahre: 5 €, Kinder bis 
15 Jahre: 3 €, Kinder bis 5 Jahre: frei, 
Schlittschuhverleih: 4 €.

Beschlussfassung
13. Städtebauliche Erneuerung und 
Entwicklung in Fellbach: Beschluss 
des Integrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts (ISEK) für das 
IBA’27-Projektgebiet
14. Städtebaulicher Entwurf Gebiet 
„Kühegärten“- Überarbeitung Wett-
bewerbsergebnis inkl. vertiefendem 
Verkehrskonzept und Grüngestal-
tungsplan
15. Bebauungsplanverfahren 06.03 
/3 „Kühegärten“; hier: Neubenen-
nung einer Straße
16. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan 03.01/2 „Eppingerstraße“ im 
Planbereich 03.01 Theodor-Heuss-
Straße, Markung Fellbach; hier: 1. 
Einstellung des Verfahrens zum Be-
bauungsplan 03.01/2 „Theodor-
Heuss-Straße/Eppingerstraße“ vom 
23.7.2019; 2. Einleitungsbeschluss 
für einen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan nach § 12 BauGB und 
eine Satzung über örtliche Bauvor-
schriften; 3. Beschluss über die 
Durchführung im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB (Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung); 4. 
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
17. Umgestaltung der Grünfläche 
vor dem Unternehmen „Pflanzen-
Kölle“
18. Interimsunterbringung Emil-
Bitzer-Kindergarten:  Refinanzierung 
ggü. dem Evangelischen Verein Fell-
bach e.V.
19. Gestaltung von Altersteilzeit bei 
der Stadtverwaltung Fellbach
20. Verschiedenes
Hinweis: Die rechtsverbindliche orts-
übliche Bekanntgabe der Tagesord-
nung erfolgt durch Bereitstellung 
unter www.fellbach.de unter  „Amt-
liche Bekanntmachungen“.  

Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats: Am Dienstag, 12. Dezember, 17 
Uhr, findet im Rathaus Fellbach, Gro-
ßer Saal, Marktplatz 1, eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Annahme von Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO
3. Haushaltssatzung und Haushalts-
plan 2024 einschließlich Finanzpla-
nung bis 2027 der Stadt Fellbach, 
Wirtschaftsplan 2024 einschließlich 
Finanzplanung bis 2027 des Eigen-
betriebs Stadtentwässerung
4. Eigenbetrieb Stadtentwässerung 
Fellbach: 1. Kenntnisnahme über 
den vorläufigen Jahresabschlusses 
2022; 2. Gebührenkalkulation zum 
1.1.2024. 
5. Erhöhung des Eigenkapitals der 
Städtische Holding Fellbach GmbH
6. Feststellung der Jahresabschlüsse 
der Entwicklungsgesellschaft Fell-
bach mbH & Co. KG sowie der Ent-
wicklungsgesellschaft Fellbach Ver-
waltungs GmbH zum 31.12.2022
7. Entwicklungsgesellschaft Fellbach 
GmbH & Co. KG –  Zuführung zur Ka-
pitalrücklage
8. Übernahme von Ausfallbürgschaf-
ten zugunsten der Stadtwerke Fell-
bach GmbH
9. Übernahme von Ausfallbürgschaf-
ten zugunsten der Wohnungs- und 
Dienstleistungsgesellschaft Fellbach 
mbH
10. Neufassung der Gebührensat-
zung des Gutachterausschusses 
Unteres Remstal und seiner Ge-
schäftsstelle
11. Beteiligungsbericht der Stadt 
Fellbach 2022
12. Kommunaler Wärmeplan; hier: 
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SitzungskalenderEislaufvergnügen für alle
Der Guntram-Palm-Platz lädt zum Wintersport

Zur Eisbahneröffnung schenkte die OB 

Glühwein aus. Foto: Hartung   
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nung, Kumulative Wirkungen mit 
Vorhaben umliegender Plangebiete; 
Spezielle artenschutzrechtliche Prü-
fung; Artenschutzrechtliche Rele-
vanzprüfung; Luftbildauswertung 
auf Kampfmittelbelastung; Geotech-
nischer Bericht für die Errichtung 
einer Fachschule und eines Kinder-
gartens; Schalltechnische Untersu-
chung.

Zu den Planentwürfen werden zu 
folgenden Themen wesentliche, be-
reits vorliegende umweltbezogene 
Stellungnahmen veröffentlicht: Bo-
denschutz, Grundwasserschutz, 
Landwirtschaftsflächen, Naturschutz 
und Landschaftspflege, Immissions-
schutz, Altlasten und Schadensfälle, 
Kommunale Abwasserbeseitigung, 
Gewässerbewirtschaftung, Hoch-
wasserschutz und Wasserbau.

Während der Dauer der Veröffent-
lichungsfrist können Stellungsnah-
men abgegeben werden. Diese Stel-
lungnahmen sollen bitte per E-Mail 
(stadtplanungsamt@fellbach.de) 
oder über das Formular auf der 
Internetseite der Stadt Fellbach 
(https://www.fellbach.de/2203) 
übermittelt werden. Bei Bedarf kön-
nen diese Stellungnahmen während 
der üblichen Dienststunden auch 
schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Stadtplanungsamt abgegeben 
werden.

Stellungnahmen, die im Verfahren 
der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben worden sind, können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben, so-
fern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans 
nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 5 
BauGB).

Über die Stellungnahmen ent-
scheidet der Gemeinderat in öffent-
licher Sitzung.

Fellbach, 29. November 2023
Beatrice Soltys
Baubürgermeisterin
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leicht und durch einen Aufzug bar-
rierefrei zugänglich.

Auskünfte werden auf Verlangen 
im Stadtplanungsamt im Rathaus 
Fellbach gegeben.

Die allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses sind montags bis mitt-
wochs von 8 bis 13 Uhr, donnerstags 
von 13 bis 18 Uhr und freitags von 8 
bis 13 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten 
können andere Termine telefonisch 
(+49 (0) 711 5851-243) oder per E-
Mail (stadtplanungsamt@fell-
bach.de) vereinbart werden. Hin-
weis: Das Rathaus ist vom 27. bis 30. 
Dezember 2023 geschlossen.

Folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen sind verfügbar 
und Teil der Veröffentlichung: Um-
weltbericht mit grünordnerischen 
Festsetzungen mit Untersuchungen 
zu den Schutzgütern Fläche und Bo-
den, Wasser, Klima und Luft, Tiere, 
Pflanzen und biologische Vielfalt, 
Landschaftsbild und Erholungswert, 
Mensch und dessen Gesundheit, Kul-
tur- und Sachgüter, Betroffenheit 
geschützter Bereiche, Wechselwir-
kungen zwischen den genannten 
Schutzgütern, Abwasser und Abfall, 
Potenzial für erneuerbare und effizi-
ente Energienutzung, Störfallbe-
trachtung bei Umsetzung der Pla-

Zudem wird der tatsächliche Verlauf 
der Esslinger Straße verbindlich fest-
gesetzt, um die bestehende städte-
bauliche Ordnung zu sichern. Die 
örtlichen Bauvorschriften nach § 74 
der Landesbauordnung (LBO) die-
nen der Durchführung von ergän-
zenden baugestalterischen Absich-
ten für eine Einbindung des Plange-
biets in den städtebaulichen Kontext 
in Ortsrandlage und einem Schutz 
vor Niederschlagswasser.

Durch diesen Bebauungsplan und 
diese Satzung über örtliche Bauvor-
schriften werden alle Festsetzungen 
von bestehenden Bebauungsplänen 
innerhalb des Geltungsbereichs un-
anwendbar; ihre Rechtskraft bleibt 
bis zu deren Aufhebung erhalten.

Die Entwürfe des Bebauungspla-
nes und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften mit der Begründung 
sowie die wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen werden gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 18. De-
zember 2023 bis einschließlich 31. 
Januar 2024 (Veröffentlichungsfrist) 
auf der Internetseite der Stadt Fell-
bach öffentlich zu jedermanns Ein-
sichtnahme zur Verfügung gestellt: 
https://www.fellbach.de/2203. Al-
ternativ kann von der Homepage als 
Startseite navigiert werden: https://
www.fellbach.de > Stadtentwick-
lung > Aktuelle Bebauungsplanver-
fahren > Bebauungsplan 06.04/2 
„Mittlerer Weg“.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im 
Internet werden die Unterlagen im 
Foyer des Stadtplanungsamtes (Rat-
haus Fellbach, Marktplatz 1, 70734 
Fellbach, 2. Obergeschoss, Räume 
204 bis 213) während der üblichen 
Dienststunden öffentlich zu jeder-
manns Einsichtnahme ausgelegt. 
Dieses Foyer ist über den Hauptein-
gang mit Hilfe eines Leitsystems 

Bebauungsplan und Satzung über 
örtliche Bauvorschriften 06.04/2 
„Mittlerer Weg“ im Planbereich 
06.04, Gemarkung Fellbach – Ver-
öffentlichung der Entwürfe zur Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
28.11.2023 für den im Abgrenzungs-
plan dargestellten Geltungsbereich 
die Entwürfe des Bebauungsplanes 
(Stand: 19.10.023) und der Satzung 
über örtliche Bauvorschriften (Stand: 
19.10.2023) sowie die Begründung 
(Stand: 19.10.2023) gebilligt. Be-
zeichnung: Bebauungsplan und ört-
liche Bauvorschriften 06.04/2 „Mitt-
lerer Weg“ im Planbereich 06.04, Ge-
markung Fellbach.

Der Geltungsbereich dieses Be-
bauungsplanes und dieser Satzung 
über örtliche Bauvorschriften weicht 
vom Geltungsbereich des Aufstel-
lungsbeschlusses vom 23.3.2019 im 
Osten ab. Der Geltungsbereich um-
fasst die Flurstücke sowie Teilflächen 
der Flurstücke:  Nr. 4708* (Kienbach-
straße, teilweise);  Nr. 4721* (Acker-
fläche);  Nr. 4722* (unbefestigter 
Weg, teilweise); * Nr. 4908 (Esslinger 
Straße, teilweise); *Gemarkung Fell-
bach. Die Gesamtfläche im Gel-
tungsbereich beträgt ca. 0,72 Hektar.

Im Ergebnis der „Fortschreibung 
der Bedarfsplanung für die Betreu-
ungsangebote für Klein-, Kindergar-
ten- und Grundschulkinder für das 
Kindergarten- bzw. Schuljahr 
2018/2019“ besteht im Süden der 
Fellbacher Kernstadt ein großer 
Handlungsbedarf hinsichtlich der 
Schaffung zusätzlicher Kindergar-
tenplätze ab dem folgenden Kinder-
gartenjahr. Zudem ist der Arbeits-
markt für pädagogische Fachkräfte 
höchst angespannt. Durch die Auf-
stellung des vorliegenden qualifi-
zierten Bebauungsplans 06.04/2 
„Mittlerer Weg“ werden die pla-
nungsrechtlichen Grundlagen für 
die Entwicklung und Sicherung von 
erforderlichen Gemeinbedarfsein-
richtungen am Standort „Kienbach-
straße“ geschaffen. Hierdurch kann 
der zusätzliche Bedarf an Betreu-
ungs- und Ausbildungsangeboten 
im südlichen Teil der Stadt Fellbach 
gedeckt werden. Im Zuge dieser Be-
darfsdeckung bzw. Sicherung sollen 
auch die planungsrechtlichen 
Grundlagen für eine Weiterentwick-
lung des Bestandes geschaffen wer-
den, die den Herausforderungen 
aufgrund der unvermeidbaren Aus-
wirkungen des weltweiten Klima-
wandels in der Stadt Fellbach und im 
Plangebiet gerecht werden können. 

Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften 06.04/2 „Mittlerer Weg“

wicklung der Ortsmitte von Oeffin-
gen zusammen. Er kann auf der 
Internetseite der Stadt Fellbach he-
runtergeladen und eingesehen wer-
den: „https://www.fellbach.de/ 
2109“. Alternativ kann von der 
Homepage als Startseite navigiert 
werden: https://www.fellbach.de > 
Stadtentwicklung > Städtebaulicher 
Rahmenplan „Ortsmitte Oeffingen“.

Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
28. November 2023 den städtebauli-
chen Rahmenplan „Ortsmitte Oef-
fingen“ einstimmig beschlossen.  Der 
Bericht fasst die Ergebnisse der 
Untersuchungen, die Zielsetzungen 
und das Handlungskonzept der Pla-
nung für eine integrierte, flexible, 
zukunftsfähige und bürgernahe Ent-

Städtebaulicher Rahmenplan 
„Ortsmitte Oeffingen“
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Abwägung Ihrer Belange werden 
Ihre Daten von den am Verfahren 
beteiligten Dienststellen der Stadt 
Fellbach verarbeitet. Im Falle einer 
gerichtlichen Überprüfung des Ver-
fahrens werden Ihre Daten vollstän-
dig mit der gesamten Verfahrensak-
te an das zuständige Gericht überge-
ben.  Die Gemeinderäte erhalten zu 
politischen Beratungs- und Entschei-
dungszwecken eine Liste mit den 
Kontaktdaten ausgehändigt. Gegen-
über der Öffentlichkeit erfolgt die 
Beratung anonym. Es findet keine 
Veröffentlichung Ihrer Daten in den 
Sitzungsvorlagen statt. Die Stadt 
kann die personenbezogenen Daten 
an von ihr beauftragte Büros weiter-
geben, wenn diese als Dritte mit der 
Betreuung des Bauleitplanverfah-
rens beauftragt sind. 

Ihre Beteiligung am Bauleitplan-
verfahren gemäß § 3 Abs. 1 und 2 
BauGB ist freiwillig. Wenn Sie sich 
beteiligen, kann das Verfahren ohne 
Angabe von Namen und Adresse 
nicht rechtskonform durchgeführt 
werden.

Informationen mit Umweltbe-
zug: Es liegen folgende Gutachten/ 
Untersuchungen mit Umweltbezug 
vor:  Schalltechnische Untersuchung 
(Vorentwurf) vom 23.10.2021; Heine 
+ Jud, Stuttgart;  Luftschadstoffgut-
achten (Vorentwurf) vom 5.8.2021; 
Lohmeyer, Karlsruhe;  Versickerungs-
gutachten (Vorentwurf) vom 
12.3.2021; Dr. Behringer, Stuttgart;  
Entwässerungskonzept (Vorentwurf) 
vom 23.10.2023; Bolz + Palmer, Win-
nenden;  Beauftragung Starkregen-
konzept von 2022; Winkler und Part-
ner GmbH, Stuttgart;  Artenschutz-
rechtliche Relevanzuntersuchung 
vom 13.2.2020 und Spezielle arten-
schutzrechtliche Prüfung vom 
16.8.2021; grünwerk, Ludwigsburg;  
Fledermausuntersuchung von 2019; 
Turni & Langer, Tübingen;  Umwelt-
bericht mit integriertem Grünord-
nungsplan vom 23.10.2023; Menz 
Umweltplanung, Tübingen und 
Fromm Landschaftsarchitekten, Det-
tenhausen

1. Schalltechnische Untersu-
chung:Das Plangebiet ist insbeson-
dere durch die Geräuschimmissionen 
der begrenzenden Straßen belastet. 
Hinzu kommen die Belastungen 
durch die Alte Kelter (Veranstal-
tungsort) und deren Verkehr. Im Er-
gebnis werden die Orientierungs-
werte der DIN 18005 für Allgemeine 
Wohngebiete und die Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV durch 
die Schallimmissionen des Straßen-
verkehrs überschritten. 

(Fortsetzung S. 13)

können von der Öffentlichkeit (hier-
zu zählen auch Kinder und Jugendli-
che) Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Es wird gebeten, das Formu-
lar zur Abgabe der Stellungnahme 
unter https://www.fellbach.de/de/
Leben-in-Fellbach/Bauen-und-Woh-
nen/stadtplanung zu verwenden.

Nach Ablauf des Auslegungszeit-
raums abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan gem. § 4a 
Abs. 6 BauGB unberücksichtigt blei-
ben. Ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist 
unzulässig, wenn mit ihm nur Ein-
wendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Datenschutz: Die personenbezo-
genen Daten aus den Stellungnah-
men werden aufgrund von § 3 Abs. 1 
und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
zum Zweck der öffentlichen Ausle-
gung der Bauleitpläne erhoben und 
verarbeitet. Ihnen wird im oben ge-
nannten Paragrafen die Möglichkeit 
eröffnet, zur Planung Stellung zu 
nehmen. Ihre persönlichen Daten 
werden benötigt, um Ihre Betroffen-
heit bzw. Ihr sonstiges Interesse hin-
sichtlich des Bauleitplanverfahrens 
beurteilen zu können. Alle Daten 
werden zur Bearbeitung der Stellun-
gannahme sowie zur Benachrichti-
gung über das Prüfungsergebnis 
verwendet. Im Fall einer Stellung-
nahme Ihrerseits verarbeiten wir die 
darin getätigten Angaben sowie die 
persönlichen Daten mit vollständi-
gem Namen, Anschrift, Telefonnum-
mer und E-Mailadresse. Eine Lö-
schung erfolgt entsprechend gesetz-
licher Regelungen. Im Rahmen der 

chennutzungsplan des Planungsver-
bands Unteres Remstal –  zuletzt ge-
ändert am 6.4.2023 –  ist das Gebiet 
im Bestand als „Grün- und Wasser-
flächen“ (mit Zweckbestimmung 
Freibad) dargestellt. Die erforderli-
che Flächennutzungsplanänderung 
wurde im Parallelverfahren zu dem 
aufzustellenden Bebauungsplan mit 
der Darstellung einer Wohnbauflä-
che und zu einem kleineren Teil im 
Süden als öffentliche Grünfläche 
eingeleitet. Im Sommer 2022 wurde 
der Aufstellungsbeschluss gefasst 
und im Zeitraum vom 25.10.2022 bis 
25.11.2022 die Beteiligung der Bür-
ger und der Träger öffentlicher Be-
lange zum Vorentwurf durchge-
führt.

Auslegung: Der Vorentwurf des 
Bebauungsplans, die Satzung über 
örtliche Bauvorschriften und die Be-
gründung sowie die weiteren we-
sentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen lie-
gen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der 
(aufgrund der Weihnachtsferien ver-
längerten) Zeit vom 18.12.2023 bis 
2.2.2024 – je einschließlich – barrie-
refrei im Foyer des Fellbacher Rat-
hauses, Marktplatz 1, 70734 Fell-
bach während der allgemeinen Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus. Hier werden auch Aus-
künfte erteilt. Hinweis: Das Rathaus 
ist vom 27.12. bis 30.12.2023 ge-
schlossen!

Die Unterlagen können ab 
18.12.2023 im Internet unter https:/
/www.fellbach.de/de/Leben-in-Fell-
bach/Bauen-und-Wohnen/Bauleit-
planung eingesehen werden. Maß-
gebend sind die ausgelegten Unter-
lagen im Rathaus. Dies gilt insbeson-
dere für die Vollständigkeit, Maß-
stäblichkeit und Übersichtlichkeit.

Abgabe von Stellungnahmen:  
Während des Auslegungszeitraums 
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Bebauungsplan und Satzung über 
örtliche Bauvorschriften 08.05/1 
„Rohrland“ (Ehemaliges Freibadar-
eal) in den Planbereichen 08.05 
„Rohrland“, 08.08 „Rotenbergstra-
ße“, 06.03 „Kühegärten“ und 11, 
Stadtteil Fellbach; hier:  Frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner Sitzung am 6.5.2020 
den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan und eine Satzung 
über örtliche Bauvorschriften 
08.05/1 „Rohrland“ (ehemaliges 
Freibadareal) in den Planbereichen 
08.05 „Rohrland“, 08.08 „Rotenberg-
straße“, 06.03 „Kühegärten“ und 11 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 74 Landesbauord-
nung (LBO) gefasst. 

In seiner Sitzung am 28.11.2023 
hat der Gemeinderat dem Vorent-
wurf des Bebauungsplans mit Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften 
zugestimmt und die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB be-
schlossen. 

Der Geltungsbereich umfasst die 
Flurstücke  die städtischen Flurstücke 
4954/0, 4953/1, 4953/2, 4954 und 
6176, Teile der städtischen Flurstü-
cke 4908/0 (Straßenverkehrsfläche 
Esslinger Straße), 12128 (Reuteweg) 
12130 (Hecken), das Flurstück 
4954/2 (Wohnungs- und Dienstleis-
tungsgesellschaft Fellbach mbH) so-
wie das Flurstück 12132/1 (Straßen-
verkehrsfläche Untertürkheimer 
Straße, L1198), das sich im Eigentum 
der Straßenbauverwaltung des Lan-
des Baden-Württemberg befindet. 
Maßgebend sind der Vorentwurf des 
Bebauungsplans, die örtlichen Bau-
vorschriften und die Begründung 
des Stadtplanungsamtes vom 
23.10.2023.

Ziele der Planung: Das ehemalige 
Freibadareal gehört zu einer der Flä-
chen, die für sozialgerechten Woh-
nungsbau zur Verfügung gestellt 
werden sollen. Das Gelände liegt 
seit der Fertigstellung des neuen 
Freizeit- und Familienbades (F3) 
2013 weitestgehend brach, ein Teil-
bereich wird zurzeit für die Unter-
bringung von Flüchtlingen verwen-
det. Diese Nutzung wird zum Jahr 
2024 aufgegeben, sodass dann die 
Abbrucharbeiten der noch be-
stehenden Schwimmbecken etc. be-
ginnen können. Auf dem Areal soll 
ein grünes Wohnquartier mit Kin-
dertagesstäte und Pflegeeinrichtun-
gen entwickelt werden. 

Flächennutzungsplan: Im Flä-

Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften 08.05/1 „Rohrland“
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Gebiets bei Starkregenereignissen 
(z. B. bevorzugte Abflussbahnen, er-
höhter Bodenabtrag) ist nicht auszu-
gehen. 

 Klima, Luft: Vom südöstlich gele-
genen Kappelberg strömt ein be-
deutender Kaltluftstrom in Richtung 
Fellbach. Die nördlichen Bereiche 
des Geltungsbereichs werden durch 
die bestehende Bebauung entlang 
der Untertürkheimer Straße von die-
sem Kaltluftstrom abgeschirmt. Im 
südlichen Bereich durchströmt die 
Kaltluft das Gebiet in Richtung der 
unbebauten Flächen westlich von 
Fellbach. Durch das Vorhaben 
kommt es zu keiner Unterbrechung 
siedlungsklimatisch bedeutender 
Kaltluftströme. Durch den Klima-
wandel ist von einer verstärkten 
sommerlichen Wärmebelastung aus-
zugehen. Das Gebiet wird sich durch 
die geplante Bebauung zwar stärker 
aufheizen; dem wird aber zumindest 
durch eine starke Durchgrünung 
entgegengewirkt. 

 Landschaft: Durch die geplante 
verdichtete Bebauung kommt es zu 
einer Veränderung des Erschei-
nungsbildes der Landschaft, welche 
von der umliegenden Wohnbebau-
ung und den angrenzenden Straßen 
aus sichtbar wird. Das Plangebiet 
grenzt naturräumlich an das Land-
schaftsschutzgebiet Kappelberg mit 
seinem Weinanbau an den Hängen 
und Rad- und Wanderwegen an. Es 
ist von zahlreichen Aussichtspunk-
ten einsehbar, der Ortsrand wird 
durch die Neubebauung optisch 
sichtbar nach Süden verschoben. Zur 
Minderung der Beeinträchtigungen 
auf das Landschaftsbild ist eine star-
ke Durchgrünung des Gebiets vorge-
sehen (z. B. durch Einzelbäume, 
Dach- und Fassadenbegrünung, öf-
fentliche Grünflächen). Durch eine 
möglichst harmonische Dachland-
schaft mit einem hohen Anteil an 
Dachbegrünung fügt sich das Vorha-
ben aus Sicht des Plangebers gut in 
den städtebaulichen / landschafts-
räumlichen Kontext ein.

 Kultur- und sonstige Sachgüter: 
Es ist von keinen archäologischen 
Bodendenkmalen im Gebiet auszu-
gehen. 

 Wechselwirkungen: Es sind keine 
Wechselwirkungen zu erwarten.

Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz: Nach 
Einrechnung der Ausgleichsmaß-
nahmen verbleibt noch ein Gesamt-
defizit von -220.808 Ökopunkten, 
welches durch das Ökokonto der 
Stadt Fellbach abgedeckt werden 
wird.

Fellbach, 29.11.2023
Beatrice Soltys
Baubürgermeisterin
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mäuse stellt das Gebiet ein zeitweise 
genutztes Nahrungshabitat dar. Eine 
Nutzung des vorhandenen Quartier-
potenzials konnte nicht nachgewie-
sen werden. Auf dem Gelände befin-
det sich eine allochthone, d.h. nicht 
heimische Mauereidechsen-Popula-
tion. Funde des Nachtkerzenschwär-
mers konnten nicht bestätigt wer-
den. Holzbewohnende Käfer und die 
Haselmaus wurden nicht nachge-
wiesen. Zum Schutz der festgestell-
ten Arten ist eine Bauzeitenbe-
schränkung für die Baufeldfreima-
chung umzusetzen. Die Gehölze 
bleiben teilweise erhalten, es wer-
den Nisthilfen für Vögel und für Fle-
dermäuse aufgehängt und brachge-
fallene Flächen rekultiviert. Die ge-
bietsfremde Population der Mauer-
eidechse muss nicht geschützt wer-
den, durch entsprechende Maßnah-
men wird sichergestellt, dass die Tie-
re nicht getötet und verletzt werden. 
Zudem ist eine Dach- und Fassaden-
begrünung vorgesehen und zahlrei-
che weitere Einzelbäume gepflanzt 
werden, die Grünflächen werden 
teilweise extensiv gepflegt. 

 Boden: Die Böden im Gebiet sind 
bereits teilweise versiegelt oder an-
thropogen überprägt. Lediglich in 
Bereichen mit älterem Baumbestand 
ist von natürlichen Böden mit einer 
hohen Bedeutung für die natürli-
chen Bodenfunktionen auszugehen. 
Durch das Vorhaben kommt es zu 
einer Neuversiegelung von rund 
9700 m2        Fläche. Die Beeinträchti-
gungen des Schutzguts Boden wer-
den z. B. durch Schutz- und Wieder-
herstellungsmaßnahmen und Grün-
flächen im Bereich der Tiefgaragen 
mit einer mind. 60 cm tiefen Boden-
schicht gemindert. Zudem kann die 
geplante Dachbegrünung im gerin-
gen Umfang Bodenfunktionen erfül-
len. Die Kompensation der verblei-
benden Beeinträchtigungen erfolgt 
schutzgutübergreifend über eine 
Maßnahme aus dem Ökokonto der 
Stadt Fellbach. 

Wasser: Das Plangebiet gehört 
zum Einzugsgebiet des ca. 300 m 
westlich des Plangebiets entsprin-
genden Dietbachs. Veränderungen 
der Quellschüttung sind durch das 
Vorhaben nicht zu erwarten. Auf-
grund der geringen Durchlässigkeit 
der Bodenschichten und dem Ent-
wässerungskonzept ist nicht von 
einer erheblich verringerten Grund-
wasserneubildung oder einem er-
höhten Oberflächenwasserabfluss 
auszugehen. Direkte Eingriffe in das 
Grundwasser sind nicht zu erwarten, 
da kein Grundwasser bis zu einer Tie-
fe von 5,3 m unter der Geländeober-
kante festgestellt werden konnte. 
Von einer erhöhten Gefährdung des 

ten (Belegungsnachweise) zu den 
identifizierten (jagenden/überflie-
genden) Fledermausarten vorliegen, 
wird der Untersuchungsraum nicht 
als essentielles Nahrungshabitat für 
die nachgewiesenen Fledermausar-
ten eingestuft. Der Untersuchungs-
raum weist nach Abschluss der 
Untersuchungen ausschließlich ein 
Potenzial für Sommer- wie auch für 
Winterquartiere (Silber-Pappel) auf. 

Verbotstatbestände nach § 44 
Abs. 1 Nr. 1-3 BNatSchG können in 
Verbindung mit den ausgearbeite-
ten Vermeidungs- und Verminde-
rungsmaßnahmen für die Arten 
bzw. Artengruppen Europäische 
Brutvogelarten sowie Fledermäuse 
ausgeschlossen werden. Ein Erfor-
dernis zu CEF-Maßnahmen liegt aus 
gutachterlicher Sicht nicht vor. 
Durch die Aufstellung des Bebau-
ungsplans 08.05/1 „Rohrland“ 
kommt es zu Beeinträchtigungen 
von Naturhaushalt und Landschafts-
bild, die durch Vermeidungs- und 
Minderungsmaßnahmen nicht aus-
reichend reduziert werden können, 
sodass Ausgleichsmaßnahmen erfor-
derlich werden:  Im Plangebiet sind 
möglichst viele Einzelbäume zu er-
halten. Als Leitstrukturen für Fleder-
mäuse ist der Erhalt eines größtmög-
lichen Bestandes an linearen Ge-
hölzstrukturen anzustreben.

5. Umweltbericht mit integrier-

tem Grünordnungsplan: Der Um-
weltbericht als zentraler Teil der Um-
weltprüfung stellt die Grundlage für 
die Öffentlichkeitsbeteiligung sowie 
für die Abwägung der Umweltbe-
lange durch die Gemeinde dar. Der 
Grünordnungsplan ist für dieses Be-
bauungsplanverfahren integrierter 
Teil des Umweltberichts. 

Auswirkungen auf die Schutzgü-

ter Mensch und Gesundheit, Bevöl-

kerung insgesamt: Durch den Stra-
ßenverkehr der umliegenden Stra-
ßen kommt es tags und nachts zu 
einer Überschreitung der Orientie-
rungswerte für Lärmimmissionen. Es 
sind entsprechende passive Schall-
schutzmaßnahmen vorgesehen. 
Durch die Nutzung der Alten Kelter 
ist von keiner Überschreitung der 
Orientierungswerte für Lärmimmis-
sionen auszugehen. Mit erheblichen 
Luftbelastungen ist im Gebiet nicht 
zu rechnen. 

Tiere, Pflanzen, biologische Viel-

falt: Durch das Vorhaben kommt es 
zum Verlust von Wiesen, Ruderal-
vegetation, Feldhecken, Gebüschen 
und Gestrüpp. Zudem kann der alte 
Baumbestand des ehemaligen Frei-
bad-Geländes nur teilweise erhalten 
werden. Als wertgebende Brutvögel 
konnten der Haussperling und der 
Star festgestellt werden. Für Fleder-

Die Immissionswerte liegen an den 
Baugrenzen/-linien bis 66 dB(A) 
(Überschreitung bis 11 dB(A)) tags 
und 58 dB(A) (Überschreitung bis 
13 dB(A)) nachts. Vorgeschlagene 
passive Maßnahmen:  In den für das 
Schlafen genutzten Räumen sind 
schallgedämmte Lüftungselemente 
vorzusehen, wenn der notwendige 
Luftaustausch während der Nacht-
zeit nicht auf andere Weise sicherge-
stellt werden kann.  Zum Schutz vor 
Straßenverkehrslärm sind für die Ge-
bäude/Fassaden entlang der Esslin-
ger Straße und Untertürkheimer 
Straße Außenwohnbereiche (z. B. 
Loggien, Balkone, Terrassen) von 
Wohnungen, die nicht mit mindes-
tens einem baulich verbundenen 
Außenwohnbereich zum Blockin-
nenbereich ausgerichtet sind, nur als 
verglaste Vorbauten oder verglaste 
Loggien zulässig.

2. Luftschadstoffgutachten: Der 
Prognosenullfall wird an der be-
stehenden Bebauung in Bodennähe 
der Grenzwert für NO2 zum Schutz 
der menschlichen Gesundheit laut 
der 39. BImSchV in Höhe von 40 µg/
m³ im Jahresmittel deutlich unter-
schritten. Eine Genehmigungsfähig-
keit für Bauvorhaben ist daher aus 
lufthygienischer Sicht gegeben.

3. Versickerungsgutachten/Ent-

wässerungskonzept/Hochwasserri-

sikoanalyse: Eine ortsnahe Versicke-
rung innerhalb des Plangebiets 
funktioniert aufgrund der Bodenbe-
schaffenheit nur in geringem Maße. 
Maßnahmen der Entwässerungskon-
zeption und Planung der Kanalisa-
tion mit Regenwasserbewirtschaf-
tung: Mulden-Rigolen-System, 
Baumrigolen, Zentrale unterirdische 
Rückhaltung, Versickerungs-/Rück-
haltemulde. Die Stadt Fellbach hat 
zudem ein Starkregenkonzept für 
städtische Flächen innerhalb der Ge-
samtstadt beauftragt, erste Ergeb-
nisse werden 2024 vorliegen.

4. Artenschutzrechtliche Rele-

vanzuntersuchung/Spezielle ar-

tenschutzrechtliche Prüfung/Fle-

dermausuntersuchung: Nach der 
Fledermausuntersuchung 2019 
konnten insgesamt 8 Fledermausar-
ten nachgewiesen werden, die alle 
nach Anhang IV der Fauna-Flora-Ha-
bitat-(FFH)-Richtlinie streng ge-
schützt sind. Die Untersuchungen er-
brachten keine Belegungsnachwei-
se, weder zu Wochenstuben noch zu 
Männchen- oder Balzquartieren. Der 
Untersuchungsraum ist nach Ab-
schluss der Untersuchungen als zeit-
weise genutztes Nahrungshabitat 
einzustufen, das je nach Fledermaus-
art häufiger oder weniger häufig 
frequentiert wurde. Nachdem keine 
Fortpflanzungs- und/oder Ruhestät-
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www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach 

Marktplatz 4 Öffnungszeiten: Di bis So 14 
bis 18 Uhr, So 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis 7. Januar: Ausstellung  „Wir sind 
Deutschland – Wie engagieren sich junge 
Leute für ihr Land?“, 
Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
Donnerstag, 7. Dezember: 19.30 Uhr Offe-
ne Bühne mit Musik, Lyrik und Wortakro-
batik.
Sonntag, 10. Dezember: 19.30 Uhr, Jazz-
konzert mit Deuce, Eintritt: 18 €, VVK 15 €.
KunstWerk Fellbach

Schorndorfer Str. 33 – Eingang B
bis 7. Januar: Jahresausstellung: „Werks-
chau23“,  Galerie Kunstwerk; geöffnet Sa/
So 14 bis 18 Uhr. 
StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 
bis 18 Uhr.
Bis 1. Januar: Ausstellung „Tagesillustratio-
nen“ von Miachael Luz.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 7. Dezember, 

bis Mittwoch, 13. Dezember: 

„Callas – Paris, 1958“, Do 20 Uhr.  
„Yuku und die Blume des Himalaya“, Fr bis 
So 14.30 Uhr. 
„Ein ganzes Leben“, Fr  bis So 17 Uhr, Mo/Di  
20 Uhr (OmU). .
„The Quiet Girl“, Fr bis So 19.45 Uhr (So als 
OmU). Mo bis Mi 17.45 Uhr. 
„Oskar Fischinger“, Mi 20.15 Uhr. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 8. Dezember/Samstag, 9. Dezem-

ner: „Microsoft 365 – eine Werkzeugsamm-
lung“, Fr. 18 bis 21.15 Uhr, Sa 9 bis 16 Uhr,  
online.
Samstag, 9. Dezember: 9.30 Uhr „Themen-
Yoga am Samstag – Faszien“,  online; 14 
Uhr „Relax Yoga“, Raum 06
Sonntag, 10. Dezember: 13 Uhr Pilates 
Kurzkurs für Einsteiger, 5 Mal, Raum 06
Montag, 11. Dezember: 15 Uhr Kunstge-
schichte am Nachmittag: „William Turner – 
Atmosphäre und Verschleierung, raum 05; 
18 Uhr „Wie böse ist der Mensch? Thomas 
Hobbes gegen Jean-Jacques Rousseau, 
raum 02.
Mittwoch, 13. Dezember: 15.30 Uhr „Coo-
kies and Talk (ab B1), Raum 04.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 
0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-
Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 9. Dezember: 13 Uhr „Wir bauen 
ein Getriebe“, JTS, Raum 11.
Sonntag, 17. Dezember: 9 Uhr „Der blin-
kende Weihnachtsbaum“ (Lötkurs) Raum 
11. 

E-Mail: Amokfisch@web.de.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 

Sonntag, 3. Dezember: 17 Uhr Advents-

konzert Joy and Light, Lutherkirche.

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Neuffenweg 2, 70736 Fellbach, www.hhc-

fellbach.de; E-Mail: info@hhc-fellbach.de, 

1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, Kontakt 

unter Tel. 0711/513 519.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-

schule Fellbach; Schülerorchester freitags 

16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 

Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33.

Samstag, 2. Dezember: 18.30 Uhr Akkor-

deonkonzert, Eintritt 12 Euro – 6 Euro für 

Schüler und Studenten, Karten an der 

Abendkasse oder vorab über kartenreser-

vierung@hhc-fellbach.de, Hölderlinsaal 

SLH.

 Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-

rend der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Kantorei Fellbach

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-

nikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

mer donnerstags 19.30 Uhr.

Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 8604 868, Chorproben im 

Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-

Straße 20. 

Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 

Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 

Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-

rätehaus Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-

tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

Uhr Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Stra-

ße; 14 Uhr Internetcafé/PC-Beratung nach 

Anmeldung unter Tel. 0176/9132 1782, 

TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 7. Dezember:  14 Uhr Qi 

Gong; 14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & 

Aktiv – Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Franzö-

sisch für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch 

für Fortgeschrittene; alle Veranstaltungen 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus (DBH).

Montag, 11. Dezember: 10 Uhr Yoga auf 

dem Stuhl; 11 Uhr Englisch für Anfänger; 

11 Uhr Englisch für Fortgeschrittene; 14 

Uhr Kartenspieler-Runde mit Binokel (Mit-

spieler gesucht); 14 Uhr Rummy Cup, alle 

DBH; 15 Uhr Gymnastik im Sitzen, Senio-

renhaus Alte Schule.

Dienstag, 12. Dezember: 10 Uhr „Fünf Ess-

linger, Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte 

Schule; 14 Uhr Beratung Vorsorgende 

Papiere, nach tel. Vereinbarung unter 

07151 1679 350 oder 0172 6039 182; 15 

Uhr Bunter Adventsnachmittag mit Vortrag 

von Susanne Wimpf; 15 Uhr Neu: Schreib-

Werkstatt; alles DBH. 

Mittwoch, 13. Dezember: 10 Uhr Literatur-

kreis LIS. 

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

Jahrgang 1941/42 Fellbach

Donnerstag, 7. Dezember: 12 Uhr Stamm-

tisch mit Mittagessen und Kaffee für ange-

meldete Teilnehmer, Chorzentrum des Phil-

harmonischen Chors, Schillerstr. 26.

Jahrgang 1948/49 Fellbach

Naturfreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  geöffnet: samstags 14 bis 19 Uhr 

und sonntags von 10 bis 17 Uhr.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Samstag, 9. Dezember: 15 Uhr Adventsfei-

er im Treffpunkt Mozartstraße, Mozartstr. 

16.

Politik und Parteien

CDU-Gemeinderatsfraktion

Samstag, 9. Dezember: 10 bis 11 Uhr 

Stadtrat Erich Theile, Tel. 0711 581558.

DKP Fellbach

Mittwoch, 13. Dezember: 18.30 Uhr Jah-

resabschluss mit Lyrik zum Frieden, Gast-

stätte Löwenbräu, Bahnhofst. 64. 

FW/FD-Gemeinderatsfraktion

Montag, 11. Dezember: 18 bis 19 Uhr 

Stadtrat Ralf Holzwarth, Telefon 0711 

578 9303, E-Mailralf.holzwart@fw-fd-fell-

bach.de.

Mittwoch, 13. Dezember: 18 bis 19 Uhr 

Stadträtin Karin Ebinger,  Telefon 0176 

5518 7113; E-mail karin.ebimger@gmx.de. 

Stadtmacher Fellbach

Montag, 11. Dezember: 18 bis 19 Uhr 

Stadtrat Jörg Schiller, Tel. 0711 5170 187. 

SPD-Gemeinderatsfraktion

Samstag, 9. Dezember: 11 bis 13 Uhr 

Stadtrat Armin Fischer, Tel. 0711 9065 029, 
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 7. Dezember: 10 Uhr Denk-

sport, mit Anmeldung, Schlössle; 16 Uhr 

QiGong I; 17 Uhr QiGong II, beide Senio-

renhaus Hindenburgstraße, beide Kurse 

ausgebucht. 

Freitag, 8. Dezember: 10 Uhr PC-Basiswis-

sen (mit Anmeldung), Schlössle. 

Montag, 11. Dezember: 14 Uhr Die fünf 

Esslinger, Schulhof Silcherschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde; 14.30 Uhr Büro geöffnet, bei-

de Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness 

(TVOe), Gymnastikraum Festhalle.

Dienstag, 12. Dezember: 9.30 Uhr Männe-

kochgruppe, Kath. Gemeindezentrum; 

nach Vereinbarung unter Tel. 

0172 603 9182 Beratung „vorsorgende 

Papiere“.

Mittwoch, 13. Dezember: 9.30 Uhr Bewe-

gen statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen 

statt schonen II, beide Kurse ausgebucht, 

beide Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/519 874; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 7. Dezember: 10 Uhr „Die 

fünf Esslinger“, Park der Schwabenlandhal-

le; 10.30 Uhr Denksport; 10.45 Uhr Englisch 

Conversation; 14 Uhr Schach/Skat; 14 Uhr 

Internetcafé/PC-Beratung nach Anmel-

dung unter Tel. 0176/9132 1782; 14.30 Uhr 

Doppelkopf, alle TPM.

Freitag, 8. Dezember: 14.45 Uhr Chor; 15 

Uhr Englisch mit Muße.

Montag, 11. Dezember:  9 Uhr Gymnastik; 

10.15 Uhr Internationale Frauensportgrup-

pe; 14 Uhr Gymnastik, alle Seniorenhaus 

Cannstatter Str.; 9.30 Uhr Psychologie-Kurs; 

10.45 Uhr Französisch; 14.30 Uhr Doppel-

kopf; 15 Uhr Filmnachmittag mit Bewir-

tung, bitte anmelden unter Tel. 

0711/5856 7660 oder E-Mail mozartstras-

se@forum-fellbach.de, alle TPM; 14.15 Uhr 

„Die fünf Esslinger“, Haus am Kappelberg; 

Dienstag, 12. Dezember: 9.15 Uhr und 

10.30 Uhr Denksport; 10 Uhr Englisch für 

Fortgeschrittene Anfänger; 15 Uhr Weih-

nachtsfeier für Besucher des TPM, Paul-

Gerhart-Haus; 15.30 Uhr Männergymnas-

tik; 17 Uhr Gymnastik, beide Seniorenhaus 

Cannstatter Straße.

Mittwoch, 13. Dezember:  9 Uhr und 10 
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e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

gen. Pflegedienstleitungen Roswitha Wal-

ter und Beate Gura, Tel. 0711/957 906-25; 

Einsatzleitung Hauswirtschaft und Nach-

barschaftshilfe Katrin Schwenk, Tel. 

0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Mittwoch 

des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 

und vertraulich. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montag und Donnerstag: 12 Uhr „Tisch-

lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 

pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-

ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 

und erwünscht. 
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Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.
DRK Ortsverband Fellbach

Ringstraße 7
Die DRK bietet für Senioren geeignete Se-
niorengymnastik-Kurse an, immer montags 
15.30 Uhr und 17 Uhr in den eigenen 
Räumlichkeiten, weitere Informationen 
unter www.drk-fellbach.de und E-Mail: so-
zialarbeit@drk-fellbach.de
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Michaela Gamsjäger, Telefon 
0711/5851-463.
Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e. V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-
chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 
info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

schluss Punsch, Glühwein und Wurst vom 

Grill auf dem Kirchplatz. 

Mitwoch, 13. Dezember:  9 Uhr Ökum. 

Frauengesprächskreis: Wohlfühlmatinee in 

der Adventszeit; 19.30  Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Probe. 

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 8. Dezember: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier. 

Samstag, 9. Dezember: 14.30 Uhr Firmung 

Oeffingen – 3. Aktionstag; 18.30 Uhr Mess-

feier als Jugend- und Familiengottesdienst 

zum 2. Advent mit Firmeröffnung. 

Mittwoch, 13. Dezember: 19 Uhr Frauen-

bund 2.0: Frauengottesdienst. 

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 10. Dezember:  10 Uhr Gottes-

dienst mit Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 10. Dezember: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 10. Dezember: 18 Uhr Gottes-

dienst in Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074.

Sonntag, 10. Dezember: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 10. Dezember: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Dienstag, 12. Dezember: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 10. Dezember: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 13. Dezember: 20 Uhr Gottes-

dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 10. Dezember: 10 Uhr Vortrag 

„Wie man in einer egoistischen Welt Liebe 

zeigen kann“=, Heinkelstraße 28 in Wein-

stadt oder per Videokonferenz, Zugangs-

daten unter Telefon 07151/909 110 oder 

E-Mail: versfellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Samstag, 9. Dezember: 19.30 Uhr Musk 

zur Adventszeit: Männergesang & Harfen-

klang mit MannSingt und Johanna Keune. 

Sonntag, 10. Dezember: 9.45 Uhr Kinder-

kirche, PGH Saal; 10 Uhr Gottesdienst mit 

Taufen; 17 Uhr Knficamp-Gottesdienst. 

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 10. Dezember: 10 Uhr Gottes-

dienst; 10 Uhr Minikinderkirche Paulus, 

Stadtteil- und Familienzentrum.

Montag, 11. Dezember: 18.30 Uhr Weih-

nachtskonzert FSG (Kl. 5 – 9)

Dienstag, 12. Dezember: 18 Uhr Weih-

nachtskonzert FSG (Kl. 10 – 12).

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Samstag, 9. Dezember: 16 Uhr Adventssin-

gen für Groß und Klein.

Sonntag, 10. Dezember: 3-G-Gottsdienst, 

Knfi-GD; 10.30 Uhr Frühstück, 11.15 Uhr 

Gottesdienst. 

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 10. Dezember: 10 Uhr Gottes-

dienst mit Taufe; 16.30 Uhr Gottesdienst 

für kleine Leute. 

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 10. Dezember: Gottesdienst mit 

taufe.  

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 10. Dezember: 9 Uhr, Messfeier 

zum 2. Advent und Kolpinggedenktag; 

10.15 Uhr Kolpingfamilie: Mitgliederver-

sammlung mit gemeinsamem Mittagessen, 

Franziskusheim. 

Mittwoch, 13. Dezember: 8 Uhr Rorate, im 

Anschluss Frühstück im Franziskusheim;  19 

Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Franzis-

kusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 7. Dezember: 18.30 Uhr Pro-

be Ital. Kirchenchor.

Samstag, 9. Dezember: 18.30 Uhr Messfei-

er in ital. Sprache.

Sonntag, 10. Dezember: 10.30 Uhr Mess-

feier zum 2. Advent. 

Dienstag, 12. Dezember: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 13. Dezember: 18.30 Uhr Mess-

feier in ital. Sprache zum Luciafest (Beginn 

mit Feuer auf dem Kirchplatz).  

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0

Donnerstag, 7. Dezember: 14 Uhr Messfei-

er; 14.30 Uhr Gemeindetreff: Seniorenad-

ventsfeier Schmiden mit Kaffee, Tee und 

Gebäck, Maximilian-Kobe-Haus. 

Freitag, 8. Dezember: 15 Uhr Krippenspiel 

Schmiden: Probe; 17 Uhr Kinderchor; 18 

Uhr Blether time Schmiden (Weihnachts-

markt 2.0), MKH. 

Sonntag, 10. Dezember: 10.30 Uhr Mess-

feier als Jugend- und Familiengottesdienst 

zum 2. Advent mit Firmeröffnung, im An-
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 6. Dezember:  Trauben Apotheke, Vordere Str. 1, Fellbach; Atlas-Apotheke, 

Adalbert-Stifter-Str. 101, S-Freiberg. 

Donnerstag, 7. Dezember: Staufen-Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen; Daim-

ler-Apotheke, Beuthener Str. 46, S-Bad Cannstatt. 

Freitag, 8. Dezember: Apotheke Alte Mühle, Augsburger Str. 674, S-Obertürkheim; Bahn-

hof-Apotheke; Königstr. 4, S-Mitte. 

Samstag, 9. Dezember: Alte Apotheke, Augsburger Str. 383, S-Untertürkheim; Stifts-Apo-

theke, Ulrichstr. 43, Weinstadt-Beutelsbach. 

Sonntag, 10. Dezember: Luginsland-Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; 

Spiess’sche Apotheke, Strümpfelbacher Str. 29, Weinstadt-Endersbach. 

Montag, 11. Dezember: Central-Apotheke, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Apotheke VITA, 

Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt. 

Dienstag, 12. Dezember: Kappelberg-Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; Apotheke Kor-

ber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen. 

Mittwoch, 13. Dezember: Seelberg-Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt; Rose-

nau-Apotheke, Plochinger Str. 81, Esslingen-Oberesslingen. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Handball
Samstag, 9. Dezember: 14 Uhr BL mJD1 

HSC Schm/Oeff – HSG Gab-Gais; 16 Uhr BL 

mJC1 HSC Schm/Oeff – HC Winnenden 2; 

BK M3 TSV TSV Schmiden 3 – HC Winnen-

den 2; 20 Uhr, LL F2 HC HC Schm/Oeff 2 – 

HSG Ernstal; alle Sporthalle Schmiden. 

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Neue 

Kelter Parkplatz, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Sportabzeichengruppe
bis 25. März: Wintergymnastik, immer 

montags 19 bis 20 Uhr, alte FSG-Turnhalle.

SVF Turnabteilung – Team Tanz
Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 

20.30 Uhr, Gymnastikraum Maicklerturn-

halle, Info unter 0157/7770 1773.
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Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 7. Dezember: 14 Uhr Wir stel-
len Meisenknödel für Wildtiere her. 
Freitag, 8. Dezember: 14 Uhr Wir stellen 
Meisenknödel für heimische Wildtiere her. 
Samstag, 9. Dezember : 12 Uhr Es gibt 
Schinkennudeln mit Ei und Salat, Kosten 
drei Euro.
Dienstag, 12. Dezember: ab 14 Uhr freies 
Spielen.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr. Im Dezember unter dem Motto 
„Geschenkt“.

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Jazztanz für Erwachsene, dienstags 19 bis 

20 Uhr in der Turn- und Festhalle mit Maja 

Pohl; Jazzstyle für Erwachsene in verschie-

denen Stilrichtungen donnerstags 20 bis 

21.15 Uhr im Tanzsaal SH2 mit Gabriele 

Kurka; Tapdance Mittelstufe donnerstags 

19 bis 20 Uhr; Tapdance Fortgeschrittene 

mittwochs 18 bis 20.30 Uhr, beide im Tanz-

saal SH2; Vinyasa Yoga mittwochs 18.30 bis 

19.30 Uhr; Yin Yoga mittwochs 19.40 bis 

21.40 Uhr, beides Gymnastikhalle, Probe-

training möglich.

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, Angebote wie Guten-Mor-

gen-Tennis, Intensivkurse, Schläger leihwei-

se erhältlich, Info-Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna (Wintermonate): Mo bis Fr 14 – 22 

Uhr; Di und Fr auf Anfrage ab 9 Uhr; Sa, So 

und Feiertage 10 – 18 Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-

belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 

ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 

18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.

TV Oeffingen
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n FELLBACH 

Passend zur Adventszeit 

veranstaltet das  Kulturamt 

und Evangelische Kirchen-

gemeinde Fellbach  Kon-

zerte, die musikalisch auf 

das nahende Weihnachts-

fest einstimmen. Am Frei-

tag, 22. Dezember, 19.30 

Uhr, bringen die Kantorei 

Fellbach und der Chor 

„Gustaphon“ des Gustav-

Stresemann-Gymnasiums 

unter der Leitung von Ma-

nuel Knoll Johann Sebas-

tian Bachs Weihnachtsora-

torium Kantaten I-III zur 

Aufführung.  Solistisch tätig 

sind Carmen Buchert (Sop-

ran), Lea Krüger (Alt), Lars 

Tappert (Tenor) und Hans 

Porten (Bass). Karten   gibt 

es  im  Vorverkauf  beim i-

Punkt Fellbach. red

Weihnachtsoratorium I-III von  Johann Sebastian  Bach 

am 22. Dezember in der Lutherkirche 

Musik in der Lutherkirche

INFO

Eintrittskarten  beim i-Punkt 
Fellbach, Marktplatz 2, 
Telefon 58 00 58, sowie bei 
Easyticket, 255 55 55, 
www.easyticket.de.

Gut zu wissen

n FELLBACH 

Für eine humorvoll-be-

sinnliche Einstimmung 

aufs Fest sorgt in Fellbach 

einmal mehr Publikums-

liebling Walter Sittler in 

seiner Paraderolle als 

Erich Kästner: Auf Einla-

dung des Kulturamts ist 

der bekannte Theater- und 

Fernsehschauspieler mit 

seinem neuen Programm 

„Ein Mann im Schnee – 

Weihnachten mit Erich 

Kästner“ am Mittwoch und 

Donnerstag, 20. und 21. De-

zember 2023, 20 Uhr, in der 

Schwabenlandhalle zu 

Gast. Den musikalischen 

Rahmen gestaltet das En-

semble „Die Sextanten“ 

mit originellen Neuarran-

gements klassischer Weih-

nachtslieder.

Der Winter war für Erich 

Kästner eine besondere 

Zeit. Kein Wunder, dass ei-

nige seiner schönsten Ge-

schichten in den kalten Mo-

naten spielen. Aus Essays 

und Erzählungen haben 

der Regisseur Martin Müh-

leis und der Musiker und 

Komponist Libor Síma nun 

ein  Weihnachtsprogramm 

erarbeitet, das  an die Pro-

duktion „Als ich ein klei-

ner Junge war“ anknüpft. 

Der Schauspieler  aus Stuttgart  ist vor Weihnachten im Theater in der Schwabenlandhalle und  

spielt „Ein Mann im Schnee“  –  und wandelt dabei einmal mehr auf den  Spuren  Erich Kästners

Walter Sittler kommt  

Schauspieler Walter Sittler 
schlüpft nach „Als ich ein 
kleiner Junge war...“  erneut in 
eine Kästner-Rolle. 

Foto: z, Oliver Killig
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Das Unternehmen Hocker 

Blechbearbeitung feiert 

90jähriges Bestehen. 
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Firmenjubiläum

Karikaturist  Michael Luz  

stellt im  Stadtmuseum 

Fellbach aus.  

Seite 2

Kultur 

Gustav-Adolf Frank hat das 

Theaterfestival am Theater 

am Olgaeck gegründet. 

Seite 3

Nachruf 

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelungen
Umzüge/Renovierungen

Schenken Sie sich und anderen  

Gesundheit und Wohlbeinden.  

Lassen Sie sich inspirieren  

in Ihrer Kappelberg-Apotheke!

Kleine Preise – großer Service!

Kommen Sie zu unseren  

Aktionswochen vom 04.02.-16.02.2019  

und sparen Sie.

Wir wünschen Ihnen besinnliche 

und schöne Weihnachten! 

Ihr Dr. Pfeifer und das Team 
der Kappelberg-Apotheke

Einen guten Start ins neue Jahr

wünscht Ihnen Ihre  

Kappelberg-Apotheke.

Gesunde und pflegende 
 Geschenkideen toll verpackt!

Überzeugen Sie sich von unseren 
günstigen Angeboten.

Ihr Apotheker 

Patrick Pfeifer sagt:

Herzlich willkommen in der 

 Kappelberg-Apotheke, endlich 

wieder zurück in Fellbach!

Patrick Pfeifer

Bei uns bekommen Sie

QR Codes für Ihr Impfzertifikat 

kostenlos und Immunkarten 

zum sofort mitnehmen!

Meine Apotheke heißt

„Kappelberg- 

Apotheke!“

Machen Sie Ihren Lieben  

eine Freude! – 

Mit einem Geschenkgutschein 

der Kappelberg-Apotheke.

Machen Sie Ihren Lieben 
eine Freude! –

Mit einem Geschenkgutschein 
der Kappelberg-Apotheke.

Einen gesunden Start 
ins neue Jahr

wünscht Ihnen Ihre 
 Kappelberg-Apotheke!

Corona Test? Wir sind weiterhin für Sie da!

Gut abschneiden mit Ihren 
Pfeifer-Apotheken!

Kommen Sie 
zu unseren Aktionstagen 
vom 23.01. – 04.02.2023

Weihnachten steht vor der Tür – 

Gesunde Geschenkideen 

schön verpackt!

MUSIC CIRCUS CONCERTBÜRO KARTENTELEFON 0711 2211 05 WWW.MUSICCIRCUS.DE

So.21.7.24 | Esslingen, Burg

Mi.1.5.24 | Stuttgart, Liederhalle

DIE TOURNEE 2024

DAS NEUE ALBUM
LET’S DO IT AGAIN
AB 13.10.23 ÜBERALL

So.2.6.24 | Stuttgart, Schleyer-Halle

Fr.19.7.24 | Esslingen, Burg

DEBORAH
SASSON

UWE
KRÖGER

DAS
PHANTOM
DER OPER

So.4.2.24 | Stuttgart, Liederhalle

Mi.1.5.24 | Stuttgart, Porsche-Arena

Fr.5.1.24 | Stuttgart, Liederhalle So.10.3.24 | Stuttgart, Liederhalle
D I E G R Ö S S T E A B B A - T R I B U T E - S H O W D E R W E L T

M I T O R I G I
A B B A B A N D

M I T D E R
A B B A M A N I AS Y M P H O N I C

T H E S H OW

Sa.27.4.24 | Stuttgart, Porsche-Arena

m i t O r che s t e r & B a nd

So.28.4.24 | Stuttgart, Liederhalle

BEE GEES MUSICAL

Mi.1.5.24 | Stuttgart, Liederhalle

Sa.4.5.24 | Stuttgart, Schleyer-Halle

Fr.10.5.24 | Fellbach, Schwabenlandhalle

D I E J U B I L Ä U M S S H O W

Fr.2.8.24 | Stuttgart, Killesberg
SpardaWelt Freilichtbühne

Fr.8.11.24 | Stuttgart, Liederhalle Sa.9.11.24 | Stuttgart, Porsche-Arena

DIE GRÖSSTE APRÈS-SKI-PARTY
SEIT ERFINDUNG DES WINTERS!

MIT VIELEN ANDEREN GROSSEN STARS
UND DEN BESTEN DJS AUS DEN BERGEN!

Sa.30.11.24 | Stuttgart, Schleyer-Halle

Fr.5.4.24 | Stuttgart, Liederhalle

L I V E 2 0 2 4

SSCCHHUUHH BBÜÜRRKKLLEE
GmbH & Co.KG Tel.: 0711 512121 www.schuhbuerkle.de

70736 Fellbach Fellbacher Str. 5-7
Schmiden beim Rathaus

Vormittags
9.00 - 13.00

Nachmittags
14.30 - 18.30

Samstag
9.00 - 14.00

div.
Kleinlederbörsen
echt Leder

ab 6,99

wwiirr ppaacckkeenn
uunnsseerree KKlleeiinniiggkkeeiitteenn

ggeerrnnee eeiinn

WWeeiihhnnaacchhttss
GGeesscchheennkkeettiippppss

Samstag 9.00 - 14.00 Uhr
Geschenk-
Gutschein
Damen&Herren

ab79,99

Neue
Mützen & Schals
Handschuhe

ab9,99
Walkhausschuhe

Nanga
ab 31,99

Damen&Herren

Homesocks
Damen&Herren
ab9,99

* UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Alle Angebote gelten ab 01.12.2023 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor.
Farbabweichungen möglich.

Ein Glas
geschenkt*Beim Glaspreis

50%
sparen*

*Beim Kauf einer kompletten Brille in Ihrer Sehstärke (Gläser und Fassung)
sparen Sie jetzt bei uns 50% des Glaspaarpreises. Sie bezahlen nur den
Preis der unverbindlichen Preisempfehlung der Hersteller ZEISS oder Hoya

für ein Brillenglas. Das zweite Brillenglas in exakt gleicher Qualität
erhalten Sie für 0,— Euro. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten,
Rabatten sowie „meineBrille“. Gültig bis 31.01.2024.

binder-optik.de

Vaihingen
Schwabengalerie

Degerloch
Epplestraße 13

Möhringen
Filderbahnstraße 54

Ost
Ostendstraße 69

Marktplatz
Marktplatz 11

Feuerbach
Stuttgarter Straße 100




 

6 x in Stuttgart:



INFO

 Kreativ sein können Kinder 
am Samstag, 9. Dezem-
ber, bei der Kreativwerk-
statt und bei einem Work-
shop zum Thema Illustration 
am Samstag, 16. Dezem-
ber, vormittags. Nachmit-
tags ist die Kreativität von 
Erwachsenen gefordert, sie 
können Weihnachtskarten 
gestalten. Das Warten aufs 
Christkind wird Kindern am 
Freitag, 22. Dezember, 
verkürzt, erneut bei einem 
Illustrations-Workshop. Für 
alle Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung erforderlich, 
telefonisch unter  5851 7592 

oder per Mail an stadtmu-
seum@fellbach.de. Am 
Sonntag, 17. Dezember, 
führt morgens um 11 Uhr 
Michael Luz durch seine 
Ausstellung, die am Neu-
jahrstag, 1. Januar 2024, 
zum letzten Mal besucht 
werden kann. 
Bis dahin hat sie jeweils von 
Dienstag bis Samstag von 
14 bis 18 Uhr bei freiem Ein-
tritt geöffnet, sonntags von 
11 bis 18 Uhr. An Heilig-
abend und am  1. Weih-
nachtsfeiertag sowie am 
31. Dezember bleibt das 
Museum geschlossen. 

Gut zu wissen

n FELLBACH 

Michael Luz ist der Mann 

mit dem Wörterbuch und 

dem Zeichenstift. Er ist Ta-

gesillustrator. Jeden Tag 

zeichnet er eine Illustra-

tion. Urlaub macht er, aber 

nie ohne sein „Wörter-

buch“ und seinen Zeichen-

stift. Ohne sie geht Michael 

Luz eigentlich nie aus dem 

Haus. In dem kleinen Büch-

lein macht er sich „Stich-

wörter“, im wahrsten Sinne 

des Wortes. Worte, die ihn 

bestechen und dann zu Me-

taphern und zu Bildern 

werden. 

Zunächst sind es alltägli-

che Worte, die ihn zum 

Zeichnen anregen. Dabei 

gibt im wahrsten Sinne des 

Wortes ein Wort das ande-

re, es wird verändert, iro-

nisch um die Ecke gedacht, 

auf den Kopf gestellt, mit 

Hintersinn weiterentwi-

ckelt, verdreht. Es braucht 

nicht viel, dass der Sinn 

eines Wortes komplett an-

ders wird, nur will aus dem 

doppelten P ein einfaches 

B wird. Etwa beim Kappel-

bergtunnel, der zum Kabel-

bergtunnel wird – und 

schon haben wir den Ka-

belsalat, und eine entspre-

chende Tagesillustration 

dazu von Michael Luz. Wun-

derbar witzig, eindeutig 

zweideutig. 

Michael Luz lebt in Stutt-

gart, hat 13 seiner mittler-

weile fast 59 Lebensjahre 

als Aufträge be- und ab-

arbeitender Grafiker und 

Illustrator zugebracht und 

dann für sich die Tagesil-

lustration entdeckt. Im 

Auftrag von Firmen und 

Agenturen arbeitet er wei-

terhin. „Jeden Tag eine Ta-

gesillustration zu zeich-

nen“, das ist sein Ziel. 

Es gelingt ihm.  Morgens um 

9 Uhr sitzt er jeden Tag am 

Schreibtisch in der Gais-

burgstraße in Stuttgart. 

„Disziplin muss sein“, sagt 

er und lacht dabei, be-

freiend und überzeugend. 

Der großgewachsene, 

schlank-schlaksige Mann 

nimmt dabei eines seiner 

Bilder, die ab 7. Dezember 

und bis zum Neujahrstag 

im Fellbacher Stadtmu-

seum in der Hinteren Stra-

ße ausgestellt werden, in 

den Arm und schaut es ver-

liebt an. 

Darauf ist ihm zu „vollmun-

dig“ ein männlicher Kopf 

mit vielen roten Lippen-

stift-Kuss-Mündern überzo-

gen aus der Feder aufs 

Papier geflossen. Ein net-

tes Wortspiel, auf das man 

erst mal kommen muss. 

Dafür scheint Michael Luz 

eine besondere Gabe zu ha-

ben. Er ist knitz und kon-

kret, sympathisch und 

selbstbewusst, nett und 

nachhaltig, witzig und 

warmherzig. Hinter nahezu 

jedem Wort sieht er ein an-

deres, sinnverwandtes. So 

kommt es, dass er für einen 

Mineralwasser-Hersteller 

seit einigen Jahren einen 

Kalender mit „wässrigen“ 

Illustrationen gestaltet. 

Aus „First Class“ wird 

dann „First Glas“, welches 

von einem eleganten Kell-

ner, der Butler James aus 

dem Sketch „Dinner for 

one“ verdammt ähnlich 

sieht, serviert wird. Wie 

man weiß, belässt es Miss 

Sophie bei ihrer Essens-

einladung nicht bei einem 

Glas, weder für sich noch 

für ihre Gäste.

So geht es oft bei den Ta-

gesillustrationen, die mit 

wenigen Strichen und noch 

weniger Farbe auskom-

men. Sie wachsen über das 

Wort hinaus. Michael Luz 

nimmt den Betrachter mit 

auf kleine Reisen, schubst 

das Gedankenkarussell an 

und stimuliert die Lach-

muskulatur, ohne plump 

oder fahrlässig mit ihr um-

zugehen. Ganz im Gegen-

teil, er verwöhnt sie. Das 

gelingt ihm mit Illustratio-

nen, die viele Themen um-

fänglich in Zyklen behan-

deln, ohne monoton zu wer-

den. So finden sich in der 

Fellbacher Ausstellung  –  

so dicht waren die Wände 

im Stadtmuseum wahr-

scheinlich noch nie be-

hängt  –  auch viele Illustra-

tionen zum Thema Wein. 

Eine davon ist auf dem Ti-

tel des Flyers, der zu der 

Ausstellung aufgelegt wur-

de, zu sehen: Der Rot-

barsch. So erhält die Aus-

stellung den Fellbach-Be-

zug und das notwendige 

„Bodagfährtle“. Auf der 

Rückseite spielt Michael 

Luz auf Weihnachten und 

die Völlerei zu den Festta-

gen an.  Die meisten seiner 

Werke sind Unikate. 

Seine Illustrationen seien 

eine „Liebeserklärung an 

unsere Sprache“, ein 

„Spiel mit Worten“ und 

dann mit dem Zeichenstift. 

Aber auch mit Figuren. Als 

Auftragsarbeiten fertigt er 

zu besonderen Anlässen  

großformatige Zeichnun-

gen an. 

 Michael Luz wird bei der 

Vernissage am Mittwoch, 6. 

Dezember, um 19 Uhr an-

wesend sein. 

Michael Luz aus Stuttgart stellt im Stadtmuseum Fellbach seine Tagesillustrationen aus  –  sie sind lustig, aus dem Leben 

gegriffen und regen zum Nachdenken an. Vernissage ist am Nikolaustag.  Von Ingrid Sachsenmaier

Der Mann, der Wörter 
sammelt und zeichnet

Michael Luz liebt die Illustration, die Ideen dazu begegnen 
ihm im Alltag. Er notiert sie in seinem roten „Wörterbuch“. 

Foto:  Ingrid Sachsenmaier

Liebeserklärung

an Sprache 
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Sie haben noch nichts von DAB+ ge-
hört? Dann wird‘s Zeit. DAB+ ist der Nach-
folger vom UKW-Radio, voll digital und
unabhängig vom Internet. Die Bedienung
ist leicht und komfortabel, weil die Geräte
Sender selber finden. Überzeugen Sie sich
von den Vorteilen und verschenken Sie ein
DAB+ Radio, dem Radio mit dem klaren,
digitalen Klang: www.dabplus.de

Neue Programme erleben
Mit einem DAB+ Radio stehen in

Deutschland insgesamt bis zu 300 Sender

zur Verfügung, regional bis zu 80, bundes-
weit gibt es 29 Programme. Entdecken Sie
spannende neue Sender, die UKW nicht
bietet: Ob Sport oder Schlager, Klassik
oder Comedy, Informationen oder Altbe-
kanntes – mit DAB+ hören Sie mehr, denn
alle Radios zeigen im Display, wer singt
und spricht. Das Beste: DAB+ Radios ha-
ben UKW inklusive.

Geräte bereits ab 30 Euro
Schenken Sie Freude! Schenken Sie ein

DAB+ Radio. DAB+ Radios sind zukunfts-
sicher. Im Auto ist DAB+ z. B. bereits seri-
enmäßig. Für zu Hause gibt es Geräte ab
30 Euro. Wechseln Sie jetzt auf digitales
Radio. Die perfekte Auswahl finden Sie auf
www.dabplus.de/geraete.

Freude schenken mit
einem DAB+ Digitalradio

ANZEIGE

Weil deine Stadt alles hat.

Jetzt die Online- & 
Lieferservices ihrer lokalen  
Fachgeschäfte nutzen!

Vom Flughafen Stuttgart abhe-
ben und in den schönsten Län-
dern der Erde landen: LOT Polish
Airlines fliegt täglich von Stuttgart
nachWarschau, wo die Fluggäste
schnell und bequem zu Weiter-
flügen innerhalb Europas sowie
nach Asien und Nordamerika um-
steigen können. So erreicht man
von Stuttgart aus faszinierende
Metropolen wie Mumbai oder
Toronto in nur gut zwölf Stunden.
Insgesamt umfasst das Stre-

ckennetz von LOT Polish Airlines
weltweit fast 100 Ziele. Beson-
ders angenehm: Auf allen Lang-
streckenflügen ab/bis Warschau
setzt die polnische Fluglinie top-
moderne Boeing 787 Dreamliner
ein, die mehr Komfort und jede
Menge Annehmlichkeiten bieten,
um besonders entspannt und aus-
geruht den Zielort zu erreichen.
Dabei stehen die drei Service-
klassen Business, Premium Eco-

nomy und Economy zur Wahl.
LOT Polish Airlines gehört zum
weltweiten Netzwerk der Star
Alliance und ist vollintegriertes
Mitglied bei Miles & More.

Von Stuttgart überWarschau
nach New York, Delhi und Tokio

Weitere Informationen zum
Flugangebot von LOT Polish
Airlines ab Stuttgart gibt
es im Reisebüro und auf

www.LOT.com.

ANZEIGE

vvs.de

In der Adventszeit gilt samstags und sonntags jedes
EinzelTagesTicket als GruppenTagesTicket für bis zu
5 Personen. Das gilt auch für die StadtTickets.

Jedes Adventswochenende:
Bis zu 4 Leute gratis mitnehmen.

Aus 1 mach 2, mach 3,

mach 4 und sogar 5.
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INFO

Die Ausstellung wird von 
einem ansprechenden Pro-
gramm begleitet. Kreativ 
sein können Kinder am 
Samstag, 9. Dezember, 
bei der Kreativwerkstatt und 
bei einem Workshop zum 
Thema Illustration am 
Samstag, 16. Dezember, 
vormittags. Nachmittags ist 
die Kreativität von Erwach-
senen gefordert, sie können 
Weihnachtskarten gestalten. 
Das Warten aufs Christkind 
wird Kindern am Freitag, 
22. Dezember, verkürzt, 
erneut bei einem Illustra-
tions-Workshop. Für alle 
Veranstaltungen ist eine An-

meldung erforderlich, tele-
fonisch unter 0711/5851 
7592 oder per Mail an stadt-
museum@fellbach.de. Am 
Sonntag, 17. Dezember, 
führt morgens um 11 Uhr 
Michael Luz durch seine 
Ausstellung, die am Neu-
jahrstag, 1. Januar 2024, 
zum letzten Mal besucht 
werden kann. Bis dahin hat 
sie jeweils von Dienstag bis 
Samstag von 14 bis 18 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet, 
sonntags von 11 bis 18 Uhr. 
An Heiligabend und am 1. 
Weihnachtsfeiertag sowie 
am 31. Dezember bleibt das 
Museum geschlossen. 

Begleitprogramm 

n FELLBACH 

Das Gute muss nicht im-

mer teuer sein! Wer noch 

ein günstiges und gleich-

zeitig sinnvolles Geschenk 

zum Nikolaus oder für 

Weihnachten sucht, wird 

in der Stadtbücherei Fell-

bach fündig, denn nur  

zwölf Euro  kostet der Gut-

schein für „Ein Jahr Stadt-

bücherei Fellbach“. Damit 

verbunden sind für gebüh-

renpflichtige Erwachsene 

365 Tage mit Wissen und In-

formation, Unterhaltung 

und Freude an Medien. Die 

Stadtbücherei gehört zu 

den wichtigsten öffentli-

chen Einrichtungen der 

Stadt Fellbach und bietet 

in ihren drei Häusern über 

100 000 Medien an. Das An-

gebot umfasst nicht nur Bü-

cher, Zeitschriften, CDs, 

DVDs, Tonies und Konso-

lenspiele, sondern auch 

eine  Auswahl an elektroni-

schen Medien in der E-Bib-

liothek Rems-Murr. red

Verbunden damit sind 365 Tage mit Wissen und Information, 

Unterhaltung und Freude an Medien 

Geschenkgutscheine 
aus der Stadtbücherei

n OEFFINGEN/

SCHMIDEN/STUTTGART 

„Wir haben bei Gustav-

Adolf Frank ganz arg viel 

gelernt, das war außerge-

wöhnlich“, erinnern sich 

ehemalige Chormitglieder 

des Liederkranzes Oeffin-

gen Jahrzehnte zurück. 

Gustav-Adolf Frank, ehe-

maliger Lehrer am Gustav 

Stresemann-Gymnasium in 

Schmiden, Regisseur und 

Texter, ist vor wenigen Ta-

gen in Stuttgart verstorben, 

Ende Dezember wäre er 91 

Jahre alt geworden. Frank 

ist in Slowenien geboren, 

kam 1944 mit seinen Eltern, 

der Vater war evangeli-

scher Pfarrer, als soge-

nannter Donauschwabe 

nach Deutschland und erst 

1973 nach Fellbach.

 Dort war er drei Jahre am 

Friedrich Schiller-Gymna-

sium tätig und als 1976 das 

Gustav Stresemann-Gymna-

sium eingeweiht wurde, 

wechselte er nach Schmi-

den, bis zu seiner Pensio-

nierung am 1. August 1995. 

Gustav-Adolf Frank unter-

richtete in den Fächern Ge-

schichte und Musik. 

Er bot Theater-AGs und 

-Workshops an, beseelte 

die Städtepartnerschaft 

mit Frankreich durch 

deutsch-französische Thea-

tertreffen in Tain/Tournon 

und Fellbach und etablier-

te an der Schule und über 

die Stadt hinaus das Thea-

ter am Gymnasium und das 

Thag-Ensemble, zunächst 

am Fellbacher Jugendhaus 

und später in Stuttgart. Auf 

ihn geht die „Bunte Bühne“ 

zurück, er hat sie 1988 ins 

Leben gerufen. 

Die 31. Ausgabe dieses 

Internationalen Jugend-

theaterfestivals erlebte 

Gustav-Adolf Frank nun 

leider nicht mehr, es ging 

am vergangenen Sonntag 

zu Ende und fand wie im-

mer im Jugendhaus Fell-

bach an der Esslinger Stra-

ße statt. 

Bis zuletzt war Frank, der 

in Stuttgart lebte, dem 

Theater und der Bühne eng 

verbunden. So gründete er 

beispielsweise vor fünf 

Jahren, damals war er 85, 

das Internationale Ama-

teur Theaterfestival am 

Theater am Olgaeck in 

Stuttgart, kurz Ama-Fest. 

Mitte Juni stand er mit 90 

Jahren noch auf der Bühne 

des 5. Festivals, zu dem er 

auch ein Grußwort ge-

schrieben hatte. 

Gustav-Adolf Frank ver-

fasste Texte und führte Re-

gie, oft spielte er selbst mit. 

Er hat jungen Menschen 

den Zugang zur Welt des 

Theaters und der Bühne 

„schmackhaft“ gemacht. 

Mit seinen Schülern hat er 

zahlreiche internationale 

Festivals besucht und be-

spielt. Kein Weg war ihm zu 

weit, keine Bewerbung da-

für zuviel. Die  Schauspiele-

rin Katja Bürkle und der 

Tenor Matthias Klink, bei-

de aus Schmiden, erinnern 

sich zusammen mit weite-

ren Freunden aus der GSG-

Zeit mit Hochachtung an 

ihren Lehrer: „Du hast uns 

die Welt eröffnet und inne-

re Welten entdecken las-

sen.“ 

Gustav-Adolf Frank und 

Matthias Klink haben sich 

seitdem nie aus den Augen 

verloren, Frank reiste 

Klink sogar an Opernhäu-

ser in Wien, Mailand oder 

Köln nach. Als Matthias 

Klink im Herbst und Früh-

jahr in Wagners Nibelun-

gen-Ring an der Oper in 

Stuttgart sang, saß Frank 

im Publikum. „Er war im-

mer zugewandt und auf-

merksam. Er hat uns ermu-

tigt und die Vision gege-

ben“, sagt Klink. „Es wird 

uns einiges fehlen.“ 

Zum 50-jährigen Jubiläum 

des Thag und zum 90. Ge-

burtstag von Gustav-Adolf 

Frank kamen viele En-

semblemitglieder Ende 

letzten Jahres zusammen 

und haben im Theater am 

Olgaeck in Stuttgart „Din-

ner For One“ gespielt. 

Frank spielte mit, „natür-

lich als Miss Sophie“, erin-

nern sich Matthias Klink 

und Sohn Christian. 

Frank war gerne Mentor, 

beharrlich und zuweilen 

chaotisch hat er seine Ziele 

verfolgt. Er hat viele junge 

Menschen ermutigt und be-

stärkt, ihr Talent zu leben 

und zum Beruf zu machen.  

Gustav-Adolf Frank ist gestorben: er  hat am GSG   das Theater gegründet 

und den Liederkranz Oeffingen geleitet.   Von Ingrid Sachsenmaier 

„Du hast uns die 
Welt eröffnet“

Gustav-Adolf Frank hat das Theaterfestival am Theater am Ol-
gaeck ins Leben gerufen und stand dort auch selbst auf der 
Bühne, hier im November 2022. Foto: z / Dan Boia 

Gründer des Ama-

Festivals in Stuttgart Frank spielte  die 

„Miss Sophie“
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erleben im

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat,
Vinylböden, Parkett und Bioböden –
über 1.000.000 m2 immer verfügbar
im Logistikzentrum.

Laminat liebt Natur.

Exklusive Sonderkollektion
zum Verlieben

Laminat
liebt
Leben.

Lassen Sie sich von den zahlreichen
Vorteilen neu begeistern:

Zu über 90 % aus Holz
Made in Germany
Langlebig & strapazierfähig
Vielfältige authentische Dekore

Texas Eiche

#laminatliebe
Dekor Rhonetal Eiche
Zeitlose Beständigkeit und große Belastbarkeit
zeichnen diese Böden aus. Die Dielenoptik
unterstreicht den traditionellen als auch den
trendorientierten Landhaus-Look.
8 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie
Format 1292 x 193 mm

PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 26.35

16.99einschließlichPE-Däm
mung

und Fu
ßleiste

Sie zahlen nur €/m
2

UVP,
€/m2 19.95

Invenack Eiche

Rhonetal Eiche

#laminatliebe
Dekor Bayford Eiche natur
Diese besonders breiten und langen Dielen
in Eichenoptik prägen den Charakter jeden
Raumes. Die Bayford Eiche-Landhausdiele
zeigt sich nicht nur klassisch elegant, sondern
auch urban und modern.
8 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie
Format 2050 x 246 mm

PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 36.35

23.99einsch
ließlich

PE-Däm
mung

und Fu
ßleiste

Sie zahlen nur €/m
2

UVP,
€/m229.95

Bayford Eiche
hell

Bayford Eiche
natur

XX
L-
La
ng
die

le

20
50

x 2
46

m
m

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4
Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland - jetzt auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbH
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Direkt bei



Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und 
2007 abgeschlossen haben, sind Sie 
womöglich Opfer unzureichender 
Widerrufsbelehrungen geworden. 
Ihnen kann dann eine hohe fi nanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da 
Sie von dieser rechtlich benachteiligt 
wurden.

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte von 
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit 
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne 
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das 
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits 
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom 
Versicherer einfordern, selbst dann, 
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr 
vollständig vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Widerrufs-
belehrungen in den Vertragstexten 

sind viele Versicherungsverträge 
auch heute noch anfechtbar. Man 
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. 
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von 
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück. 

Und nicht nur das: Die Versicherung 
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen, 
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne 
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im 
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge 
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Infl ation eine 
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis 
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung 
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile 
datenbankgestützt und individuell 
durch spezialisierte Anwälte. Sie 
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen, 
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres 
Anspruchs beauftragen. 

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung 
erzielten fi nanziellen Mehrwertes an 
das Verbraucherportal bezahlen. Ein 
fairer Deal, denn das Geld, das Sie 
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über 
50 Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil: 

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto: 
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com 
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B E S T A T T U N G S D I E N S T E

Walter Kölle GmbH
Bestattungsunternehmen

Glemsgaustraße 22 I 70499 Stuttgart

Tel. 07 11 / 887 52 09

Weilimdorf I Feuerbach I Gerlingen I Münchingen

Häfner & Züfl e Bestattungen
Widmaierstr. 96 I 70567 Stuttgart

Breitscheidstr. 44a I 70176 Stuttgart

Ulmer Str. 348 I 70327 Stuttgart

Tel. 07 11 / 23 181 20

www.bestattungen-haefner-zuefl e.de

Das Mitglied des
Verbandes kontrollierter

Bestattungsunternehmen in Stuttgart. e.V.
empfi ehlt sich   

Stuttgarter Bestattungsunternehmen
Walter Haas

Bad Cannstatt, König-Karl-Str. 15
S-Mitte, Wangen, 

Mühlhausen, Untertürkheim
Tel. 07 11 / 56 79 81
Fachgeprüfter Bestatter
www.walter-haas.de

Monn Bestattungshilfe
Traubenstraße 44 A
70176 S-West

Tel. 07 11 / 223 88 88
Fachgeprüfter Bestatter

www.monnbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

WIDMANN Bestattungen
Stammhaus Grazer Straße 35

In Stuttgart, Gerlingen und Ditzingen

Bestattungen auf allen Friedhöfen

Tel. 07 11 / 89 69 000

www.widmannbestattungen.de

Ziegler Bestattungshilfe
Unterländer Str. 16

70435 Stuttgart-Zuffenhausen
Tel. 07 11 / 87 20 50
Fachgeprüfter Bestatter

www.zieglerbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSDIENST
RENTSCHLER

Lammgasee 4, 70372 Stuttgart

Tel. 07 11 / 55 77 82

www.bestattungsdienst-rentschler.de

Städtischer Bestattungsdienst
Landeshauptstadt Stuttgart

Marktplatz 4, 4. OG

70173 Stuttgart

Tel. 07 11 / 216 - 9 80 06

Abendrot Bestattungen
Europaplatz 22b, 70565 Stuttgart

Tel. 07 11 / 71 51 30 - 0

Leonberger Str. I, 71272 Renningen

Tel. 0 71 59 / 93 99  16

www.abendrotbestattungen

BESTATTUNGSHAUS ANITA MÄRTIN GmbH
Karlstr. 26 - 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52 / 90 30 95

Leonberg - Stuttgart - Ditzingen - Renningen

www.anita-maertin-bestattungen.de

BESTATTUNGSHAUS HALLER
In Stuttgart, Leonberg und auf den Fildern

Tel. 07 11 / 7 22 09 50

www.bestattungshaus-haller.de

Brosig Bestattungen
Filderstraße 31

Leinfelden-Echterdingen

Tel. 07 11 / 99 75 08 53

www.brosig-bestattungen.de

Die

Anzeigenabteilung

erreichen Sie

unter

E-Mail: trauer@swm-network.de

Fax: 07 11 / 7205 - 1666

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor -
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Peugeot

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

Anhänger Saris m. Spriegel u. Pla-
ne, 2-Achser, 2t, EZ 04/2000, TÜV
08/2025, 1.200€ VB, T. 0711/6566746

Kaufgesuche 
BMW

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

MAZDA

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

CITROEN

SEAT

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

MINI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

RENAULT

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Hyundai

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Verkäufe Anhänger

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

Kaufgesuche Volvo

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

HYUNDAI

Kaufgesuche 
Opel

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Familie sucht Wohnmobil von privat
☎ 0178 - 39 19 546

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!Kaufgesuche Ford

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

www.reisemobile4you.de
150 neue + gebrauchte Reisemobile,
Kastenwagen u. Wohnwagen.
Schafhäutle Reisemobile GmbH
74366 Kirchheim/Neckar
Ernst-Ackermann-Str. 10
☎ 07143 – 891 891

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

MITSUBISHI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Renault

Kaufgesuche 
Audi

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Kaufgesuche

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363

kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche Toyota

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

Go!hilf-Bayh Str.-50-54 · Fellbach-Schmiden 

Tel. 0711 951995-95
www.autohaus-schweier.de

RENAULT JAHRESWAGEN

Riesenauswahl - So gut wie neu!

RENAULT JAHRESWAGEN

Riesenauswahl - So gut wie neu!

Go!hilf-Bayh Str.-50-54 · Fellbach-Schmiden 

Tel. 0711 951995-95Tel. 0711 951995-95

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

CABRIO

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Unfallfahrzeuge

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche฀
Cabrio

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Mercedes

Suche ein altes BMW Motorrad,
Model egal, auch defekt, bitte
alles anbieten!!! 0160/93883574
ALA100@gmx.de

Kaufgesuche 
Wohnmobile

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

Privat sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. Wir freuen uns über jedes
Angebot☎ 0170/1050700

OPEL

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

SMART

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Nissan

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

GELÄNDEWAGEN

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Citroen

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

SKODA

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

ZUBEHÖR 

ALLGEMEIN

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

Kaufgesuche Fiat

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

HONDA

FORD

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

AUDI

CHRYSLER

PEUGEOT

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Oldtimer

WOHNMOBILE

Weihnachtswunsch! Seriöses
Ehepaar sucht ein gepfl. Wohnmo-
bil od. Campingbus bis 50 000 �

zum Kauf, freuen uns über jedes
Angebot. Tel. 0157-83704157

Kaufgesuche 
Wohnwagen

VOLKSWAGEN

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche Mazda

Kaufgesuche Seat
Kaufgesuche 
Mitsubishi

Reisemobilankauf☎0711-90658170

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

Kaufgesuche 
Volkswagen

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Verkauf Reifen

Kaufgesuche 
Porsche

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

FIAT

VOLVO
Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche Honda

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche Skoda

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche Smart

WOHNWAGEN

UNFALL- 

FAHRZEUGE

TOYOTA

MERCEDES

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche Mini

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

OLDTIMER

Kaufgesuche฀
Geländewagen

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

SONSTIGE

PKW

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

PORSCHE

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Chrysler

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

BMW

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise für alle Wohnwagen,
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

1 Satz Alufelgen, 15 Zoll für Golf
Plus, mit Winterreifen, 195/65R15, VB,
S-Zuffenhausen.Tel. 0151 - 23554725

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22
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Reihenhaus inkl. Renovierung!

Steinheim/Murr: 5,5 Zi., schönes Dach-
studio, Kelleraußentreppe, Grg., großer
Garten, ruhig gelegen. Energiebedarfs-
ausweis, 192,90 kWh, Effizienzklasse F,
Öl, BJ 1976 Gesamtpreis: 499.000,--
GARANT Immobilien, 0711/23 955-0

Online-ID: 9145493

IDEAL FÜR ANLEGER/EIGENNUTZER

S-Möhringen,reizvolle 1,5-Zi.-Wohnung
mit sonnigem Balkon,EBK,TG-Stellplatz
1. OG, ca. 35 m² Wfl., V 151,6 kWh, Öl,
E, Bj. 1969, ruhige Wohnlage nahe dem
SI-Zentrum, sofort beziehbar e 159.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

Online-ID: 9041536

Feuerbach: Kurzfristig frei

Saniertes freistehendes 2-FHmit Ter-
rasse & Dachterrasse. 7 Zi., 138m²
Wfl., 3 Bäder, 168m² Grundstk., 2 Stell-
plätze. BA: Gas, Bj. 1950, 140,00
kWh/m²a. Kl. E. Kaufpreis: e 698.000
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9119607

Gärtringen: TOP Lage - TOP Haus

"TOP Lage - TOPHaus - TOPGarten".
Moderne DHH & GROSSER Garten.
5 Zi., 136m² Wfl., 305m² Grdskt., 2024
einziehen. S-Bahn vor Ort. GEG2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e 849.301
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 8842459

VIEL PLATZ FÜR DIE GANZE FAMILIE

Löchgau, freistehendes 2-Familienhaus
mit 2x 4-Zi.-Wohnungen, ca. 240m²Wfl.
383 m² Nfl., 2 Garagen und 2 Carports,
7,10 Ar Grdst., B197 kWh, F, Öl, Bj.1959,
ruhige Wohnlage, sofort frei e 795.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

Online-ID: 9132002

Das Neueste aus der Nachbarschaft.

EIGENTUMSWOHNUNGEN VERKÄUFE

FREUNDLICH und KOMPETENT

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

Weil deine Stadt  

alles hat.

Hochwertiges Bürohaus mit Pent-
housewohnung in Stuttgart Nord
Drei Bürogeschosse mit je 146qm,
Penthouse 146qm, ca. 700qm weitere
Nutzflächen. Sehr hochwertige Aus-
stattung, kernsaniert 2014, Aufzug,
Tiefgarage und Garten in bester La-
ge.wundervoll30@web.de

GRUNDSTÜCKE

KAUFGESUCHE

Weil im Schönbuch: Randlage

Offene Bes. am Sa. 9.12. von 13-14 Uhr:
Treffpunkt: ggü. Herdweg 22.Moderne
DHH. 7 Zi., 160m² Wfl., 203m² Grdstk.,
Garage möglich. GEG2023/ LWWP.
Schlüsselfertig: e 735.496
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9132125

Ostfildern-Ruit, Kronenstr. 12S-Vaihingen, Katzenbachstr. 49

NEWOIn ruhiger und beliebter Lage ensteht ein
charmantes Stadthaus mit 2- und 3- Zi.-
Wohnungen. Die Aussstattung in bewähr-
ter NEWO-Qualität mit Aufzug und Tief-
garage lässt nahezu keine Wünsche of-
fen. Überzeugen Sie sich selbst!

+Neubau+ DG-Traum im Herzen von
Vaihingen ca. 96 m², 3,5 Zi., BA: Strom,
Bj. 2023, Kl.: A+, 17,6 kWh/m²a, Tages-
lichtbad, offene Küche, großzüg. Räume,
Homeoffice, Parkett, Video-Sprechanl.,
kurzfr. beziehbar. KP 694.000 e zzgl. TG

Nellinger Wohnbau GmbH & Co. KG
Niemöllerstraße 9
73760 Ostfildern
Tel 0711-34559930
Fax 0711-345599329
info@newo.de

Online-ID: 9127396Online-ID: 9127251 www.newo.de

***TRAUM FÜR PAARE/SINGLES***

S-Rohr, sonnige 2-Zimmer-Wohnung
mit zwei Balkonen und einem ca. 50 m²
großen Gartenparadies auf der Rohrer
Höhe, 57 m²Wfl, HP, Kfz-Stpl, V101kWh
Strom, D, Bj.1986, frei 03/24 e 285.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

Online-ID: 9108776

Schlierbach: Herrliche Randlage

Offene Bes. am So. 10.12. von 10-11
Uhr: Treffp.: Dobelweg 11 (Baulücke).
Modernes EFH, 5 Zi., 146m²Wfl., 490m²
Grundstk., Garage möglich. GEG2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e 747.710
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9095849

GEWERBEOBJEKTE 
VERKÄUFE

Liebe Immobilienbesitzer!

Ich suche für:
* Investor: Mehrfamilienhaus
* Daimler-Mitarbeiter & Ärztin: Haus
* Elektro-Ingenieur: 3 Zi.-Wohnung
* REWE-Mitarbeiter: 2 Zi.-Wohnung
Ich freue mich über jedes Angebot!

Anbieter-ID: 4383

Jetzt kaufen - 2024 einziehen

Offene Bes. am So. 10.12. von 11:30-
12:30 Uhr: Treffp.: Sackgasse Neubau-
gebiet (ggü. Dorfstr. 63), Ebersbach.
DHH, 6 Zi., 145m² Wfl. GEG2023/ LW-
WP. Schlüsselfertig: e 673.282
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 7850262

HÄUSER VERKÄUFE
Füssen - 2-Zi.-Ferienwohnung

Ca. 60m²Wohnfläche; 290.000 e zuzüg-
lich 3,57 % Courtage; VA: D, Bj. 1972,
EV-W 106 kWh/(m²a), Gas; Luttmann-
Immobilien, Allgäuer Str. 1, 87459
Pfronten, Telefon 08363 206 99 99 -
kg@luttmann-immobilien.com

Online-ID: 9082066

Brumm Brumm statt Bla Bla.

Immobilien allgemein

S-Büsnau EUR 595.000
Sofort freie Doppelhaushälfte mit
schönem Garten. Wohnläche ca. 112 m²,
umfassend modernisierungsbedürftig,
Grundstück ca. 464 m², Baujahr 1951,
BA, 227,9 kWh/(m²a), G, Elektro-
Speicheröfen.
Jochen Kopetschke 0711 124-43222

S-Untertürkheim EUR 820.000
MFH in zentr. Lage, Bj. 1907, Balkon,
Kabel-/Sat-TV, Wohnl. ca. 290 m²,
Grundst. ca. 295 m², 4 Wohneinheiten
davon2belegt, Energiebedarfsausweis,
309 kWh/(m²a), Energieefizienzklasse
H, Ofenheizung, Gas-Etagenheizung.
Anton Usinger 0711 124-42068

Unser Immobilienangebot für Sie:

S-Kaltental EUR 698.000
Sofort frei: freisteh. Einfamilienhaus
mit gr. Südbalkon, ruhige Lage, Wl. ca.
106 m², 4½ Zimmer, Bj. 1991, sehr
geplegt, EBK, Grdst. ca. 292 m², Dop-
pelgar. + Garage, U-Bahn fußläuig er-
reichbar, VA, 130,4 kWh/(m²a), E, Gas-ZH.
Jochen Kopetschke 0711 124-43222

S-Weilimdorf EUR 429.000
Renovierte 3½-Zi.-ETW im 2. OG mit
2 Balkonen, offene Küche inkl. Ein-
bauküche, TL-Bad, separates WC, Wl.
ca. 94 m², Keller, Hobbyraum, Garage,
Bj. ca. 1979, Gas-ZH, VA, 114 kWh/
(m²a), D, freiwerd. ca. Frühjahr 2024.
Claudia Pizenmaier 0711 124-47242

S-Feuerbach EUR 649.000
Umfassend renovierte 5-Zimmer-ETW
im 3. OG, Tageslichtbad, separates WC,
WGtauglich, renoviert wurde ca. 2010,
Wohnläche ca. 146 m², Keller,Stell-
platz im Freien, Bj. ca 1912, Gas-ZH,
VA, 93 kWh/(m²a), C, freiwerdend.
Claudia Pizenmaier 0711 124-47242

S-Bad Cannstatt EUR 350.000
3-Zi.-Dachgeschosswohnung mit tollem
Ausblick, Baujahr 1972, sofort frei,
Wohnl. ca. 90,78 m², 2. Obergeschoss,
EBK, Gäste-WC, Balkon, Stellpl., Energie-
verbrauchsausweis, 114,20 kWh/(m²a),
Energieefizienzklasse D, Öl-Zentralhzg.
Anton Usinger 0711 124-42068
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GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

Ruhiger Projektleiter (P14) sucht
kurzfristig Mietwhg. >50m² mit
EBK und guter Verkehrsanbin-
dung idealerweise in Feuerb.,
Süd, West, Nord, Zuff.
Tel: 01722821666
Email: fab-ma@gmx.de50

Online-ID: 7010319

S-West 3-Zi.Whg., 70 m², EBK, Ab-
stellkammer, Keller, teilmöbliert,
TL-Bad neu, Schlafzimmer neu,
KM 1100,--,+ NK 180,- + Strom + KT 3
MM, NR, keine Ht., max. zwei Perso-
nen, mit Schufauskunft.
☎ karinhenne483@gmail.com

Gemütliche Wohnung
in (Ober)Esslingen gesucht.
Kindheitspädagogin & Tischler-
meister mit Nachwuchs ab Mai
suchen ab 2,5 Zi., EBK, Blk.
Tel. 015771561743

Online-ID: 7010292

3-ZW in S-Zuffenh; BLK; hochwertig
renov.; EBK; Einbauschr.; HMS;
ÖPNV<10 Min; nur NR; KM 810 € +
NK 120 € ✉ unter ZZ 715829 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

HOCHDORF/Enz renovierte 2 1/2
ETW, 72,8 m², EBK, Balkon, 2. Etage,
Aufzug, KM € 750,00, PKW-Stellplatz
€ 40,00, NK € 160,00.
EM: rolf.buehler@web.de

Berufstätiges Paar sucht 3,5-
Zi. Whg. in Stuttgart, Er (35) Ein-
steller bei Bosch Power Tools,
Sie (27) Erzieherin, sucht schöne
3,5 Zi.- Whg. mit Blk./Terrasse.
Bevorzugt in Leinfelden. Ab
Feb./März. Keine HT. Bis 1500€
WM. Wir freuen uns auf Ihre An-
gebote!,☎ (0711) 12577521,
✉Manuel.Kiefer2@gmx.net

Online-ID: 4001393
IHR EXPERTENTEAM IN STUTTGART

Verkaufen Sie Ihre Immobilie auch an
unsere Kunden? Wir suchen dringend
Häuser und Wohnungen in Stuttgart und
im Filderraum.Diskrete und rechtssichere
Abwicklung. Rufen Sie uns gleich an:
Eurich Immobilien - Tel. 0711-711035

Anbieter-ID: 79069

MIETGESUCHE

Garagen/Stellpl.

Ak. Fam. mit 4-j. Zwillingen sucht
Whg./kl. Haus ab 5 Z., vorzugsw.
Degerloch u. Umg. 0176/23990718

MIETGESUCHE

Junges Ingenieurspaar sucht:
helle 3/4 Zi-Whg ab 75 qm mit
Balkon/Terasse, Badewanne bis
1600€ warm in Stuttgart Mitte,
Nord, Feuerbach o. Ludwigs-
burg.
Tel.: 0176/56844246

Online-ID: 7010381

Azubi(w 26) sucht 1-2 Z. Whg. in
Stuttgart und Umgebung. WM bis
560€.Ruhig, N.R K.H. 017687964116

VERMIETUNGEN

2-Zi.-Wohnung

Azubi (24) sucht ab sofort 1-Zi. Whg.
bis max. 700 €☎ 0176-61763016

Akademiker Paar sucht 3-Zi-Wg
im Stuttgarter Süden in U1-Nähe
bis Vaihingen.☎ 0172 6067095

Online-ID: 7010330

Familienunternehmen kauftFamilienunternehmen kauft

Schwäbische BauWerk GmbHKommen Sie gerne unverbindlich
auf uns zu.

Wir freuen uns auf Sie.

Gerne auch renovierungsbedürftig
oder problembehaftet.

Auch Maklerangebote erwünscht.

Leuschnerstraße 40
70176 Stuttgart
Tel 0711 - 93 35 18 8
Fax 0711 - 93 35 18 7
info@schwaebische-bauwerk.de
www.schwaebische-bauwerk.de

Anbieter-ID: 30780

Wohnmobilstellplatz gesucht, in Stutt-
gart oder Umland für LKW-Wohnmobil.
Gerne in Halle/Scheune aber auch
draußen. Länge 10m, Höhe 4m.
Tel.: 0160/7122054

Mietgesuch, 2 Zi. Wfl. ab 30 qm,
Preis bis 700 EUR warm, arbeite
im Kindergarten, freundlich,
rücksichtsvoll, NR. Gesuchte La-
ge: Stuttgart Botnang, Stuttgart
Feuerbach Stuttgart West, Stutt-
gart Nord maya306@gmx.de

Online-ID: 7010284
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Sehen, schnuppern, mitnehmen!

2-Zi.-Wohnung

Lokal denken.

Mehr erreichen.

IMMOBILIENGESUCHE

3-Zi.-Wohnung

 augrundstücke/Abbruchhäuser

 auträgerBkauftBgegenBHöchstgebot.
NotarielleBAbwicklungBsofort!

ZahlungBinnerh.BvonB2BWochenBmögl.!

Tel.:B07023B/B7B49B20
 

BBBBBBBBBBBTel.:B07023B/B7B49B20
www.pbi-bissingen.de

 

Baugrundstücke/ 

Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot. 

Notarielle Abwicklung sofort! 

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

nBmögl.!
Grundstücke mit Baugenehmigung 

ab 3 Einheiten gesucht

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Immobilien allgemein

Wir feiern Richtfest am 9.12. in Ingersheim - einfach mitfeiern!
PortfolioKorntal-West Neuhaldenstr. 62Korntal-West NeubaugebietAsperg, südliche Alleenstr. 1Korntal, Stammheimerstr. 21Schwieberdingen, Stiegelstr. 26Ingersheim, Krebsgasse 28

Im Innenausbau
Sachsenheim - HESSE PARK,
Bietigheim-Bissingen - LA FLEUR
LB-Poppenweiler - SONNENCARRÉ
Im Rohbau: 2x Ingersheim Neubauge-
biet, LB-Poppenweiler, Löchgau.

Im Innenausbau
2,5 - 4,5 Zimmer Eigentumswohnungen
zu besichtigen. Kontakt:
Andreas Ziegler 0174 444 7707
ziegler@layher-wohnbau.de
Sa. + So. 12.00 - 13.45 Uhr

2,5 - 4,5 Zimmer Wohnungen im
Neubaugebiet zum Erstbezug.
Vermietungs-Kontakt:
Vivien Vogel 07143 805517
Anfragen an:
vermietung@layher-wohnbau.de

Im Innenausbau
ab e 299.800.-
Kontakt: Birgit Lohmann-Eitel
0163 580 2392
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de
Sa. 10.00 - 11.30 Uhr

Musterwohnung zu besichtigen.
Bezug Anfang 2024
Kontakt: A. Ziegler 0174 444 7707
B. Lohmann-Eitel 0163 580 2392
Mo.+ Fr. 16.30 - 18.00 Uhr
Sa. + So. 14.00 - 16.00 Uhr

40% verkauft - Jetzt besichtigen und
im Frühjahr einziehen.
Kontakt:
Wolfgang Hertner 0175 467 7331
hertner@layher-wohnbau.de
Sa. 10 - 12 Uhr, So. 14 - 16 Uhr

HERZLICHE EINLADUNG
Richtspruch, Musik und Kässpätzle
für alle Interessenten.
Kontakt: Marc Kämpf 0173 216 835
kaempf@layher-wohnbau.de
Richtfest 9.12.23 von 12-14 Uhr

Online-ID: 1676606Online-ID: 7900863Online-ID: 7901130Online-ID: 7170879Online-ID: 6943504Online-ID: 8361157Online-ID: 7678983

Tel 07143 80 55 0
www.layher-wohnbau.de / info@layher-wohnbau.de
Wir erstellen für alle Projekte einen Energieausweis.
Kommen Sie auf unsere Baustellen.

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim

Fundgrube gebraucht & gratis

711, 1x 714; Wespenfalle; Sekt-
kühler, Messbecher, beides
Kunststoff, durchsichtig; Ta-
sche, schwarz, 40/25/8, m.
Henkel u. Reißverschlussta-
schen; Schildkappe, schwarz,
Gr. 58; Tel. (0 71 95) 6 12 23

� Wasserbett, komplett, 180/
200; Tel. (0 71 91) 5 76 00

� Noppenbahn, 1 Rolle, ein-
fach, braun, B 150; Bad-Röh-
renheizkörper, weiß, 175/60,
orig. verpackt; Thermostatven-
til, Heimeier; Tel. (0 71 92)
93 62 23

� Div. Bücher, Bildbände,
Kochbücher, über Weine; älte-
ren Rollator, Topro; Tel.
(0 71 51) 3 36 17

� Ecksofa, braun, gelb ge-
punktet; Tel. (0 71 83) 22 44

� Esstisch, Erle, ausziehbar, Ø
ca. 130, 1 Tischfuß leicht be-
schädigt, ist repariert; Tel.
(0 71 51) 5 42 63

� Sideboard, B/H/T 194/88/
44; Wohnzimmerschrank, 185/
224/36-61; Massivholz, Eiche
lackiert; Tel. (07 11)
46 92 66 25

Hinweis! Die gedruckte Fundgrube

wird zum 1. Januar 2024 auf eine

reine online-Fundgrube umgestellt.

Zum Aufgeben einer Anzeige nutzen Sie

dann das Formular auf der AWRM-Internet-

seite (awrm.de/aw27) oder die Abfall-App

der AWRM. Sie haben keinen Zugang zum Internet? Kein Problem!

Kontaktieren Sie die AWRM unter Tel. 07151/501-9511.

Für die Veröffentlichung im Wochenblatt gilt bis zur Einstellung weiter-

hin: Angebote von Tieren, Fahrzeugen und -teilen, asbesthaltigem

Material und ähnlichem werden nicht veröffentlicht. Angebote, bei

denen die telefonische Erreichbarkeit nicht gegeben ist, werden nicht

berücksichtigt. Alle Angebote müssen kostenlos sein. Bei Verstößen

behält sich der Verlag eine Nachberechnung der Anzeigenkosten vor.

Alle Interessenten werden gebeten, nur in der Zeit zwischen

7 und 20 Uhr anzurufen.

� Doppelbett, 200/200, m.
Lattenrost, 2 Nachtkästchen,
gut erhalten; Tel. (0 71 83)
87 94

� Wäscheschleuder, „DDR“-
Waschmaschine, Ondulierstab,
Epiliergerät, Teppich-Sham-
pooniergerät, Schreibmaschi-
ne, 3-Mann-Steilwandzelt; Tel.
(0 71 51) 5 72 05

� Berufskleidung BW, weiß,
m. vielen Taschen, unbenützt:
3 Jacken Gr. 58 bzw. 90, 1 Hose
Gr. 46, Seitenlänge ca. 1.05 cm,
1 Kittelschürze Gr. 44, grün;
neue Farbpatronen, Canon 3x

Coupon faxen an 07151 5019550

Wenn Sie im Rems-Murr-Kreis wohnen

und etwas zu verschenken haben, wird

Ihr Angebot in dieser Rubrik gerne kos-

tenlos veröffentlicht. Alles was Sie tun

müssen, ist, den Coupon oben links

auszuschneiden und bis Donnerstag

an folgende Adresse zu schicken oder

zu faxen:

Abfallwirtschaft
Rems-Murr AöR

Stichwort „Fundgrube“

Stuttgarter Str. 110, 71332 Waiblingen

Fax 07151 5019550

Die Veröffentlichung findet in der

darauffolgenden Woche statt.
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Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.☎ 0711 / 9354296

Erf. Gärtner Gartenpfl., Terrassen,
Sichtschutz, Rasen, Pflastersteine,
Holzterrassen, Balkone, Stellplätze,
Baggerarbeiten, Naturstein, Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Reinigungskraft (Minijob) gesucht
in Stuttgart-Mitte, ab sofort, ab 16 Uhr,
täglich 2 Stunden, mit Schlüssel.
Weigola Raumpflege, Tel.: 0711 58 20 94

Reinigungskraft (m/w/d)
per sofort nach Stuttgart

Teilzeit undMinijob
CSG Clean-Service GmbH

Tulpenstr. 20, 70180 Stuttgart
☎ 0711-9 66 84-0

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

METEC AG sucht...
ab sofort in S-West, in VZ oder TZ
-Elektroingnieur:in
-Elektrotechniker:in
-Löter:innen für unsere Fertigung
T 0711-666030__ff@metec-ag.de
mehr unter www.metec-ag.de

STELLEN- 

GESUCHE

Suche Fahrer zur Aushilfe und TZ
☎ 0163-73 00 803

Raumpflegerin für 2-3 Stunden im
14-tägigen Rhythmus gesucht.
✉ nicole.weber1970@icloud.com

Malermeister im Ruhestand hat
noch Zeit für innen und außen Tätig-
keiten. Tel.:0711 21579939,
Mob.: 0163 4703222

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Die Gemeinde Kernen im Remstal (ca. 15400 Einwohner) liegt im Herzen der

wirtschaftlich prosperierenden Region Stuttgart. Die Gemeinde verfügt über eine

hervorragende soziale und kulturelle Infrastruktur, über sehr gute Einkaufs-

möglichkeiten und aufgrund der Lage im unteren Remstal über ein attraktives

Erholungs- und Freizeitangebot.

Flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege und viele Gestaltungsmöglichkeiten

machen jeden Tag zu einem Gewinn!

„Wege entstehen dadurch, dass man sie
geht.“ – Franz Kafka

Für die Unterstützung der Integration von Menschen mit Flucht- oder

Migrationshintergrund suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sozialarbeiter/in (m/w/d)

Die Stelle eignet sich für Bewerber (m/w/d) mit abgeschlossenem Studium im

Bereich der Sozialen Arbeit, Sozialpädagogik, Pädagogik oder einer vergleichbaren

Qualifikation. Alternativ B.A. – Public Management und Berufserfahrung in ver-

gleichbarem Arbeitsfeld. Eine leistungsgerechte Vergütung je nach fachlicher

und persönlicher Eignung gemäß TVöD-SuE.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen Details finden Sie auf unserer

Homepage www.kernen.de/Stellenangebote. Die Bewerbungsfrist endet am

07.01.2024.

Gemeinde Kernen im Remstal

Haupt- und Personalamt

Stettener Straße 12

71394 Kernen im Remstal

Erf. Maler, kompl. sanieren, Fassa-
den, Dachausbau, verputzen, Lackie-
ren u. mehr. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Entrümpelprofis bieten Komplett-
service vom Dach bis zum Keller +
Abtransport. Tel. 0157-35701013

Biete folg. Arbeit (Nebenbeschäfti-
gung) an: Malerarbeit, tapezieren, Flie-
sen+Laminat verlegen0711/34159824

Suche deutschsprachige Putzkraft
14-tägig nach Gerlingen
Tel.☎ 07156-1773658

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

Putz-/Haushaltsstelle von erfahre-
ner Frau gesucht. Tel. 0711-39118704

Dachdecker, Maler, Gipser, Bodenle-
ger, Gärtner, HMS, Abrucharbeiter
sucht Nebenjob.☎ 0172 - 700 29 95

Schulbegleitung für einen Jungen
mit Down Syndrom in Fellbach Fröbel-
schule gesucht. Tel.: 07195/7041438
bis 18 Uhr oder 0711/ 95193612

Pflegerin sucht nur private Stelle.
Erfahrung mit Demenz-Patienten,
Pflegestufe 3, Motorik, Beschäfti-
gunstherapie. Sehr gute Zeugnisse.
☎ 0176/62925452

Liebevolle und zuverl. Frau mit langj.
Erfahrung als Altenpflegerin und Be-
treuerin, sucht eine Stelle, PKW vorh.,
Tel. 0152/24961446

Weil deine Stadt alles hat.
Jetzt die Online- & Lieferservices Ihrer lokalen Fachgeschäfte nutzen!

Goldgrube Online-Messe: pan2.de

Beim Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen 
Baden-Württemberg ist in der Abteilung 3 – Landespolizeipräsi- 
dium – im gemeinsamen Vorzimmer der Landeskriminaldirektorin 
beim Referat 32 – Kriminalitätsbekämpfung, Prävention, Krimino-
logie sowie europäische und internationale Angelegenheiten –  
und der zukünftigen Leitung des Stabes zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Sachbearbeitungsstelle mit 
Vorzimmeraufgaben (w/m/d)
zu besetzen. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet und richtet sich 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L). Die Tätigkeiten sind nach Entgeltgruppe 6 der Entgelt-
ordnung zum TV-L bewertet.

Zum Aufgabenbereich gehören Akten- und Dokumentenmanage- 
ment, Erledigung von Sekretariatsaufgaben sowie büroorganisato-
rische Tätigkeiten. Ausführliche Informationen zu diesem Stellen-
angebot erhalten Sie unter: https://im.baden-wuerttemberg.de/de/
service/karriere/stellenausschreibungen

Interessentinnen und Interessenten können 
sich bis spätestens 13.12.2023 unter Angabe 
der Kennziffer 69-2023 über unser Bewerber- 
portal (https://bewerberportal.landbw.de/
im_v2/in-dex.html) bewerben.

MINISTERIUM DES INNEREN, FÜR DIGITALISIERUNG UND KOMMUNEN

Wir machen Schifffahrt möglich.

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Neckar, Bauhof 
Heilbronn, sucht für das Gewerk planmäßige Unterhaltung ab 
sofort eine/einen

Industrieelektronikerin/ 
Industrieelektroniker (m/w/d) oder 
Elektronikerin/Elektroniker (m/w/d) 
Geräte und Systeme 
Der Dienstort ist Stuttgart-Bad Cannstatt.

Referenzcode der Ausschreibung 20232851_9528

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 27.12.2023 über das Elek-
tronische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseite: http://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV

Für Fragen im Zusammenhang mit dem Elektronischen Bewer-
bungsverfahren steht Ihnen die Bundesanstalt für Verwaltungs-
dienstleistungen unter der Rufnummer 04941 602-240 zur Verfü-
gung. (DO: 809BHF2A), (BG: 2).

Für fachliche Fragen melden Sie sich bitte bei Herrn Mezger, 
Tel.: 07131 7977-438, und für tarifliche Fragen bei Frau Conturbi, 
Tel.: 06221 507-314.

Weitere Informationen erhalten Sie über das Internet unter  http://
www.wsa-neckar.wsv.de oder http://www.bav.bund.de

In Stuttgart, Esslingen
und Böblingen
suchen wir

Brief-Zusteller (m/w/d)

Fahren Sie mit uns, für uns und für unsere Kunden.

Als Brief-Zusteller der BWPOST können Sie in Wohnort-
nähe zwischen verschiedenen Arbeitszeitmodellen wählen.

Bewerben Sie sich gleich per WhatsApp 01726897470
oder rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail
job@bwpost.net.

Wir freuen uns auf Sie!

BWPOST GmbH & Co. KG

Büroassistenz (m/w/d) in Architekturbüro
Wir suchen eine Teilzeitarbeitskraft (50-80%) als Unterstützung unserer Sekretärin, für das
Erstellen von Bewerbungsunterlagen für Wettbewerbe und Vergabeverfahren sowie die
Organisation von Büroveranstaltungen.

Sie bringen mit: Gute EDV-Kenntnisse, Flexibilität, Zuverlässigkeit und ein professioneller
Umgang mit Kunden. Arbeitserfahrung in Architektur– oder Designbüros wäre von Vorteil.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen an info@bfk-architekten.de
z.H. Frau Ina Neumann-Lepschy | Kontakt: 0711/72637-0 | www.bfk-architekten.de

THE LÄNDARZT – Werde Hausärztin
oder Hausarzt in Baden-Württemberg
Mit der Landarztquote kannst du dir deinen Traum vom
Medizinstudium erfüllen und gleichzeitig einen wichtigen Beitrag
zur Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung in Baden-
Württemberg leisten. Pro Jahr werden 75 Studienplätze nach
schulnotenunabhängigen Kriterien vergeben. Die fachspezifische
Eignung und die Kompetenz im Umgang mit Menschen sind für
den Erhalt eines Studienplatzes ausschlaggebend.

Was wir dir bieten:
• Studienplatz in der Humanmedizin an einer Hochschule in

Baden-Württemberg zum Wintersemester 2024/25

Dein Profil:
• Begeisterung für die Medizin und für die Versorgung in länd-

lichen Gebieten
• Engagement und Empathie im Umgang mit Patientinnen und

Patienten
• Bereitschaft, neue Herausforderungen anzunehmen

Bewerbungszeitraum: 1. bis 31. März 2024

Mach den ersten Schritt in deine medizinische Karriere.
Besuche www.ländarzt.de für weitere Informationen und um dich
zu bewerben.

MINISTERIUM FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT UND INTEGRATION
REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART

Wirtschafter / Security
Zur Unterstützung unseres Team suchen wir hauptberuflich einen
Wirtschafter (Sicherheitspersonal) in unserem Bordell in Stuttgart.

Bei Interesse bitte unter 0163-4777433 melden

STELLEN & CHANCENSEITE 8 6.12.2023
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Telefon 0711 / 95 79 06 - 25 /22

Ihr Starker Partner
rund um die Pflege,
ist für Sie da!

W o h n e n  n a c h  I h r e r A R T

Remshalden-Grunbach, Fellbacher Str. 50 • Tel. (07151) 16787-0 • www.polsterei-blind.de

„Für unser 
  Wohlfühlambiente“HEIMTEX & POLSTEREI

über 

40
JahreJahre

• Polster- und Sitzmöbel
• Heimtex in großer Auswahl:
 Gardinen, Store, Vorhänge, 
 Plissee, Rollos, Sonnenschutz u.v.m. 
• Verarbeitung aus Meisterhand

Tag und Nacht Hilfe im TrauerfallTag und Nacht Hilfe im Trauerfall
Hauptstr. 17 • Kernen
Tel. 07151 360065
Cannstatter Str. 55 • Fellbach
Tel. 0711 584424
Fellbacher Str. 44 • Schmiden
Tel. 0711 3426866
Hauptstr. 24 • Oeingen
Tel. 0711 34246890

Ihr Bestatter für Kernen, Fellbach,
Schmiden und Oeingen

www.schaefer-roth-bestattungen.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

Im Trauerfall 
erreichen Sie 
uns rund um 
die Uhr unter 

0711 - 58 24 68

Seit über 70 Jahren 
Ihr Bestatter des Vertrauens

 Wir erledigen alle Formalitäten 
  Erd-, Feuer-, Seebestattungen sowie 
alternative Bestattungsarten 

  Wir beraten Sie zu Bestattungsvorsorge 
und -fi nanzierung

FELLBACH Stammhaus: Schwabstr. 6 • August-Brändle-Str. 42
WAIBLINGEN Anton-Schmidt-Str. 21 • KERNEN Lange Str. 2

www.bestattungen-hofmeister.de

Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

Montag bis Freitag
7-20 Uhr

Telefon 0711-57 36 33
termin@zahncentrum-fellbach.de

www.zahncentrum-fellbach.de

t Implantologie

t 1BSPEPOUPMPHJF

t ­TUIFUJTDIF ;BIOIFJMLVOEF

t 1SPQIZMBYF

*O VOTFSFS NPEFSOFO ;BIOBS[UQSBYJT CJFUFO XJS FJOF SVOEVN optimale
Betreuung für die ganze Familie� 8JS TJOE *ISF Spezialisten für:

Dr. Vintzileos & Kollegen

ZahnCentrum Centrum30MVZ GmbH | Stuttgarter Str. 26 | 70736 Fellbach

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

Weil deine

Stadt alles hat!
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In der Region eine feste Größe. Glaubwürdig. Seriös. Gern gelesen.

Weil Andreas und Frank Eisemann 
viel in die Qualifikation ihrer Mitarbei-
ter investieren, kümmern sich speziali-
sierte und technisch hervorragend aus-
gestattete Fachkräfte um alle Kunden-
fahrzeuge. Die Bandbreite der Leistun-
gen  umfasst unter anderem die Repara-
tur sämtlicher Unfallschäden, Lack- 
und  Karosseriearbeiten, Achsvermes-
sungen, Klimaservice, Arbeiten an der 
Mechanik und der Elektronik eines 
Fahrzeugs sowie dessen wertsteigern-
de Aufbereitung. 

Besondere Aufmerksamkeit sollten 

Fahrzeuge in der dunklen und kalten 
Jahreszeit erhalten.  Wer frühmorgens   
zur Arbeit fährt und erst nach der  Däm-
merung wieder zuhause ankommt, der 
weiß gut eingestellte Scheinwerfer, 
eine zuverlässig arbeitende Batterie 
und  streifenfreie Scheiben zu schätzen.  
Da Streusalz der Karosserie stark zu-
setzt, sollten auch kleinere Lackschä-
den zügig ausgebessert werden, um 
korrosionsbedingten Folgeschäden 
vorzubeugen.  Beim Autodoktor gibt es 
dafür Fachleute, die mittels Spot-Re-
pair, also dem Teillackieren eines Krat-

zers, dieses Problem schnell und auf 
preisgünstige Weise lösen.    

Längst montiert sein sollten inzwi-
schen trotz eines warmen Oktobers 
und Novembers die Winterreifen. De-
ren Grip hängt ganz wesentlich von der 
Profiltiefe ab. Regelmäßige Kontrollen 
und ein rechtzeitiger Reifentausch sind  
geringe Investitionen in die erhöhte 
Verkehrssicherheit des eigenen Fahr-
zeugs. Dafür und für alle anderen Über-
prüfungen rund um die Wintertaug-
lichkeit des Autos lohnt sich ein Besuch 
beim Autodoktor.

N
och  dauert es mehr als ein hal-
bes Jahr bis zum Beginn des 
nächsten Ausbildungsjahrs. 

Scheinbar viel Zeit, die aber im Stress 
anstehender Abschlussprüfungen  
schneller vergeht, als vielen jungen 
Menschen lieb ist. Deshalb ist es bereits 
jetzt sinnvoll, sich über seinen künfti-
gen Ausbildungs- und Arbeitsplatz Ge-
danken zu machen.  Bietet mir der Beruf 
genügend Abwechslung? Ist die Bran-
che zukunftsfähig und mein Wunsch-
betrieb attraktiv?  Wer sich für eine 
Ausbildung zum Karosseriebauer oder 
Fahrzeuglackierer entscheidet und bei 
der Fellbacher Firma Karosserie Eis-
emann bewirbt, hat beste Chancen, alle 
drei Fragen mit ja zu beantworten.  

Fachleute wie der Futurologe Max 
Thinius bescheinigen den Karosserie- 
und Fahrzeugbauern in den nächsten 
Jahren  „einen unheimlichen Auf-
schwung“. Neue Produktionsverfahren 
bei Kraftfahrzeugen und die zuneh-
mende Markenvielfalt in Deutschland 
sind zwei von vielen Gründen dafür. 

Besonders gut aufgestellt für die Zu-
kunft ist die auch als Autodoktor be-
kannte Firma Karosserie Eisemann. 
Das bestätigen dem Familienbetrieb 
von Andreas und Frank Eisemann nicht 
nur Fachleute, sondern das beweist 
schon ein kurzer Besuch in der Staufer-
straße 8 – oder auf  Internetplattformen 
wie Youtube, wo mehr als ein Dutzend  
Kurzfilme einen ersten Eindruck ver-
mitteln. „Kein Tag ist hier wie der ande-
re“, sagt Frank Eisemann, denn die 
Vielfalt der Aufgaben an unterschied-
lichsten Fahrzeugen vom Oldtimer bis 
zum PS-starken Flitzer ist groß. Zu-
gleich steht der seit 74 Jahren be-
stehende Autodoktor als leistungsfähi-
ger Meisterbetrieb mit seinen rund 35 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für  
qualifizierte Ausbildung und berufli-
che Aufstiegschancen. 

Ein Handwerk mit guten Zukunftsaussichten
Frühzeitig bewerben bei Karosserie Eisemann – In der dunklen Jahreszeit brauchen Autos besondere Aufmerksamkeit

Nachwuchskräfte erhalten beim Autodoktor eine sehr gute Berufsausbildung in zukunftssicheren Berufen. Fotos: Eisemann

Meister ihres Fachs: Frank (li.) und Andreas Eisemann. Hervorragend ausgestatteter Fachbetrieb vor Ort.

Die Firma Karosserie Eisemann 
in der Stauferstraße 8  unter 
0711/57 88 500 sowie per E-Mail 
unter info@autodoktor.com zu 
erreichen. Im Internet 
(www.autodoktor.com) ist ein 
virtueller Rundgang durch den 
Betrieb möglich. Auf der Inter-
netplattform Youtube verfügt 
der Autodoktor über einen eige-
nen Kanal. Geöffnet ist montags 
bis freitags von 7 bis 18 Uhr und 
samstags von 9 bis 12 Uhr.  kae

INFO



Teile oder Baugruppen einge-
bracht werden. Zahlreiche 
weitere Dienstleistungen, wie 
beispielsweise Dreh-Fräs-
arbeiten, Pulverbeschichten, 
Eloxieren oder Verzinken wer-
den mit vielen lokalen und re-
gionalen Partnern ergänzt, um 
Komplettlösungen aus einer 
Hand anbieten können.

Zur strikten Kundenorien-
tierung von Hocker Blechbe-
arbeitung gehören auch die 
beiden stattlichen Materialla-
ger, die mit allen Standardgrö-
ßen hochwertiger, aus euro-
päischer Produktion stam-

mender Metallbleche, be-
stückt sind. Diese hohe Mate-
rialverfügbarkeit, und die 
schlanken Hierarchien im Pro-
duktionsprozess bilden die Ba-
sis für eine rasche Auftrags-
erfüllung und Belieferung der 
Kunden. Selbstverständlich ist 
Hocker Blechbearbeitung seit 
vielen Jahren DIN EN ISO 9001 
zertifiziert. Damit das auch 
weiterhin so bleibt, treibt Phi-
lip Hocker die bereits weit fort-
geschrittene Digitalisierung 
von Hocker Blechbearbeitung 
gegenwärtig konsequent vo-
ran.

Bei aller Konzentration auf 
das eigene Unternehmen, hat 
die Familie Hocker aber auch 
ihr soziales Umfeld im Blick. 
Spenden und Unterstützungs-
leistungen, beispielsweise für 
die Bürgerstiftung, die Tour 
Ginkgo, die Fröbelschule und 
mehrere Abteilungen des SV 
Fellbach, gehören ebenso da-
zu, wie die Netzwerkpartner-
schaft mit dem TVB Stuttgart. 
„Dieses soziale Engagement 
ist uns sehr wichtig und es ist 
uns ein Bedürfnis, es auch in 
Zukunft fortzusetzen“, sagt 
Peter Hocker.

Millimeter präzise schneiden. 
Da es sich um ein Kaltschnei-
deverfahren handelt, werden 
Gefügeveränderungen im Ma-
terial verhindert und das End-
produkt ist ebenso gratfrei wie 
sauber. 

Modernste Abkantpressen, 
die bis zu drei Meter lange Tei-
le biegen, sowie Maschinen 
zum Entgraten, Verrunden, 
Richten, Senken, Gewinde-
schneiden, Bohren, Reiben, 
Heften und Schweißen kom-
plettieren den umfangreichen 
Maschinenpark, und Einpress-
gewinde jeder Art können in 

unterschiedliche Materialien, 
wie Edelstahl, Stahl, Alumi-
nium, Kupfer, Messing und 
weitere Metalle in einer Stärke 
von 0,3 bis 40 Millimeter Dicke 
auf den Maschinen von Hocker 
Blechbearbeitung gelasert 
werden. 

Für noch dickere Materia-
lien aller Art, also neben Me-
tall auch für Kunststoffe, 
Stein, Holz, Glas, Keramik, so-
gar Schaum- und Dämmstoffe 
oder ähnliche Materialien ist 
eine Wasserstrahlanlage im 
Einsatz. Auf ihr lassen sich 
Materialstärken bis zu 200 

den Anlagen von Trumpf hat. 
Fünf Schneideanlagen, da-
runter mehrere Flachbett-
Laser und mehrere Laser-
Stanzmaschinen, sind für die 
unterschiedlichen Kundenan-
forderungen im Einsatz. Die 
neueste Errungenschaft ist 
eine vollautomatische Stanz-
Lasermaschine des Baujahrs 
2023. 

Sie arbeitet, be- und entlädt 
sich nicht nur selbstständig, 
sondern sortiert die kratzerfrei 
bearbeiteten Teile per Robo-
terarm auch direkt auf Palet-
ten. Grundsätzlich können 

Von Michael Käfer

W
er Führungskräfte 
etablierter Unter-
nehmen nach ihrem 

Erfolgsrezept fragt, der wird 
häufig drei Kernkompetenzen 
genannt bekommen: qualifi-
zierte Mitarbeiter, modernste 
Technologie und eine konse-
quente Kundenorientierung. 
So zumindest ist die Fellba-
cher Vorzeige-Firma Hocker 
Blechbearbeitung aufgestellt, 
die 2023 ihr 90-jähriges-Be-
stehen feiert. 

„Wir verbinden die Flexibi-
lität eines Kleinunternehmens 
mit der modernen techni-
schen Ausstattung eines mit-
telständischen Unterneh-
mens“, sagt Philip Hocker. 

Der 31-jährige Blechtech-
nologe, Betriebswirt und 
Werksleiter repräsentiert die 
vierte Generation des von sei-
nem Vater Peter Hocker und 
dem Mitgeschäftsführer Klaus 
Zinser geleiteten Unterneh-
mens. 

Folglich vertrauen Kunden 
unterschiedlichster Branchen 
und Größe auf die Erfahrung 
sowie die Zuverlässigkeit von 
Hocker Blechbearbeitung. 
Vom Einzelstück für eine Son-
dermaschine bis zu Rahmen-
verträgen mit Millionenaufla-
ge für Großunternehmen, 
reicht die Bandbreite der Kun-
den.
Insgesamt sind 22 Mitarbeiter, 
die regelmäßig geschult wer-
den, in dem Familienunter-
nehmen beschäftigt. Ihnen zur 
Seite steht ein beachtlicher 
Maschinenpark. Sämtliche Be-
arbeitungsanlagen stammen 
vom renommierten Hersteller 
Trumpf aus Ditzingen, bei dem 
Philip Hocker mehrere Jahre 
gearbeitet hat und dadurch 
umfangreiche Erfahrung mit 

High-Tech und soziale Verantwortung 
Konsequente Kundenorientierung, qualifizierte Mitarbeiter und modernste Anlagen machen Hocker Blechbearbeitung zum soliden Partner unterschiedlichster Branchen. 
Dabei sieht sich das Familienunternehmen über den wirtschaftlichen Erfolg hinaus mit der Region und ihren Menschen verbunden.

Verkehrsgünstig am östlichen Stadtrand von Fellbach liegt seit 
1990 der  Standort der Firma Hocker Blechbearbeitung. Fotos: privatSetzen auf modernste Technik: Geschäftsführer Peter Hocker (li.) und sein Sohn Philip Hocker.

Ein Fachmann mit Spitzentechnologie. Foto: Käfer

Wir lieben Blechbearbeitung Hocker

seit 2005
sind wir für den Markenauftritt verantwortlich.

Glückwunsch zu 90 Jahren Erfolg!

WERBUNG FÜR MARK EN

1933 - 2023

Jahre

KOMPETENZ IN BLECH

Wir schaffen eindrucksvolle Ergebnisse – von Anfang an.

www.hocker.de

Wir gratulieren

zum

90-jährigen Jubiläum

Marie-Curie-Straße 7
70736 Fellbach
Telefon: 0711/58 62 02

info@mergenthalerzerweck.de • www.mergenthalerzerweck.de

Zusammen stark.
Die Zeitungs-
gruppe Stuttgart.
Stuttgarter Zeitung  
Stuttgarter Nachrichten 
Eßlinger Zeitung  

Kreiszeitung Böblinger Bote  
Kornwestheimer Zeitung 
Leonberger Kreiszeitung

Marbacher Zeitung 
Cannstatter Zeitung 
Untertürkheimer Zeitung

www.fellbacher-zeitung.de

Mit uns werben Sie clever!

www.fellbacher-zeitung.de
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Stahlbau

Schlosserei

Merowingerstraße 11
70736 Fellbach

Telefon 07 11 /  51 85  66  00
Telefax 07 11 /  51 85  66  09

info@i scherstahlbau.de
www.i scherstahlbau.de

Wir gratulieren zum gelungenen  

Neubau und bedanken uns für die  

angenehme Zusammenarbeit.

Merowingerstraße 11 
70736 Fellbach 

Telefon 07 11 / 51 85 66 00 
Telefax 07 11 / 51 85 66 19 

info@fischerstahlbau.de 
www.fischerstahlbau.de

Merowingerstraße 11 
70736 Fellbach 

Telefon 07 11 / 51 85 66 00 
Telefax 07 11 / 518 56 60 19 

info@fischerstahlbau.de 
www.fischerstahlbau.de

Wir gratulieren zum 

125-jährigen Jubiläum 

und wünschen weiterhin viel Erfolg.

90-jährigen Jubiläum
Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum!
Wir machen den Weg frei.
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cker und sein 2018 als studier-
ter Betriebswirt und Blechtech-
nologe in die heutige Firma Ho-
cker Blechbearbeitung einge-
tretener Sohn Philip Hocker, 31, 
nicht nur beständig in neueste 
Maschinen des Ditzinger Her-
stellers Trumpf, sondern auch 
in Gebäude und Umwelttech-
nik. Alle vier Dächer ein-
schließlich des 2012 hinzuge-
kommenen neuen Lagers, sind 
mit einer Photovoltaikanlage 
versehen. Sie erzeugt 105000 
Kilowattstunden Ökostrom, 
deckt damit mehr als die Hälfte 
des betriebsintern verbrauch-
ten Stroms ab und spart rund 42 

Ordnung am Arbeitsplatz: Die 
alte Schmiede in der Fellbacher 
Wagnerstraße. Fotos: privat

wie der Schwabenlandhalle 
hat die Firma mitgearbeitet. 

Bei Kurt Hocker gearbeitet 
hat auch sein Sohn Peter Ho-
cker, der 1990 als Geschäfts-
führer die Leitung im Fami-
lienunternehmen übernahm. 
Im gleichen Jahr zog die Firma 
an ihren heutigen Standort in 
der Ottostraße um. Das mar-
kante und – wie könnte es bei 
einem Metallbauunterneh-
men auch anders sein – mit 
einer Metallfassade versehe-
ne, 2800 Quadratmeter große 
Firmengebäude wurde zu 
einem Großteil von den eige-
nen Mitarbeitern errichtet 
und bewährt sich bis heute. 
Dennoch strukturierte der 
Schlossermeister, Betriebs-
wirt und Techniker Peter Ho-
cker das Unternehmen grund-
legend um. Von einem Metall-
bauunternehmen wandelte 
sich die Firma Hocker zu einem 
gefragten Spezialisten für die 
Blechbearbeitung. In einer 
konjunkturell bedingt schwie-
rigen Zeit bewies Peter Hocker 
mit dieser Entscheidung nicht 
nur unternehmerische Weit-
sicht, sondern auch Mut. Im-
merhin mussten mit der An-
schaffung hochmoderner 
Blechbearbeitungsanlagen ab 
1998 und der 2011 hinzuge-
kommenen Wasserstrahlanla-
ge erheblich Investitionen ge-
stemmt werden. 

Investiert haben Peter Ho-

hatte. Zur Jubiläumsfeier 1958 
kam nicht nur Fellbachs Ober-
bürgermeister Max Graser, son-
dern auch andere Honoratioren 
wie der damalige Innungsober-
meister Fritz Schnaitmann. 

Innungsobermeister wurde 
später auch der Nachfolger von 
Ernst Pflüger, sein Schwieger-
sohn Kurt Hocker, der zusam-
men mit seiner Frau Susanne 
den Betrieb 1975 übernommen 
hat. Die nach mehreren Umzü-
gen und Erweiterungen in der 
Wagnerstraße angesiedelte Fir-
ma war auf Stahlkonstruktio-
nen unterschiedlichster Art, 
auf Stahltüren- und -tore, Ein-
bruchssicherungen sowie Fens-
tergitter spezialisiert. Aber 
auch klassische Schmiede-
arbeiten sowie die Montage von 
Garagentoröffnern, Trennwän-
den und Markisen gehörten 
zum Angebot.

 1962 war Kurt Hocker als 
Lehrling in die Schlosserei sei-
nes späteren Schwiegervaters 
Ernst Pflüger eingetreten und 
hatte 1968 die Meisterprüfung 
abgelegt. Als Obermeister der 
damals 93 Mitglieder zählen-
den Metallinnung Waiblingen 
war Kurt Hocker als Ratgeber 
gefragt. Er engagierte sich aber 
nicht nur stark für die Innung, 
sondern auch für die Berufsaus-
bildung. Zeitweise bestand fast 
die Hälfte seiner Beschäftigten 
aus Lehrlingen. Bei zahlreichen 
stadtbildprägenden Gebäuden 

Von Michael Käfer

B
evor Ernst Pflüger die 
ersten Kundenaufträge 
übernehmen konnte, war 

im Frühjahr 1933 erst einmal 
der Ausbau der eigenen Werk-
statt erforderlich. Im eher dürf-
tigen Schuppen seines Onkels 
durfte der Schlossermeister in 
der Cannstatter Straße seinen 
Betrieb einrichten, der am 1. 
April als Bauschlosserei und 
Zentralheizungsbau offiziell 
eröffnet wurde. Bereits einen 
Monat später, am 1. Mai 1933, 
stellte Ernst Pflüger mit Erwin 
Binder seinen ersten Lehrling 
ein, der – inzwischen zum Vor-
arbeiter aufgestiegen – ein 
Vierteljahrhundert später sei-
nem Chef immer noch die 
Treue hielt. Ernst Pflüger war 
ein Schaffer, der offensichtlich 
zur Zufriedenheit seiner Kun-
den arbeitete. Das Zentralhei-
zungsgeschäft gliederte er des-
wegen bereits 1939 aus, blieb 
aber Mitinhaber und konnte 
sich so ganz auf seine Schlosse-
rei konzentrieren.

Trotz der Betriebsstillle-
gung während des Zweiten 
Weltkriegs wuchs sein Unter-
nehmen beständig. Beim 25-
Jahr-Jubiläum gehörten 49 Be-
schäftigte zu der Firma, die so-
gar eine betriebliche Altersver-
sorgung für verdiente Mitarbei-
ter einführte und bis dahin be-
reits 50 Lehrlinge ausgebildet 

Mit Weitsicht zum Erfolg
Der Schlossermeister Ernst Pflüger war vor 90 Jahren der Gründer der heutigen Firma Blechbearbei-
tung Hocker, die Peter Hocker zu einem gefragten Spezialisten geformt hat. 

Tonnen 
CO2 pro 
Jahr ein. 
Zudem lie-
fert ein 
Blockheiz-
kraftwerk mit Kraft-Wärme-
Kopplung seit 2014 CO2-ge-
minderten Strom. 

Ernst Pflüger hätte es sich 
wohl kaum vorstellen können, 
welche Entwicklung das von 
ihm gegründete Unternehmen 
über 90 Jahre hinweg nehmen 
würde. Zufrieden wäre er aber 
mit den Leistungen der dritten 
und vierten Unternehmensge-
neration auf alle Fälle.

Der Schlossermeister Kurt Hocker war auch Ober-
meister der Metallinnung Waiblingen.

Der Firmengründer Gründer Ernst Pflü-
ger an der Feldschmiede.

Meister Poglitsch (links) und Kurt Hocker 
bei einer Schmiedearbeit.
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Wir freuen uns  
auf weiterhin  

gute Zusammenarbeit!

Team Munk

Elektroinstallation · Telekommunikation · Satellitenempfang
Breitbandkabel · Netzwerktechnik · Beleuchtung · Alarmanlagen

EIB · Kundendienst

Wir gratulieren zum 90-jährigen Jubiläum

Ebner Gebäudetechnik GmbH & Co KG
Hafenerstraße 50 · 70736 Fellbach

Telefon 0711 I 951 79 40 · Fax 0711 I 51 12 88
e-mail: info@ebner-gebaeudetechnik.de

www.ebner-gebaeudetechnik.de

Herzlichen Glückwunsch  

zum 90-jährigen Firmenjubiläum  

und weiterhin viel Erfolg.

Gmünder Straße 65 • 73614 Schorndof

Telefon 07181 / 482530 • info@strahlcenter.com

Weil’s um mehr als Geld geht.

Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum.

Herzlichen

Glückwuns
ch.

Die Volksbank amWürttemberg eG
gratuliert der Firma Blechbearbeitung
Hocker GmbH + Co. KG herzlich zum
90. Firmenjubiläum.

Wir gratulieren
Blechbearbeitung Hocker
zum Jubiläum
bedanken uns für die
hervorragende und langjährige
Zusammenarbeit

Drehen FräsenMunk www.dfm-munk.de

Osterwiesenstr. 23 + 35 | 73574 Iggingen | Tel. 07175/211990
info@area-pulver.de | www.area-pulver.de

Wir gratulieren  
zum 90-jährigen Jubiläum.

Walter+Schier GmbH · 71334 Waiblingen-Beinstein
Seewiesenstraße 28 · Telefon (07151) 93930-0 · www.walter-schier.de

90 JAHRE HOCKER BLECHBEARBEITUNG

„Wir gratulieren sehr herzlich zu
9 Jahrzehnten Blechbearbeitung
mit Herz und freuen uns auf eine
weiterhin gute Zusammenarbeit.“

24-Std. Online-Shop
Sofort.
Schnell.
Bequem.

Glückwunsch zu 90 Jahren
kontinuierlicher Weiterentwicklung und 

auf weiterhin gute Zusammenarbeit.
Weiter so.

www.schwabentechnik.de

Thorsten Bürkle

Herzlichen Glückwunsch
zum 90-jährigen Jubiläum

wünscht Ihr Krandienstleister
vor den Toren Stuttgarts.

Rudolf-Diesel-Straße 10 | 71397 Leutenbach
Telefon 0172/6375567

info@bueka.eu | www.bueka.eu

Internationale Spedition

SUP TRANS

Eisenbahnstr. 45-51 · 70736 Fellbach
Telefon 0711/57546-0 · Ansprechpartner: Oliver Laudon

gffe@sup-trans.de · www.sup-trans.de

Wir gratulieren  
zum 90-jährigen Firmenjubiläum
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Dies und Das

Wegen Umzug zu verkaufen: Hülsta
Ehebett 2m x 90cm (Naturholz Esche)
Nachtschrank, 400,-€, Dänischer Pali-
sandertisch (rund) mit 2 Auszugsplat-
ten Design Rosengren Hansen, 6
Stühle Lederbezug 800,-€.
☎ 0711-39683808

Möbel / Einrichtung

Modelleisenbahn Sammlungen al-
ler Art gesucht 01602091496

Handwerkliche 
Dienstleistungen

40

Entrümpelungen/
Umzüge

Hallen-FLOHMÄRKTE
9.12. Kongresshalle Böblingen,

16.12. Bürgerhaus Möglingen, je 9-15 Uhr
Bitte jeweils GLEICH anmelden !

Anmelden / Infos: www.timke.com

Neuer Tischkühlschrank Liebherr
für 250,-€ zu verk., Australisches
Aborigines Bilder zu verk.,
Tel. 0711/39683808

Musikinstrumente

Klavier Marke Sauter, toller Klang,
gute Qualität 790,- Tel. 0175/6741597

VERKÄUFE

www.erste-hilfe-ludwigsburg.de
Erste-Hilfe-Kurse
für Jedermann
☎ 0160 93812499

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

TICKETS AN ALLEN
VVK-STELLEN & UNTER

LIVEMACHER.DE

STUTTGART05.01.
FREITAG LIEDERHALLE

Ab 17. NOVEMBER '23
LUDWIGSBURG I urbanharbor

MM Studios, Groenerstraße 31
WWW.KLIMT-EXPERIENCE.COM

LUDWIGSBURG19.03.
DIENSTAG MHP ARENA

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Wir haben bis 22.12. geöffnet, Mo Ruhetag, Di-Fr 11-23 Uhr, Sa 14-23 Uhr, So 11-21 Uhr
einfach gut Tel. 0 71 81 - 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de Gänsebratenwochen, 24./25./26.12. Gänsebraten zum Abholen, täglich wechselnde Tagesessen

Gänse-Besen 70736 Fellbach, Höhe 1, Di. 24. Oktober bis Fr. 22. Dezember 2023 Di. bis So. ab 11 Uhr, eigene Maultaschen, Hofbäckerei,
der Familie Bauerle Reservierung Tel. 07 11 / 53 41 28, www.bauerle-fellbach.de Weihnachtsmarkt, Gänsegerichte von Gänsen aus eigener Aufzucht u. Weine vomWeingut Johannes B.

Trollingerhöfle 70327 Stgt.- Untertürkheim, Württembergstr. 46, Die Besenwirtschaft mit den Edelbränden ist noch bis 22. Dezember täglich ab 11 Uhr geöffnet.
Familie Warth Tel 07 11-33 30 00, trollingerhoefle@t-online.de Einfache Gerichte aus Rosemariés Küche, Weine der Weinmanufaktur und vom Neuffener Täle

Rienth’s Weintreff 70734 Fellbach, Im Hasentanz 8–10, Wir haben geöffnet, tägl. ab 11 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel. 07 11 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Spezialitäten

Besenwirtschaft Lausterer 70736 Fellbach-Schmiden, Neustädter Str. 55 Öffnungszeiten: geöffnet bis 14.01.2024, täglich ab 11 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr,
Tel. 07 11 / 51 13 89, www.besenwirtschaftlausterer.de Montag Ruhetag (Weihnachten/Silvester/Neujahr geschlossen)

Über 100 Fachmärkte – auch in deiner Nähe! BabyOne Stuttgart GmbH, Heilbronner Str.
391, 70469 Stuttgart • BabyOne Leinfelden GmbH, Adlerstraße 11, 70771 Leinfelden-Echterdingen
BabyOne Leonberg GmbH & Co. KG, Maybachstr. 6, 71229 Leonberg • BabyOne Waiblingen GmbH,
Essener Str. 8, 71332 Waiblingen •babyone.de

*Set besteht aus Schonbezug, Rücksitzspiegel
und Sonnenblenden. AKTIONSZEITRAUM:
06.–09.12.2023. Aktion gilt im Aktionszeitraum
für folgende Reboarder Modelle DUALFIX (M) PLUS,
DUALFIX 5Z, DUALFIX PRIO (M). Keine Barauszah-
lung möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Nur solange der Vorrat reicht.

GRATISAKTION
Erhalte beim Kauf
eines Britax Römer
Kindersitzes ein
Zubehör-Set im Wert
von 54.90 Euro
gratis dazu!*

Rabatt auf

ALLES,–20%
was in die BabyOne-Tasche passt!**

**Gültig am 06.12.23–09.12.23
bei BabyOne in Stuttgart,
Leinfelden-Echterdingen,
Leonberg und Waiblingen.
Ausgenommen Gutscheine
und Bücher. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Gilt
nicht auf bestehende Auträge.
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(djd-p). Die kalte Jahres-
zeit steht vor der Tür und 
schon steigen die Infek- 
tionszahlen. Erkältun-
gen, grippale Infekte 
und Corona sind wieder 
auf dem Vormarsch. El-
tern sollten daher jetzt 
rechtzeitig handeln und 
das Immunsystem ihrer 
Kinder winterfest ma-
chen. 
Eine ideale Möglichkeit 
das Immunsystem zu trainie-
ren und auf die kommenden 
„Viren-Attacken” vorzuberei-
ten ist der seit über 100 Jahren 
bewährte Immunmodulator 
Spenglersan Kolloid G. Das na-
türliche Arzneimittel ist sowohl 
für Kinder als auch Erwachse-
ne zugelassen und sorgt dafür 
das Immunsystem der ganzen 
Familie in Topform zu bringen 
und auf die kommenden Infek-
tionswellen vorbereitet zu sein. 

Gut zu wissen: Da Spenglersan 
Kolloid G in Deutschland her-
gestellt wird, ist die Verfügbar-
keit auch in den Hochphasen 
der Erkältungszeit garantiert. 
Spenglersan Kolloid G funkti-
oniert wie ein Trainingspartner, 
der das Immunsystem stärkt 
und so die Abwehrkräfte akti-
viert. Das von Dr. Carl Speng-
ler entwickelte Arzneimittel 
enthält nämlich in verdünnter 
Form genau die Antigene und 

Antitoxine, die am häu-
igsten für Atemwegsin-
fektionen und grippale 
Infekte verantwortlich 
sind. 
Studien zeigen, dass Kin-
der, deren Abwehrkräfte 
mit Spenglersan Kolloid 
G gestärkt werden, nicht 
nur signiikant weniger 
von grippalen Infekten 
betroffen sind, sondern 

darüber hinaus auch 
eine deutlich robustere Immu-
nantwort zeigen und schneller 
wieder symptomfrei sind.
Spenglersan Kolloid G ist als 
praktisches Spray erhältlich, 
kann individuell dosiert werden 
und ist daher auch in der An-
wendung für Kinder geeignet. 
Das Spray ist in allen Apothe-
ken und Versandapotheken re-
zeptfrei erhältlich (10 ml: PZN 
00958329, 20 ml: PZN 03525217, 
50 ml: PZN 01563739).

-ANZEIGE-

djd/Spenglersan/uv_group_adobestock

So können Sie die Abwehrkräfte ihrer Kinder stärken

Neue u. gebrauchte Möbel, 1.u.2. Wahl
Anbauwände, Esstische, Kleiderschränke,
Haushaltswaren, Teppiche und vieles mehr...

Augsburger Str. 221
70327 Stgt. Untertürkheim
U13-Haltestelle „Blick“
Telefon 0711-380 8490

www.nimmsmitbeimschmidt.de

Mo.–Fr.
10–18 Uhr
Sa.
10–16 Uhr

Modelleisenbahnen jeglicher Art
gesucht.☎ 0178 8071523

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren.
Tel. 0162-5487694

Freundeskreis

UNTERRICHT
Dame sucht Pelze, Nähmaschinen,
Porzellan, Puppen, Tischdecken,
Abendrobe, Trachten, Teppiche, Zinn,
Militaria, Schallplatten, Gemälde, Mö-
bel, seriöse Zahlung vor Ort, von voll-
ständig geimpft, Mo-So v. 8-21 Uhr.
Tel. (07 11) 12 57 99 08

Sie sucht Ihn

Sie sucht Ihn

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Blind Date! Ich, Frau möchte Silves-
ter nicht wieder alleine feiern. Du, ge-
pflegte, schl. Mann ab 70 J. möchtest
mit mir feiern? Ich würde mich freuen!
Tel/Whatsapp. +49 151/26 17 05 75

ZU 

VERSCHENKEN

Suche Modelleisenbahn
alle Spuren Tel.: 0171 - 110 28 32

Sammlerin kauft Porzellan
(z. B. Meissen, Herend, usw.),
Figuren aller Art, Schmuck, Puppen
Tel. (01 78) 4 49 15 78

Langlaufskier 1,70 m lang mit Stö-
cken☎ 0711-264774

Stehe mit beiden Beinen im Leben
und möchte am Wochenende nicht
mehr alleine sein. Ich suche deshalb
auf diesem Weg eine nette Sie, die
verständnisvoll und humorvoll ist.
Gerne etwas mit mir unternimmt (in
den Urlaub geht) usw. Ich bin 55 Jah-
re, 1.70gr, normal Fingur , NR, bin hu-
morvoll trotz meiner Sprachbehinde-
rung. Ich habe eine feste Beschäfti-
gung als Facharbeiter. Fahre gern
Fahrrad. mache Spaziergänge, wan-
dere und Schwimmer gerne. Gerne
ernsthafte Beziehung wenn alles
passt. Möchtest du mich kennenler-
nen, dann schreibe mir. Bild wäre
nett. westssiewok@hotmail.de

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Edith 69 J., (ich habe fast mein gan-
zes Leben als Stationsschwester
gearbeitet), bin sehr gutaussehend.
Ich wohne allein, fühle mich sehr ein-
sam deshalb suche ich pv einen netten
Mann (Alter egal), der mich braucht.
Jetzt in der Weihnachtszeit ist das Al-
leinsein sehr schlimm für mich. Ich freue
mich auf Deinen Anruf, wäre auch
umzugsbereit Tel. 0151 – 20593017

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Sonstiges

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Für eine gemeinsame Zukunft be-
reit? Junggebliebene Endsechzige-
rin wünscht sich einen Partner bis
Anfang 70 mit HHH, NR und tierlieb.
✉ unter ZZ206615 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

Er sucht Sie

Suche Nachhilfe für 8/9 Kl.Gym.
Aktiv oder ehem. Lehrer/in
Tel. 0176 / 747 88 007

WeihnachtsfeierfürSinglesam
Sa.9.12.23um19.00Uhr inS-Möhringen
☎0151-22255286vonprivat fürprivat

Suche Vorwerkstaubsauger, Zinn,
Schallplatten, Bücher, Briefmarken.
Uhren, Bekleidung aller Art.G.Ernst
Tel. (01 63) 2 47 86 41

Firma Siebert kauft!Zinn, Orden, Uhren,
Modeschmuck, Goldschmuck, Münzen,
Silberbestecke, Porzellan, Handtaschen,
Pelze, Nähmaschinen, Gemälde, Instru-
mente, antikeMöbel☎0172/5887773
✉ info@siebert-edelmetalle.de

Weihnachtsfeier für Singles am Do.,
14.12.23 um 14 Uhr in Gerlingen.
Anmeldung Z 0151-22255286

Gemeinsam statt einsam. Welcher
gepflegte, humorvolle Mann mit ehrli-
chem und gutem Herzen möchte mit
mir, männl., 59. J., eine wundervolle
und schöne Zeit verbringen? Trau
Dich und melde Dich.
✉ unter ZZ206627 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Zu verschenken! Kaufladen mit Zu-
behör an eine soziale Einrichtung.
Tel. 0711/531147

KONTAKTE

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Großes Kino:
das Kinomagazin im Wochenblatt.

Federkernmatratze zu verschenken
Maße: 150 x 90 cm mit Oberteil
☎ 0711-425686 Selbstabholer

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Er sucht Ihn

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Zauberhafter Engel verwöhnt diskret
entgegenk. Nikolaus, ab Ende 60 J. mit
Tel.-Ang.✉ smiling2020@gmx.de

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Bekanntschaften

Gartenarbeiten

Ständige Mietwagen-Touren (9-Sitzer)
nach Bad Kissingen aus dem Raum
Stuttgart zu vergeben. CUP Touristic
GmbH, Marcusallee 7a, 28359 Bremen
☎ 04 21- 20 36 00, info@cup.de

KAUFGESUCHE

HJ 30.-e, BJ 40.- e in Tamm
Tel. 0174 - 8870706

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Achtung - Sammler kauft !
Trachtenmode-/accessoires, Pelze,
Jacken, Mäntel, Stola, Teppiche,
Antikes. Fam. Weiß 0162-7737289

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

KAUFGESUCHE

FELLBACHER WOCHENBLATTSEITE 12 6.12.2023
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